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Auf der Kanzlerfuche .

Auftrag an Fehrenbach.
°" lp Besprechungen mll Kindenburg . — Das

Zentrum verbietet die Vermittlerrolle .
Berlin , 12. Dez. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift-

de? Wieder ist ein Tag vergangen , ohne dag die Entwicklung

^ Regierungskrise sichtbare Fortschritte gemacht hätte . Im Gegen -

' 'Oft"
e* ^ eher festzustellen , dag die Parteien der ..Drögen Koali -

soweit man von diesem Begriff überhaupt schon sprechen

^ ^. 7" süh etwas veruneinigt Hachen , vielleicht nicht ganz ohne

HakÜ * rch bisherigen Reichskanzler Dr . Luther . Am Frei «

^ adeŷ hat der Hauptausschuß d«,s Reichstags Beschlüsse über d-ie
° ^ dungsregelung der Beamten gefaßt , die hinaus -

iich / ^ber das . was die Regierung notifizieren wollte . Da hat
^ m

* Luther « ls Fmanzminister eingeschaltet u . den Parteien klar
^eta

oer fu <̂ ' er auch als geschäftsführender Minister die
d«,, ^ ^ tung dafür nicht zu tragen im Stande wäre . Er hat von

^ r̂
^ ^demokraten sofort die Quittung erhalten , di« ihn in denk-

-̂ >b ! ^ Form angriffen , so daß seine Beauftragung mit der

ftQ. ^ Msbilduitg in diesem Augenblick zweifellos den Sozialdemo -
den gewünschten Anlaß geben müßte , die Beteiligung an der

abzulehnen , weil sie in der Persönlichkeit Dr . Luthers
3 % die erforderlichen Garantien sehen.

Reichspräsident hat durch Vermittlung seines
Parteien am Samstag verschiedentlich sondieren

Der Abgeoridnete Fehrenbach vom Zentrum scheint auch
l '°nc gehabt zu haben , nun endlich einmal die einzelnen Frak -
> ( th

°n eincn ^ isch zu bringen , was ihm aber vom Zentrum

^
° ien worden ist . Der Reichspräsident wird also jetzt

übergehen , einen domo regins zu ernennen , der sich die
!< am Versuch der Bildung einer Regierung der Großen Koa -

W h
aus6ci ßi '. Dr . Luther will das nicht . Herr von Hindenburg

^ e^ jttlb für den Sonntag Vormittag den Führer des
Ums , Fehrenbach , zu sich gebeten und will ihm den Vorschlag

Si n. r
^ e Verhandlungen zu führen . Wie Herr Fehrenbach sich

'kllt . wissen wir noch nicht . Es wäre immerhin möglich , daß er
ben y bereit erklärt , ohne deswegen späterhin auch Kanzler wer -

^ liwr
®° ®en - Lehnt er ab . dann würde vielleicht der Führer der

Koch, in Aussicht genommen , obwohl auch ec keine
teitt

"
etgung verspüren soll. Vorläufig allerdings ist Her? Feh -

$Usu der nächste Anwärter . Das bedeutet aber keineswegs die
O 0« * «« Dr . Luthers . Es darf in diesem Znsammenhang ver -

®crt 'cn , daß die ..Kreuzzeitung " in ihrer Wochenrundschau die
' fljg

1
p
^ e ' t . benützt , einer Regierung der Kroßen Koalition

^ 1,,
* " ^

'
Opposition anzukündigen , dagegen einem Minder -

It»
' °der B eamtenkabinett gegenüber der Partei alle Möglichkei -
" °n zu halten . . > .

Die Bedenken des Zentrums .
★ Berlin , 12. Dez. (Funkspruch .) Wie aus Zentrums -

kreisen verlautet , wird Reichskanzler a . D . Fehrenbach in seiner

morgigen Besprechung mit dem Reichspräsidenten die größten

Bedenken gegen eine Uebernahme de « Kanzler »

Postens durch das Zentrum geltend machen , da in der heuti«

gen Fraktionssitzung des Zentrums auf die großen Schwierig -

leiten hingewiesen werde , die sich im gegenwärtigen Augenblick

einer Großen Koalition entgegenstellen . Das

Zentrum erblickt in der von ihm zugedachten Vermittlerrolle zwischen

recht» und links die größten Schwierigkeiten sür seine eigene Stellung ,

da noch immer » eine Annäherung zwischen den sür die Große

Koalition in Frage kommenden Parteien stattgefunden hat .

Wettere Mahnahmen
zum Preisabbau .

* S11 l i u , 12 . Dez. (Funkspruch . ) Am 11 . und 12. Dezember
fanden im Reichswirtsschaftsministeriuin Besprechen *

gen mit den Vertretern der Länder »nd mittleren Preis -

prllfungsstellen über den derzeitigen Stand der Preisabbauaktion
statt . Die Besprechung hatte den Zweck, die an den verschiedenen
Stellen des Reiches gesammelten Erfahrungen auszutauschen und

gemeinsame Richtlinien für di » Zukunst festzulegen . Aus dem Ge¬

biet de« Ernährungswesens wurde festgestellt , daß die

Preise im allgemeinen in letzter Zeit nicht nur zum Stillstand ge-

kommen sind, sondern eine mehr oder minder sinkende Ten -

denz ausweisen , und daß es gelungen ist, in einer Reihe von Städ -

ten erhebliche Preissenkungen herbeizuführen . Ueberein -

stimmung herrschte darüber , daß die Spanne zwischen Erzeuger - und

Verbraucherpreisen bei einzelnen Lebensmitteln zu hoch sei. Regie »

rung und PreisprLsongsftellen werden in nächster Zeit der S e n-

knng der Preise sür die gesamten Waren ihr besonderes

Augenmerk zuwenden . Im übrigen ist , wie bereits mitgeteilt , »er

kurzem «in Gisetzentwurs zur Förderung de » Preis -

abbaue » vom Reichskabinett genehmigt worden und wird in die -

sen Tagen den gesetzgebenden Körperschaften zugehen .

Blutiger Kamps zwischen Polizei und Verbrechern .
* Rewyork , 12 . Dez . (Funkspruch .) Wie aus Manila be-

richtet wird , wurde die Polizei bei der Verhaftung eines Mörders
von mehreren Verbrechern überfallen . Ein heftiger Kampf

entspann sich , bei dem 17 Verbrecher getötet und 5 PoIi -

zistenverwundet wurden .
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VerelnS-Zeltuns .

Die deutsch - sranzösischeu
Verhandlungen.

Zwei Unterredungen mit den führenden französischen Unterhändlern .

(Von unserem Pariser Vertreter .)
1 . Dir Lnftschlfsahrtsverhandlungen .

Die vortragenden Legationsräte Nord und Fisch , die in der

vorigen Woche in Paris die ersten Besprechungen wegen eines deutsck »»

französischen Luftfahrtabkommens geführt hatten , kehrten nach Berlin

zurück, werden aber in den nächsten Tagen wieder in Paris erwartet ,
um hier die Verhandlungen auf erweiterter Grundlage wieder auf «

zunehmen . Im Grunde genommen handelt es sich , wie mir eine der

maßgebendsten amtlichen Persönlichkeiten des französischen Flugwesens
erklärte , um drei Arten von Verhandlungen :

a) Verhandlungen zwischen der deutschen und französischen N e -

gierung wegen Einführung eines Flugdienstes Paris —Berlin und

damit im Zusammenhange Verhandlungen , die zur gegenseitigen Be -

willigung des Ueberfliegens französischen Gebietes durch deutsche

Flieger und deutschen Gebietes durch französische Flieger führen sollen .

d) PrivateVerhandlungen zwischen einer deutschen und
einer französischen Gesellschaft wegen Einrichtung der Luftlinie
Paris —Berlin .

e) Interalliierte Verhandlungen im Wege der Bot »

schafterkonferenz mit der Reichsregierung wegen Abänderung bezw .
Aufhebung der Beschränkungen , die auf der deutschen Luftschiffahrt
lasten .

Dem Ausgange dieser drei Gruppeen von Verhandlungen sieht
man in Paris an entscheidender Stelle zuversichtlich entgegen . Man

gab vor mir der bestimmten Ueberzeugung Ausdruck , daß bis zum
Monat März die Verhandlungen einen für alle Teile befriedigenden
Abschluß genommen haben werden . Aus eine Frage , ob Deutschland
auf eine Aenderung des gegenwärtigen Zustande »

bezüglich der Größe und Motoren st ärke seiner
Flugzeuge rechnen könne , wurde mir erwidert , daß derartige
Erwartungen berechtigt seien . Allerdings handle es sich nicht
um eine rein französische , sondern eine interalliierte Angelegenheit .
Hinzugefügt wurde , daß Deutschland bezüglich seiner Handelsluftfchifs -

fahrt selbst nach den letzten Beschlüssen der Botschafterkonferenz nicht
schlechter gestellt sei, als die Alliierten . Gerade mit Rücksicht auf die

technischen Fortschritte der alliierten Militärflugzeuge habe die Bot -

schafterkonferenz deutsche Handelsflugzeuge von 420 HP . mit einer
Schnelligkeit von 180 Kilometer pro Stunde gestattet . Diese konnten
eine Höhe von 2000 Metern erreichen und dürften eine Last von
9000 Kilogramm tragen . Die zulässige Benzinmenge gestatte Etap «

pen von 600 Kilometern . Dieser technischen Erklärung fügte mein
Gewährsmann hinzu , daß derartige deutsche Flugzeuge gegebene »
Calles in der Lage wären . Paris und London bei Nacht zu bombar -
dieren , woraus der Schluß gezogen werden solle , daß die Alliierten
Deutschland möglichstes Entgegenkommen bewiesen hätten , aber auf
diesem Wege solle fortgeschritten werden . Wahrscheinlich wird d ! e
ganze Frage der Beschränkungen dem Völkerbund zur Entscheid
hing überwiesen werden , der übrigens auch die Kontrolle über die
deutsche Lustfahrt übernehmen wird .

Gleichzeitig mit dieser Angelegenheit , an der alle Alliierten
interessiert sind, wird auch die Angelegenheit besprochen werden ,
die für Deutschland und Frankreich von Bedeutung ist , nämlich die
Einrichtung der direkten Fluglinie Paris — Berlin . Di «
beiden Regierungen werden hierüber ebenso bald zu einem Abkommen
gelangen , wie die deutsche und französische Gesellschaft , die das Unter -
nehmen In Betrieb setzen sollen . Im März soll zum ersten Male
ein Flugzeug von Berlin nach Paris kommen und umgekehrt .

2. Die Handelsvertragsverhandlunsen .

Am 15 . Dezember wird Staatssekretär Trendelen bürg mit
Zwei Mitarbeitern wieder in Paris erscheinen, um mit dem neuen
Handelsminister Daniel Vinrent (dem dritten in 15 Monaten ! )
die Handelsvertragsverhandlungen wieder aufzunehmen . Hierzu
überließ der französische Handelsminister mir folgende Erklärung zur
Veröffentlichung : „Die politischen Abmachungen finden ihr « wahre
Festigung in wirtschaftlichen Vereinbarungen . Wenn auch politisch «
Abmachungen wegen des Geistes , der sie erfüllt , sehr begrüßenswert
sind, besteht doch vielleicht die Gefahr , daß sie keine dauerhafte Wirk «
lichkeit darstellen , wenn das tägliche Leben der Völker , die diesen
Abmachungen zustimmten , nicht in harmonischer Arbeit an diesen
Abmachungen beteiligt ist. Am Vorabend der Handelsvertrags «
besprechungen den Versuch zu machen , die Schwierigkeiten zu ver «
größern , die bei diesen Verhandlungen zu überwinden sind , nur um
sich den Anschein zu gewähren , daß man diese Schwierigkeiten gelöst
habe , ist eine Arbeitsmethode , die wir nicht praktizieren wollen . Aber
wir wollen eines : „Wir wollen auf das politische Locarno ein
wirtschaftliches pflanzen ."

Einigung über die Vorschläge an Deul ^chlanö .
rit Paris , 12. Dez . tDrahtmeldnng unseres Berichterstatters .)

Die Flugsachverständigen der Verbündeten ver «
sammelten sich heute Nachmittag mit Herrn Laroche und einigten sich
über die Vorschläge , wie sie den deutschen Bevollmächtigten bei der
nächsten Sitzung unterbreitet werden sollen . Die Sitzung soll am
18. Dezember stattfinden .

* London , 12. Dez . (Funkspruch .) Nach km amtlichen eng¬
lischen Funkspruch sei die Note der B o t s ch a f t e r k o n f e r e n z
in der Lufifahrtfrage ein Entgegenkommen gegenüber
Deutschland . Dem deutschen Wunsch nach einer eingehenden
Besprechung der deutschen Luftfahrtsrage werde durch einen Sach »
oerftändigenausschuß aus Alliierten und Deutschen entsprochen
werden . Zuerst werden die alliierten Sachverständigen mit politischen
Vertretern der Mächte unter sich allein den Fragenkomplex behau -
deln , und zwar heute unter Vorsitz des Franzosen Laroche , um dann
am l 8. Dezember mit den Deutschen zu verhandeln . Unter Be -
rücksichtigung der notwendigen Vorbehalte der Alliierten soll eine
Lösung in der deutschen Lustsahrtirage gefunden werden , die den
deutschen Wünschen entgegenkommt und dem Völkerbund gerecht
wird , der die Lustfahrtkontrolle übernimmt . __ ^

Einigung in der Erwerbslosensrage .

Zunahme der Beschlüsse des
„ Kauplausschusses .

Keine Entscheidung über die BeamlengehSller .
' 1 ' n, 12. Dez."lon

(Funkspruch .) Wie di » Telegraphen -

aus parlamentarischen Kreisen erfährt , ist in der E r w e r b » ,

, ^
' " srage eine Einigung » wischendem Reichakan, »

ftjj
* * * den Parteien erfolgt . Die geschäftsführende Reichs ,

^
" "ng wird den Beschlüssen des Ha « pta » sichusse » in der
CthfIo' enftoge zustimmen . Dagegen steht der Reichskanzler

$j t Schlüssen des Haushaltsausschusses über di « Erhöhung der

^
^ ' « ngehälter ablehnend gegenüber , wie Entscheidung in

W o
**t09e wird in der Montagsttzung d »i Reichstages ersolgen .

r»,» ,
" e 1 wurde heute mittag vorn Reichspräsidenten

" °n»en.
(Vergl . Reichstagsbericht auf Seite v .)

Die Senkung der Lohnjkeuer.
wIin » 12. Dez . (Funkspruch .) Im Steuerausschuß des Reichs «

l ' e »,, .
urve heute die Senkung der Lohnsteuer behandelt .

frnnhrii . hnft der Ausschult in seiner
nur
ag

J <b bi » Ii Reichsmark monatlich erhöht wird , sondern daß auch
f<6» e> erermäßigungen weiter erhöht werden . Der

i
* ifteoi

^ schloß deshalb , entgegen den Reichsratsbeschlüssen und

di ? » " ugsvorlage , sowohl den steuerfreien Lohnbetrag , wie
tJtfto ,-„n . " derermägigungen zu erhöhen . Der steuerst ' "

J 1 iL . !1 ' n Zukunft jährlich 1200 Mark betragen , sür di
fii» l ur das erste Kind 100 Mark , sür das zweite
m,l -nä dritte 360 Mark , sür dp « «" "»<> w/nr

ledes folgende je 720 Mark

die Ehestau
Kind 180

i ^
neue Völkerbundskvmmissar für Danzig .

hj}U De, . ( Funkspruch .) Der Völkerbundsrat ernannte

)iü 3 dp« m " in geheimer Sitzung den Direktor der Rcchtsab -

X *} .ho ^ ^ terbundes , den Holländer Van Hamel , zum Dan -
d?» ? ^ ^ ' ssar . So ist es denn nicht gelungen , troK aller

Ernennung einer tatsächlich neutral empfinden -
!«ih 1 feies i ' ftir diesen Posten zu erreichen . Für Danzig bc«

liir Ji »r T\ ' nc
,
n schweren Schlag , denn Van Hamel hat bisher vnrch

e t stets ungünstigen Rechtsgutachten an erster Stelle
^ » ungderRechteDanzigS beigetragen -

Der FranKenslurz.
Slabilisieruugsversuche Loucheurs .

EH . PariS , 12. Dez . (Drahtmeldung unsere « Berichterstatter » .)
Die Hausse der ausländischen Devise » hielt an . Da »

Psund Sterling steht bis auf 122,70, der Dollar auf 27,SO. Lou «

cheur erNärte in einem neuen Interview , das Land müsse sein »

Kaltblütigkeit bewahren . Er wiederholte , wa » er vor der Finanz -

kamMission sagte , daß er das Pfund bei einem weit unter seinem

gegenwärtig liegenden Satz zu stabilisieren gedenke. Da » Mittel , die

Stabilisation vorzunehmen , bestehe in der beschleunigten Verab -

schiedung der neu eingebrachten Steneroorlagen . Das Land müsse
die Gewißheit haben , daß , wenn die acht Milliarden Steuern , di » er

beantragt habe , bewilligt würden , die finanzielle Wiederaufrichtung
Frankreichs in vier bis fünf Monaten vollendete Tatsache sein
werde .

*
P. H. Pari », 12. Dez. (Drahtmeldung unsere » Berichterstatter ».)

Die Pariser Abendblätter bestätigen den ungünstigen Ein -

druck des gestrigen Expos .' s von Loucheur . Man habe aber im

Verlauf der zweistündigen Sitzung der Finanzkommission den Ein »

druck gewonnen , daß der Finanzminister sich einer Entscheidung der

Kommission nicht unterwerfen werde . Die Haltung des Finanz -

Ministers hat jedoch zur Folge , daß, wenn er in der Kammer unter -

liegt , doch eine allgemeine Kabinettkrise eintritt .

Die „ Erlräguisse " des Ruhreinbruches .
* Paris , 12. Dez . (Funkspruch .) Der Direktionsansschuß der Re -

parationskommission hat gestern eine Sitzung abgehalten , die sich mit
der endgültigen Verrechnung der „ Erträgnisse " des Ruhreinbruch ^s
beschäftigte . Es handelt sich dabei um die Ermittelung der Erträgnisse
in Bargeld und in Sachleistungen , die von den Vesatzungsbehörden
während des Ruhreinbruches beschlagnahmt wurden und die auf Re -
parationskonto verrechnet werden müssen .

Frankreichs Vermittlung im Mofsulkonflikl.
F. H. Paris , 12 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Zu der gestrigen Unterredung Vriands mit dem türkischen Botschafter
erfährt heute der „Petit Parisien "

, daß der französische Minister -

Präsident an Feti Vey Ratschläge zur Mäßigung in der

Mossulfrage erteilt und um entsprechende Berichterstattung an die

Regierung von Angora ersucht habe . Andererseits hat der französische
Botschafter in Angora , Sarraud , wie die Blätter erst heute mit »
teilen , in der letzten Zeit wiederholt Vorstellungen in der Mossul -

frage bei dem türkischen Kabinett erhoben . t _



ZciU s :> i . rf . Bridiscke Vresse sSonntaa -Ausaalie ) Sountag , den 13 . Dezember 192 ^ .

Völkerbund und Abrüstung. Ein Poslraub-Le^uch ?
Berlin , 12- De ».

Einberufung der vorbereitenden
Kommission

auf 15. Februar nach Genf .
Genf , 12. Dez . ^Funkspruch .) In dem Bericht über die El -

nennung einer Kommission zur Vorbereitung einer Ab -

rüstungSkonferenz führte Dr . Benesch heute vormittag auS :

Die Kommission wird aus IS Mitgliedern bestehen , und zwar aus

den Vertretern der zehn jeweils dem Rat angehörenden Staaten ,
serner aus sechs Vertretern aus anderen Staaten , die militärisch
oder geographisch in einer besonderen Lage sind (Bulgarien , Finn -

land , Holland , Polen , Rumänien und Serbien ) und den Vertretern

von drei Staaten die zur Zeit dem Völkerbund nicht angehören .
Es sind dies Rußland , Teutschland und die Vereinigten
Staaten , an die besondere Einladungen ergehen werden . Alle anderen

Mitgliedsstaaten des Völkerbundes erhalten das Recht , ihre An -

schaumigen der Abrüftungskommission zur Kenntnis » > bringen und

ihr eine Reihe derjenigen Fragen zu unterbreiten , die sie von der

Kommission verhandelt wissen wollen - Der Abrustungskomnnifion
werden zwei Organisationen zur Seite stehen : erstens die ständige
beratende Kommission für Militär », Flotten , und

Lust ahrtfragen und zweitens eine gemischte Kam .

Mission , die aus Mitgliedern der technischen Organisationen des

Völkerbundes und des internationalen Arbeitsamtes bestehen wird .

Beide Kommissionen haben das Recht , nanihaste Sachverständige zur
Mitarbeit heranzuziehen . Eine Reihe von Vorkehrungen werden ge-

troffen werden , um die Arbeiten der Kommission wirksam zu ge-

stalten und ihr schnelles Funktionieren zu ermöglichen .
Anschließend an die Zusammensetzung der Abruft , ngSkommission

derichtete Beuesch gleichfalls über das Programm ihrer Arbeiten ,

das aus der Grundlage eines englischen , französischen und spanischen

Vorschlages ausgearbeitet ist und sieben Fragen umfaßt . Ueber

zwei weitere Fragen , die der französische Vorschlag anr ^ t . ist n cht

entschieden worden . Sie wurden dem Rat zur weiteren Behandlung

überwiesen - Tie
sieben Fragen

haben im wesentlichen folgenden Inhalt :
1. WaS ist unter einer Rüstung zu verstehen ?
2. WaS ist unter Abrüstung , Herabsetzung oder Ein -

^chränkung einer Rüstung zu verstehen ?
3 . Nach welchen Gesichtspunkten kann die Bewaffnung der

Staates mit der eines anderen verglichen werden ?
4. Gibt es eine Offenfiv - und Defensivrüstung ?

5 . Nach welchen Gesichtspunkten soll die Bewaffnung der

einzelnen Länder bemessen werden , wenn man folgende Gesichts -

pmrkte in Betracht zieht : Die Einwohnerzahl , die wirtschaftlichen
Hilfsquellen , die geographische Lage , die Lage und die Art der

Seegrenze , die Größe und die Art deS Eisenbahnnetzes , den

Charakter d#r Landesgrenzen , die Lage der großen Städte in
der Nähe der Grenzen usw .?

6. Gibt es ein Mittel , zwischen militärischen und

zivilen Luftfahrzeugen zu unterscheiden ? Wenn die »

möglich ist . wie kann man dann die militärischen Kräfte der

fivilsahrzeuge
im Falle eine » Kriege » bemessen ? Dieselbe

rage wird auch wegen der Handelsflotte gestellt .
r in tnofrfiom SJpitviinff kann man die regionale Ab

nichtaufalleSta
'

atener st reckt ? Wenn die regionale
Abrüstung zn verhindern ist , kann man dann auf diesem Wege

zu einer allgemeinen Abrüstung gelangen ?

Der Rat beschloß , die Abrüstungskommission zum 1 v. F e b r u a r

1926 nach Gens einzuberufen . Die beiden Kommissionen , dix ständige
beratende und die gemischte Kommission , werden am Iß . Februar
gleichfalls in Gens zusammentreten .

Der Swndpunki CooÜdqes.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse ".)

J .XJS. Washington , 12 . Dez . Präsident Coolidge behält sich
Ate Entscheidung darüber , der Einladung des Völkerbundes für eine

Abrüstungskonferenz Folge zu leisten , so lange vor , bis die Konferenz
vorläufige Erfolge zu verzeichnen habe .

o. Berlin , 12. Dez . tDrahtbericht .) Dem Direktor der Deutschen
Reichsbahngesellschaft und ständigen vertretenden Generaldirektor
Dorpmüller hat die Technische Hochschule in Aachen die Würde
eines Dr . ing . ehrenhalber verliehen .

Tfchitscherin bei Briand.
F . H . Paris , 12 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Briand hat h^ute mittag auf dem Quai d 'Orsay zu Ehren
T f ch i t f ch e r i n s ein Bankett veranstaltet , zu dem auch Raikowsky
geladen war . Briand und Tfchitscherin zogen sich nach Beendigung
des Essens in das Privatzimmer des französischen Ministerpräsi -

denten zurück und setzten die gelegentlich der ersten Durchfahrt des

russischen Außenministers nach Paris aufgenommenen Besiprechun-

gen fort . Heute abend findet bei der russichcn Botschaft ein Emp -

fang statt . Bon amtlicher französischer Seite wird eine Darstellung
des Falles der französisch-russischen Schuldenverhimdlungen

'ver¬
breitet . Es wird vor übereiligem Optimismus , wie er

in einer plötzlicher Hausse russischer Werte zum Ausdruck kommt , ge-

warnt und hervorgehoben , daß die französische Regierung zunächst
neu « russische V ^ rschläge abwarte . Vorläufig werde

aber keine Aenderung in frei Situation eintreten .
Ä-

F.H . Paris , 12. Dez . (Drahtmelduna unseres Berichterstatters .)
Zu dem heutigen Empfang auf der russischen Botschaft sind zahl -

reiche Persönlichkeiten eingeladen . Briand erscheint nicht .
Man weiß nicht , ob Tschitscherin noch mit Briand zusammentreffen
wird , da der russische Außenkommissar die Absicht hatte , zum 15 . De -
lember rechtzeitig in Moskau einzutreffen , um an den Arbeiten des
Rätekongresses teilzunehmen .

Zn diplomatischen Kreisen wird vermutet , daß Tfckitsckierin
wieder in Paris eintreffen wird und vielleicht sogar die Schulden -

Verhandlungen persönlich führt .
Die deutsche Konkurrenz in Frankreich .

FH . PariS , 12 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Von den Abendblättern kommt die . LibertS ' ausführlich auf den
Schritt der deutschen Fabrikanten von landwirtschaftlichen Maschinen
zurück . Das Blatt stellt fest , daß die französische Industrie landwirt -

schaftlicher Maschinen durch die deutsche Konkurrenz seit
einiger Zeit auf französischen Märkten schwer ins Hinter -
treffen geraten fei . ES sei bezeichnend , daß allein nach Lille im

vergangenen Monat deutsche Maschinen im Werte von
60 Millionen verkauft worden seien - Die »L' bertS « kommt zu
dem Schluß , daß Deutschland unter dem Deckmantel des Dawes -
planes Frankreich mit Maschinen und anderen industriellen Pro -
dukten mehr und mehr überschwemmen werde .

Der Weihnachtsurlaub des Reparalionsagenfen .
F. H. Paris , 12. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der „Ncwyorker Herald " meldet aus Berlin : Sir Parker Eil -
bert ist gestern nachmittag nach Paris abgereist und wird sich in
Cherbourg an Bord des . .Leviathan nach Amerika einschiffen . Eil -
bert wird das Weihnachtsfest zu Haufe verbringen und drei Wochen
in den Vereinigten Staaten verweilen . Es ist möglich , daß Eilbert ,
wie er dem „Newyork Herald " erklärt , Gelegenheit haben wird , in
Amerika eine Ansprache über die Ausführung des
Dawssplanes zu halten . Im übrigen wird der zusammen -
fassende Bericht über die Ausführung des Planes am Montag keine
Kommentare enthalten .

F . kl. Paris , 12 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die Reparationskommission hat heute nachmütag im
Verlauf einer Vollsitzung den Generalagenten Parker E i l b e r t
über die Ausführung des Dawesplanes angehört .

Zur Räumung Kölns.
▼•D. London , 12. Dez . (Drahtmeldung unseres BrichterstatterS .)

Offiziös wird die langsame Uebersührung der englischen Truppen
auS Köln nach Wiesbaden damit erklärt , daß die Franzosen die Wies -
badener Quartiere nicht räumen .

<1°
• Düsseldorf , 12. Dez . (Funkspruch .) Gestern wurde in Ober -

k a s s e l , dem linksrheinischen Brückenkopf Düsseldorfs , die b e l-
gische Flagge eingeh olt .

Schweres Einflurzunglück in Amerika .
* Newyork , 12 . Dez . (Funkspruch .) ImTheaterin Wilming -

ton (Delaware ) brach während einer Vorstellung die Decke der

Bühne ein und begrub Schauspieler und Chor -

sänger unter ihren Trümmern . 12 Sänger wurden schwer
verletzt .

(Funkspruch .) Gestern abend ist a'.if ^
a u e n ein Postbeutel gesunden

^
dem einige Briese an die Eitvbank in Newyork . Wie wir ersah ^
Bahnsteig der Station Nauen ein Postbeutel gesunde » ~ - ia .
der Aktien der AEG . im Nennwert von 800 000 Mark enu/ielt ,

W
yanoe » es ncy um einen Vorfall , der noch weiterer Austi ^rvng

darf . Die Postverwaltung benutzt den D -Zug 24 , der s, ' ö " yr
Lehrter Bahnhof verläßt und 9,35 Uhr in Hamburg o . rtrnlt , s

Beförderung von Auslandspost - Aus die Nachricht von
Auffinden eines Postbeutels aus der Station Nauen wurden l % ;(
alle Stationen auf der Strecke Berlin —Hamburg benachrichtig ! . •

Kriminalpolizei und die Eifenbahnüberwachungsstelle nähme »
die Nachforschung aus . Bei dem Eintreiben des D -Zuges ,
Hamburg wurde festgestellt , daß von den in Berlin übergevc ^
zwölf Postbeuteln nur noch zehn vorhanden waren . -

Absuchen der Strecke mit Spürhunden wurden beide Postben, " 1^vioiucqcn oer isiicctc INI ! spuryunoen wuroen oeioe
künden und nach Berlin gebracht . Nach deji bisherigen Feststen -.

ist der Inhalt der Beutel vollständig . DaS Gerücht von einem
raub entstand dadurch , daß man gesehen

~

Mann in Wittenberge den D -Zua vei
einem Gegenzug nach Berlin zurückfuhr . Wie vre ocioc »
aus dem Zuge herausgekommen sind , bedarj noch der Auskiar

ua verließ und gleich darauf ,
ückfuhr . Wie die beiden

Die Suche nach der Iurjewskaja .
* Andermatt , 12 . Dez . (Funkspruch .) Bei den Nachforschung

nach der Leiche der Sängerin Iurjewskaja wurde gestern auch n
Etui gefunden , das zu dem am vergangenen Freitag aufgefuno ^
neuen Rasiermesser gehört . Infolge des Tauwetters 1°

die Nachforschungen nach der Leiche wieder aufgenommen wer

Zur Wordaffäre Rosen .
* Breslau , 12 . Dez . (Funkspruch .) Die Ehefrau des Archiv L

Standtke , Frau Hildegard Standtke . ist heute aus

Untersuchungshaft entlassen worden . Di « Freilassung ct ' " ~m ,
weil keine Verdunkelungsgefahr mehr besteht und auch kein F

verdacht vorliegt . Der Verdacht der Mitwisserschaft bezw . Teilna i

an der Mordtat bleibt unverändert bestehen .

Frecher Bankraub . „
O. Halle o. d. S ., 12 . Deez . (Drahtbericht .) Wie aus ®U'

f
( Anhalt ) gemeldet wird , wurde gestern nachmittag das Blimgeo
des Haderschen Bankvereins von maskierten Räubern überfaue »>i .

2000 Mark erbeuteten . Ein Bankangestellter wurde schwer "t

Dampserzusamm5nstoh .
. F . H. Paris , 12 . Dez . (Drahtmeldung unsere » Berichterst « , .

Nach einer Radiomeldung aus Marseille ist der japon >

Dampfer „Texa -Maru " mit dem italienischen Dampfer

auf dem 42,4. Grad nördl . Breite und dem 9,25. Erad nördl .

zusammengestoßen . Die „Emilia " ist untergega n g
^

zwei Mitglieder der Besatzung werden vermißt . Weitere Einzel ^
fehlen . Der Zusammenstoß muß sich zwischen dem Süden der -

Giannutri und westlich von Kap Linaro ereignet haKea .

Tages -Anzeiger.
(Näheres stehe >m Inseratenteils

Sonntag , den lS. Dezember .
La»i>est » c- ter : » Ein Maskenball ". 7—9% Uhr .
fienäcriSunö : „ Pension Schüller ". 714 — Uhr .
Komcrthanö : Tic neue Grotzmacht . Film . i Uhr . , jjS*»
gestballe : WohltätigkeitSkonzert für Kriegsblinde u . Kriegerwatl «», «

Lololicum : Wiener fiammeromcttc . 4 und 8 Uhr . . ,
Friedrichs hos : Großes Konzert des Blasorchester » Karlsruhe ,
Sarlsr . Mäuuerturnvcrei « : Weihnalbtsseier der Knaben « tt* d *"

abtcilunaeu im iziemcindchauS lBlücherstrab «) , V44 Ud >̂ Ä irf
1. Kaelsr . verein ffit tiauarjeuzucht : Kanarlen - und '-iogelauSvelt ''

Kaffee Nowack , 11—8 Uhr .
Freireligiöse Gemeinde : Tonntagsseter mit Predigt »o» Prof - Dr . *

in den „Vier Jahreszeiten " . 10 Uhr .
Sarlsr . Sudballvcrein : Berbandswettlviel gegen Stuttgart «

^ 3 Uhr .
Wiener H ° f >v>ele : 5 Uhr - Tee mit KabarettvorftellunSen , 4 Uhr.
Palaft -Licht-vIele : Orlae 'S Hände lDer Leidensweg eine » ftflafi 1'

Montag , de » 14 . Dezember .
Laudestheater : IV - S ' nfoniekonzert . 7Vt—OH Uhr .
Konzcrthans : Tie neue Grohmacht . Film , 8 Uhr .
Kclosseum : Wiener Kammeroverette , 8 Uhr .
Eiutrochtsaal : Vortrag über „Kommende Weltkataftrovdeu ' » tt -v"

sagungen . 8 Uhr . ...
?lrb «iterbildi ! N»svercin : Mitgliederversammlung im Saal « Dilhelwi

Uhr .
1. Sarlsr . Berel » ffit Sanarienznckt : Kanarien » und aj#ael< ui '

im Kaisee Jiomacf , 0 bis 8 Uhr .
Wiener Hossriele : Täglich Kabarettvorstellung , S Uhr -

Konzerl des „Liederkranz "
Karlsruhe.

Zur Feier des 84. Stistungsscstes .

Tätigkeit am Badischen Landes ' heater Hochersahrenen Musikdirektor
Georg H o s m a n n hat den Männerchor des Liederkranz und einen
Teil des Programines erst vor einigen Wochen rasch übernommen .
So mag die Art der Lieopstege im einzelnen an diesem Abend wohl
nicht entscheidend und für das künstlerische Wesen und die Ziele des
neuen Führers gedeutet sein . Ohne Zweifel aber wird er der
hohen Tradition des Chores gemäß der Pflege des deutschen Volks -
lied «s und volkstümlichen Liedes als umfassenden Ausdruck deut -

schen Seelenlebens , geschaffen durch das Volk selbst , einen Ehren -

» latz einräumen, ' denn — und das möchten wir immer wieder be-
tonen — der deutsche Männergejang hat neben künstlerischen , ge-
sellschastlichen auch vaterländische Ausgaben zu erfüllen .

Wie das Konzert zur Feier des 84; Stiftungsfestes zeigte ,
werden doneben auch große und ernste Chöre herausgestellt ;
Chöre , die abliegen von der Gebrauchs - oder Gelegenheitsmusik der

„u bekämpfenden „Liedertaselei "
. Hier bildete das Morgenlied

aus „Mac .'>eih " von Rudols Bück das stärkste Erlebnis des Abends .
Dämmerung liegt über oem eigenartigen Eingang , dessen Stim -
men in Oktaven kommen und sich erst bei des „ Königs Prunkgemach "

in Bierstimmigkeit teilen Der Mittelteil „Lob sei dem Herrn " ist
durch die Triole belebt und trotz der belebenden Aufschwünge von
<' crbaltener Feierlichkeit . Befreit und sonnenumglüht schlägt diese
im Schlußuil durch , der das thematische Aiaterial des Eingangs
übernimmt und phantasievoll umgestaltet und erweitert in der
immer tiefer gehenden Erfassung der poetischen Idee . Dieses
.Norgenlied ist eigentlich eine einzige große Steigerung . Und es
!cgt Zeugnis ab von der eigen gearteten schöpferischen Begabung
Rudols Bucks . daß er nicht bei der dynamischen Stufenleiter stehen
ilieb , sondern öie stetig wachsende musikalische Bertiefung analog
laufen lieh , wodurch Gniße , Kraft , Fülle im Ausdruck und Klang
organisch herauswächst .

Dieses Werk erhielt durch den Chor des Liederkranz eine wunder -
voll geschlossen? Wiedergabe . Musikdirektor Georg Hofmann , der
'iiaibfolger von Kapellmeister Heinrich Kassimir , über dessen lang¬
jährige erfolgreiche Tätigkeit im An '

ckiluß an den Bankettbericht zu
sprechen sein wird , erbrachte hie ? den Beweis , daß er trotz der Kün «
d «r Zeit ein inniges Verhältnis zu dem Chor gewonnen hat . Er
bringt Leben , Temperament in die Massen , ist auf einen warmen ,
schönen Gesangston bedacht und hat den Blick und das Geschick für
groß angelegten und durchgeführtcn Aufbau und eine Sicherh -it in
der Erfassung der geistigen Konturen . Dadurck, erhält sein Nach -
»eichnungsvermögen eine gleichmäßig durchgehalten ? Ausdruckslinie .

Gegen Rudolf Buck wirkte Johann G . Meuerer mit seinem
. .Waldjturm " äußerlich , aber außerordentlich wirkungsvoll und
deshalb sehr dankbar . Hier wird zur anschaulichen Tonmalerei ge-
griffen : die Bässe ahmen das dumpfe Rollen nach ; die Stimmung
des lauscheiiden ^ Waldes , das Aechzen und Stöhnen wird recht
glucklich getroffen . Der Schluß reckt sich auf und wirkt blendend .

Bon den größeren Männerchören heben wir ferner die wohlig -
warme , schön gesteigerte Musik des „Hoch empor " von Franz
Curti als besonders wertvoll hervor . Ein kleines Meisterwerk ist
das „Ouariettchen " von Hugo Kaun . Zart und bewegt bringen die
ersten Bässe ihr Solo , umrantt von einem reichen Gewebe duslig
harmonisierter Slimnie « . Diese Serenade wurde so fein , leicht und
unbeschwert gesungen , oaß die technischen Erschwerungen in der
Durchleuchtung der Stimmzüge mit glänzender Sicherheit überwun -
den wurden . Karl Kewpf geht in seiner „ Jugend " ältere Wege .
Dank dtt zart getönten Wiedergabe und dem oerschwebenden
Schluß nahm die liebliche Stimmung des Liedes gefangen . Die
schlichte Melodie des Nachtgebetes „Müde bin ich , geh zur Ruh "

läßt der Bearbeiter Mathieu Neumann durch Solostimmen vor -
tragen , unterbrochen durch den ausdrucksvoll dazwischen geschobenen
Chor . Auch diese drei kleinen Lieder und dazn die beiden Volks¬
lieder von Friedrich Silcher : „Die drei Röselein " (ganz wundervoll
ausgearbeitet ) und der „Abschied" stellten der imponierenden
Sicherheit und unbeirrbaren Musikalität , der Präzission in der Be¬
herrschung des vokaien Könnens ein ganz hervorragendes Zeugnis
den Sängern ans .

Die gewissenhafte Einstudierung ^aller Chöre deutete auf ein sehr
fleißiges Studium , das an diesem Abend durch reiche Ehrungen be-
lohnt wurde . Man fühlte , daß durch diesen Männerchor ein neuer
frischer Zug geht .

« Unser beliebter Franz S ch u st e r . hervorragendes Mitglied un -
seres Landestheaters , hatte als Solist einen durchschlagenden Erfolg .
Sein wundervolles Oraan klingt gesund und frei , <ist getragen von
einer gleichmäßigen Wärme deK Klangcharakters . Seine Liedvorträge
sind von intensiver Durcharbeitung des künstlerischen Gebaltes . Franz
Schubert und Hugo Wolf zeigten Franz Schuster auch als prachtvollen
Konzertsänger . Für den anhaltenden Beifall dankte er mit einer
Zugabe . Musikdirektor Georg Hofmann begleitete klanglich fein
abgestuft und mit Einfühlsamkeit .

Emmr > Grete Zimmermann trat erstmals als Pianistin
hervor . Sie kommt aus der Schule Ordenjtein . Die Kultur des
Anschlages , die gern den Feinheiten des Klaviertones nochspürt ,
läßt dies sofort erkennen . Drei Vortragsstücke von Johannes
Brahms ließen technische Sicherheit und eine durch natürliches
Empfinden geleitete Vortragsart erkennen . Für Chopin zeigte sie
in der Polonaise einen lockeren und jugendlich beschwingten Rhyth -
mus . Beifall und Blumen wurden der jungen , entwicklungsfähigen
Künstlerin in reichem Maße gespendet . Sie kleidete ihren Dank in
eine Zugabe .

Der große Saal der Festhalle war sehr gut besucht. Staats -
Präsident Dr . Trunk , Oberbürgermeister Dr . Finter , Bürgermeister

Dr . Kleinschmidt und der Präsident des Badischen Säniekvu ^
Dr . Metzger (Freiburg ) wohnten diesem hervorragend f<9Ö%ip.
lausenen Konzert bei .

Weihnachlslegende.
Von

Hans Bethgs .
Als

ka -H
> die heiligen drei Könige zum Stall von Bethleh ^

fanden sie dort die Hirten vor , die von den Herden herbeigeui
und die Krippe des Jesuskindes mit den schlichten Blume
Felder umsckimückt hatten . Denn köstlichere Gaben besagt
Armen nicht .

Als nun die heiligen drei Könige ihre reicher Geschem° „»«

breitet hatten , staunten die Hirten über diese Kostbarkeil
sprachen unter sich : „Was sollen unsere armen Blumen " 0 ' pe •

diesen Wunderdingen aus Silber und Gold ? Sie wero
Kinde mißfallen . Laßt sie uns entfernen ." . jü ?'

Aber siehe, da schob der Jesusknabe mit dem einen ' ( '
J
1'

chen die leuchtenden Kostbarkeiten behutsam beiseite , strea
kleine Hand nach den Blüten aus und ergriff ein einsame ^
blllmchen . Er hob es zu seinen Lippen aus und drückte e>

auf seine Blütenkrone . xi?W

Seit jener Zeit haben die Gänseblümchen , die bis
weiß gewesen waren , am Saume der Blätter ihre schöne . uIn -ft

die wie ein Schimmer der Morgenröte ist. Sie rührt von l

der heiligen Lippen des Gottessohnes her . —
"

Kammermusikabend Anna Linde — Hermann
Einladung des Bachvereins folgend , veranstalteten
( Cembalo ) und Hermann Diener (Violine ) ein tünstleri >ai

tiges Konzert , dessen erlesenes Programm Kammermusik ^ ^
18 . Jahrhunderts brach - e. Bach "und Händel füllten v '

lichslen Teil des Programms . Daneben standen auch Kf
von A. Cvrelli und kleinere Stücke von Naineau , Coup " ...

Daquim . Die Ceinbalistin ist eine Meisierin , dt« Te« .K ,
Instrumentes , die beiden Manuale , die >iopel !ingen ,

*
at «,

c' ,iu
stellt sie ganz in den Dienst eines großangelegten Aortros .^ jel! (
klare und klug Formgestaltung und prangend : Plastik ev <- u» „

' .«S
prang «

wie das fein ausgeoildeie Klangempfinden Unna . -
# >

herzlich gefeiert und mußte sich z >, mehrere !'. Dreing ^^ Il >>^ i

schließen . Der Geiger Hermann Diener i
'
t durch J

el ^
tung bei früheren Konzerten wohlbek > int . Für Blich ,r,
hat er Stil , klaren technischen Schliff und scelenvolle ?
Tones . Der kleine Saal der Festhalls war s.'hr gul

Badisches Landestheater Karlsruh «. £ i : Proben 5

von Franckensteins Oper . ,Li - Tai - Pe " , die «tu j ® t ,
nachtsfeiertag unter musikalischer Leitung von $ cr ^r

r'u
nlj ».

zum erstenmal in Szene geht , sind bereits in vollem.
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Lahnhos und Bahnfahrt in
Ruszland .

Bon unserem ständigen Moskauer Vertreter
Peter Pickard .

' Moskau , im Dezember -

hat eine Reihe von Bahnhöfen . Alle liegen sie außer -

«betifc Stadt , ein Jswofchtfchik fordert zwei , ein Autoführer
«bxx

^ ubel , soll er den Ankommenden ins Hotel fahren . Man oarf

tetn R ? ruhig mehr bezahlen , ohne Wideripruch zu erregen . Vor
«» ^ Vh » > tummelt sich ein Häuschen von Bettelkindern , die sich
Iwv fremden herandrängen , indem sie ihn mit ihrer mißlichen
^ c>nd

bekannt machen . Sie ^rechnen daraus , daß der
<11,.̂ ° mit dem russischen Geld nicht Bescheid weiß und ihnen

bei

"'Chi - ' 1 eines dieser tteinen Ungetünie am Kragen,
'

der natürlich

kij^ Äwanziger gibt , anstatt eines kupfernen Dreiers . Segens
' n, ŝ ^ egleiten dann den freundlichen Geber . ^Dreht er sich aber

J ? strecken sie die Zunge heraus . Hat der Milizmann Laune .
» .h, 7^ « eines dieser kleinen Ungetüme am Kragen , der natürlich
W „

Dfhandcn ist, nnd beutelt es . So entspricht er den Anforde -
1 Sitte Früher gab es auch einen Ritolaibahnhof in

tiid , von dem ans man nach Petersburg fahren konnte . Heute

1% (m' et Kasten „ Oktoberbabnbof "
, nnd zwar während sämtlicher

«e» i) Monate des Jahres . Es soll also nur eine Erinnerung an
' ist

^ ?lutionsmonat Wae
zz. aus

wachgerufen werden . Heute fährt man von
Schlafwagen der „Compagnie Internationale des

>eyt — nach der Nationalisierung — kurz „ Spawi
^ rsch,

" ( Schlafwagen ) genannt , daß selbst Leute , die ein Lineal
baben sollten , durch keine Biegung aus dem Schlummer

lun werden .
Die Wartesäle

Bahnhof hat Wartesäle- Besonders interessant ist der
Itjjs J5Ql dritter Klasse . Hier haben sich nämlich alle Bauern , die
' en und mehr Aufenthalt haben , ein richtiges Lager ein -

Papa , Mama und ein Dutzend Kinder . Man trinkt Tee ,

rf >ff
"

anbom mitgebrachten Brot bretterdicke Scheiben herunter oder

m. ' -̂ «n schläft aus den Bänken , aus dem Boden , aus den Tischen .
auf dem Büfett , jedenfalls weil es sich aus Glas und

. SL schlecht liegt .
Wartesaal zweiter und erster — ( die erste kommt in einem

Ä iP ' fä>cn Staat immer zuletzt ) erhält man sehr erträgliches
«ohff. . « chtoeinckottclcts von der Größe einer mäßigen Tischplatte ,

Ue » ?̂ eu und anderes . Nur Schokolade soll man dort nicht
denn sie besteht meiner Meinung nach aus Seife , Zucker und

% (Seid
1* ' dagegen bekommt man recht gute Bonbons für

$e(iCh
Dn 3eil zu Zeit kommt ein wild aussehender Mann in drei

M . b °er die Züge ausruft . Man versteht zwar nicht , was er
er offenbar nur einen Pokal kennt , aber nichtsdesto -

' '
toiefcCj

tre 9* er immerhin einiges Aufsehen . Tann verschwindet

Die „weiche Sitzgelegenheit " .

•tat oll ^ u ^land führt man vom „Windauer Bahnhof " . Der
ganz weit draußen , etwa auf der halben Strecke zwischen

eiienvJ und Königsberg . Schätzungsweise . Der Abendzug der den

St fn«
11 uach Deutschland führt , hat keine Schlafwagen . Dafür

Cl^0rrinn Uran sich eine „ Mjachkoje Szedenje "
, zu deutsch . Weiche

enheit " lausen . (Ich bitte wegen des Ausdruckes um Ver -
aber das Ding heißt wirklich amtlich so .) Weiche Sitz -

Ä » Abteile für zwei und vier Personen - Das sind ge-

Jon
" änfe . Je zwei übereinander . Für anderthalb Rubel kann

. Prowodnik " (Wagenbegleiter ) Wäsche erhalten , wenn

c!^ >n k ? " ber meist der Fall . Die Wäsche holt er aus

jjutf JpOMbierten Sack , wodurch angedeutet wird , daß sie in dem

Aejch
' Ulich vorhanden ist. Sie ist immer peinlich sauber . Das

(Jl ' von der Decke anzunehmen , nach der man sich strecken

t " ict sm ■ , a Öte mir , daß sie stets desinfiziert wird , und auch ich
?il e»f>, ^ uung , daß sie es ist , weil ich noch niemals das — Gegen -
? eichx

° eckt habe . Die lebenden Begleiter , die ich in der russischen

Heu
^ Gelegenheit hatte , waren stets nur mit zwei Beinen

Hq^ echt eigenartig ist die Beleuchtung in der „ Weichen Sitzgelegen -

xs^ e ist elektrisch , aber ziemlich trübe . Man tut also gut ,«Wfe ist ele^ rifL . . . 1 I , . . . . . .
toffij * mitzunehmen , wenn man lesen will ,
ei «

e2 Tag , so sieht man mit entzückten Augen , daß der Zug

r cttpil n Speisewagen führt . Freilich ist es nicht ganz Ictcht , ihn

i ^ ben Die Wagen des Zuges sind zwar miteinander ver -

»^ » Zun ia zu den Erfordernissen eines richtiggehenden Eisen -

Ätjcht?, uötig ist , aber es fehlt ihnen die sogenannte Harmonika -

w. f
n9- Eigentlich recht merkwürdig bei einem so musikalischen

A cj
*c es die Russen sind - Man hüpft also über die Eisenplanken ,

« "d »ZU1 Wagen zum andern , während von rechts und links

Metz »„ Schnee hineinblasen . Man soll deshalb immer den Hut
/ lT,enn man die Wanderung nach dem Speisewagen unter -

®*tti ?bei es empfehlenswert ist. den Hut nicht dort beim Weg -

» ^
"Lergessen .

übri^ eisewagen ißt man nicht wie bei Lukullus , aber man ißt .
." che Speisewagenessen , das zwischen Schweinsko .elett ^ » d

. e'tn «Nochen pendelt . Sehr erfrischend und reichlich . Man wird

sei » Messen so satt , daß man froh sein muß , kein Bagag .' stück
. W .u>e,l man sonst jedenfalls sehr erheblich zuzahlen mußte -

,
"f hon« - Wänden des Speisewagens ist ein Schild an zcugelt ,

l [ geb- ,, ^ schrieben steht , daß es ein Verbrechen sei , ein Trinkgeld
>.
' 'kbrech ^ ' e ist ver Beweis , daß fast in jedem Mensche , eine

•i
'leti Ti t,latnr uiobnt . deutlicher erbracht als hier . Denn ich sah

Ertlich ein Häufchen Silbergeld schamlos ans feinem Tisch

Italienische Aeisesreuden.
H . . ^ z. München , den 12. Dezember .

? ^ esi^x Reichsbahnrat Dr . Erübel hat den hiesigen amt -
"s de», r einen Bericht über eine Reise in Jtal .en vorgelegt ,
^ ss^ r - ^ eroorgeht , welchen Gemeinheiten fever Deutsche durch den

ikt
^ herrschenden restlos deutschfeindlichen Favismus aus -

Ii *r m
'

^
a Verhältnisse in Italien sich in diejer Richtung

[ 1S fcttiKr zuspitzen , wird jeder , der glanbt , dach dies von einer

IM * da 8pf" nticnei > Mehrheit beherrschte Land aufsuchen zu

ii ^ ? '
• ' gefaßt sein müssen , ähnlichen Gewalttätigkeiten ans -

V n2^men c
' n

: gegen die ihn leine italienische Behörde rrt Schutz

dex (» Â
'' g ' st. Dem Bericht Dr . ErÜbels entnehmen wir u . a . :

jn vom 3. auf 4 . Oktober 1925 bestieg ich mit meiner

$ eutti
e
r
t0nQ ein Abteil 1 . Klasse des Schnellzuges D 200 in dem

beigestellten direkten Wagen Ventimiglia —München .

Dg ^ ^en bereits zwei Männer ! alle übrigen Plätze waren
* 5». » gesamte Eepäcknetz war von dein einen , etwa 30 Jahre

o ,
lauter Kleinigkeiten in Anspruch genommen

> 5 Herren höflich bat . mir einen Platz zur Unterbringung
freizumachen , sprang der jüngere Reisende ohne

i
vS gesamte Eepäcknetz war von dein einen , etwa 30 Jahre

^ ^ bl
*' burrfi . Tittifor ^ in 91 tilnrinf » aptrnmmcit

S >>eizu »! !ia e ü ^ l

m » ? ^ ulaß gleich wie ein wütendes Tür au » mich uno
11 los . packte einen ihm gehörenden Handkoffer und suchte
"" »

. uufc meine Frau einzuschlagen , wobei er fortwährend
ausstieß - „un tedesco , un tedeseo , siamo in Jtalia !" Meine

Arbeitsstätte für Menschheitskunöe.
Ein neues wis .

'enschafUiches Gebiet .

M e n s ch h e i t s k u n d e ? ! — Der Wißbegierige
gebens in jeinem Lexckon nach einer Wisfenscyaft dieses Namens

luchen . Auf die eigene Uebcrlegung oerwiesen , wird er sich klar
werden , dag Menfchheitskunde wohl nur die W . ssenschaft von der

Menschheit sein kann , und wenn er sich vergegenwärtigt , daß Mensch-

heit ein Jnbogriss für die Gesamtheit der Ätenschen und alles sie
Betreffende ist, so wird er verstehen , daß unter der Menschheit ^ -

künde eine Synthese der den Menschen und dao

menschliche Leben behandelnden Wissenschaften
sein muß . Daß sie sowohl die biologische Entwicklung wie die Kul -

turgefchichte , sowohl die Anthropologie wie die Völkerkunde , sowohl
die Psychologie wie die Medizin zu umfassen hat .

Wie kommt es aber bei der Bedeutung dieser Wissenschast ,

daß man doch sein Lexikon vergebens danach durchstöbern wird ?

Weil lic Menschh ^ itskunde erst im Entstehen ist. Bei aller Aner¬

kennung der Erfolge , die die Spezialisierung den einzelnen Diszip¬
linen gebracht hat , ringt sich seit dem Beginn des 20 . Jahrhunderts
doch üerball die Erkenntnis durch , daß wir neben der Analyse der

Synthese bedürfen , die das Erforschte und Einrcgistrierte vom all¬

gemeinen . umfassenden Standpunkt aus in seiner Gesamt -

heit überbl . cken und in Beziehung zu einander setzen würde , im

Dienste des Ganzen . Eine solche Lynthe
' e will die Menschl>eits -

künde fein . Sie hat die Aufgab « , „das allen Menschen Gemeinsame
festzustellen gegenüber den trennenden Besonderheiten

" . Aus all

den verschiedenen Typen der Menschen den Tvpus : Mcnsch zu fin¬
den und ihm eigentümliche Lebens - und Denkweise festzulegen . Die

vollkommenste Norm seiner Entwicklung zu entdecken und den ein -

zelnen Rassen ihren durch ihre Anlagen bestimmten Anteil zu zei-

gen , damit sie nicht an das ihnen nicht Gemäße ihre Kräfte ver -

brauchen . Sie wird praktisch zu der höchsten Zweckmäßigkeit und der

größten Energieersparnis führen , weil sie in der Erkünntnis des

feine individuellen Stärken und Schwächen herausle
' en und ihn be-

wüßt in der ihm eigentümlichen Art sich entwickeln lassen wird .

Vor diesem praktischen Endziel liegt aber doch ein langer theo -

retischer Weg . Die Menschheitekunde hat vorher mit allen den

Menschen betreffenden Wissenschaften in Verbindung zu treten und
da? in ihnen Eelchne von ihrem Standpunkt aus zu betrachten
und zu oerwerten . Daß sie dwdurch nicht nur ihrer eigenen Eni -

Wicklung, sondern auch der der einzelnen Disziplinen dienen wird ,

ist selbstverständlich . Wenn sie zum Beispiel aus der Beschäftigung
mit der Biologie , mit der Anatomie , mit der Medizin und mit der

Ethnologie feststellt , welche konstitutionellen Unterschiede in den Rassen

Don
ffliohaei pharol .

wird ver - bestehen , die ein bestimmtes Klima vertrogen , und denen , die ihm

erliegen , so dient sie der Medinzin , indem sie ihr eine Arbcitsrich

iung zeigt ( welche Wirkung die Schutzmittel gegen die klimati .ch^ >

Einftüsse haben müssen) , sie bereichert die Biologie durch die Er
kenntnis des Anpassungsvermögens der Raffen , sie nützt der Ana

tomie durch Hinweis auf allerlei Verschiedenheiten , auf diese Diszip¬
lin ohne die Stellung dieser Frage ( aus Grund lex Kenntnis der

oerschled . nen Wissenschaften ) nicht gekommen wäre , nnd sie spart

Volkskraft und Volksvermögen , indem sie ihr eine Handhabe ziu
Auswahl der passenden Individuen gibt . So liegen in allen Bcrei

chen aller Disziplinen vom Menschen eine Unzahl von Fragen , die
die Menschheit angehen und die nicht von einer oder einigen eng
liierten Disziplinen gelöst werden können . Sie harren der Mensch -

heitskunde .
Der Ruf nach einer Wissenschast , die den Ausgaben der Mensch¬

heitskunde entspricht , ist schon vielfach laut geworden . Vielfach ist

schon ihr Gelbiet umrissen , ihre Notwendigkeit dargestellt , die Be *

deutung ihrer Ziele betont worden . Aber es blieb immer bei thei^

retischen Forderungen . Es ist das Verdienst von Prof . Hans

F r i e t» e n t h a l , der Soche eino praktische Form gehoben und

an der Universität Berlin eine „Arbeitsstätte
für Menschheitskunde

" eingerichtet zu haben . Wie es bei

eine? solchen Neugründunq nicht anders fein kann , handelt es sich

vorläufig bei dieser Arbeitsstätte um das Sammeln des Materials ,
um dejjen Sichtung und Einregistrierung . Jn bentiger Zeif beson »

ders schwere Ausgaben , weshalb Proi . Friedenthal sich wiederholt
an die Oefsentlichkeit mit einem Ausruf um Mitarbeit und u .n

Spenden von Geldmitteln gewendet hat . dun aber leidet noch viel

zu wenig entsprochen worden ist. Weder die Bibliothek , noch die

Bildnissammlung , noch die Karten sind trotz der eifrigsten Mühen
des Gründers derart , daß man sie als eine genügende Erundlaq «

zur wissenschaftlichen Forderung bezeichnen könnte - Und doch ge -

währen sie schon ein Bild davon , welch ein wichtiges , welch ein um¬

fassendes Arbeitsfeld hier der heranwach
'enden Generation geschai

sen wird . Ein Bild , das die Oefsentlichkeit anspornen sollte , die

Entwicklung der Arbeiwstätte zu widern , da ihr Ziel schon jetzt ,

schon zu Beginn ihrer Entstehung doch ein so eminent praktisches

ist. In Verbindung mit den Vorträgen , die Prof . Friedenthal in der

Universität über die einzelnen Gebiete in der Menschheitskunde in

jedem Semester hält , ist die Arbeitsstätte mit ihren Sammlungen

dvch ein überaus reicher Beginn , ein wichtiger Schritt zur Lösung
de? Fragen der Rassen - , der Jndividualitäts - , der Vererbung «- und

der Charaktertunde des Menschengeschlechts .

Fluozeuailart vom Lusllchiff aus
Ein äußerst interessantes Experiment hat ein

englischer Staffelführer unternommen , indem er

vom Luftschiff aus startete nnd nach dem Finge
wieder am R . 33 festmachte . Das Flugzeug wurde

an einem Trapez herimtergelaffen und startete in

Höhe von 1400 Metern . Es umkreiste fünf Minuten

lang das neue Flugzeugmutterschiff , und die Fest -

machung ging ebenso glatt vonstatten wie der Ab -

slug , der immerhin ein Wagnis war .

in

Flugzcugstart vom Luftschiff >»us .
Das Flugzeug an der Gondel .

Frau erhielt einen Schlag auf den Hinterkopf . Jn der Meinung ,
einen Menschen vor mir zu haben , der vielleicht plötzlich wahnsinnig
geworden sei, verließ ich , um ihn nicht weiter zu reizen , mit meiner

Frau unter Abwehren der von ihm geführten Schläge das Abteil ,
um andere Plätze aufzusuchen . Der Stationsvorstand in Verona ,
bei dem ich mich beschwerte , war durch den Vorfall sichtlich peinlich
berührt , bat mich aber , die Sache beruhen zu lassen : denn der

Reisende sei ein faszistischer Abgeordneter . Jn Trient , der Hochburg
der Deutschseindlichkeit , folgte eine weitere u .iglaubiiche Roheit .
Der saizistische Abgeordnete , umgeben vor . einer Menge seiner An¬

hänger , ließ mich und meine Frau unter offenbarem Mißbrauch der

von ihm ins Feld geführten Staatsgewalt mitten in der Nacht um

>2 >- Uhr unter Anwendung von Gewalt ohne Angabe von Gründen

aus den , Zuge herausholen . Der Schnellzug fuhr weiter und ich

inufste , ohne daß mir auch nur irgendwie Gehör oder ein Wort der

Aufklärung gegeben wurde , die Nacht in ' t meiner Frau in einem

Büro der Station in Gegenwart eines Ei ' enbahnbeamten zubringen .

Um b 'A Uhr srüh durften wir mit dem letzten Personenzug , obwohl

ich Schnellzug I . Klasse bezahlt hatte , weiterfahren . Jn Trient hat

man mir auch meinen amtlichen Fahrtausw .' s angeblich zur oor -

läufigen Einsichtnahme , abgenommen und mir - nie .' weiterer Bor -

enthaltung meines Fahrausweises einen amtlichen Begleiter , der in

einem anderen Abteil Platz nahm , bis zum Brenner beigegeben .

Tiefer Begleiter sollte den Fahrausweis am Brenner dem . .Com -

misiar " wie er saale , einhändigen , von dem ich ihn dann wieder

erhalten könnte . Am Brenner,
'

wo der Zug dreiviertel Stunden

Aufenthalt hatte , war der Reisebealeiter . obwohl er mir an - drück -

lich *uc>esiif>ert hatte , er werde wieder zurückkommen und mich per -

fönlich zum Kommissar wegen Wiederaushändigung der Karte fübren ,

plötzlich für immer mit meinem ^ abrai ' -'-weis spurlos verschwunden .

So hat man deutsche Reisende in Italien obne jeden Anlaß —

lediglich ans fanatischem Deutschenbaß . wie die Aus » ,i
' e des Fa ^zi-

sten beweisen — anaesallen . grundlos schikaniert , wie Verbrecher

behandelt , sowie der Freiheit beraubt .

Ew Leberexlrakl gegen zu hoher
Dluldruclu

An der medizinischen Akademie von Toron -
Kanada , von der bereits die großartige Be

kämpsung der Zuckerkrankheit durch Insulin ausge
gangen ist, sind in den letzten sieben Älkonaten ein

gehende Versuche ausgeführt worden , um einen
Extrakt aus der Leber zu gewinnen , mit dem man
die Krankheiten des zu hohen Blutdruckes erfolg
reich bekämpfen will . Experimente , die feit dem

Januar 1924 an Kaninchen vorgenommen wurden ,
haben gezeigt , daß gewisse Extrakte aus der Leber
den Blutdruck herabsetzen , nnd man ist dazu über¬

gegangen . diese Erkenntnis auch für den menschliche»
Organismus zu verwerten .

Humor des ?luslandcs.
Drohendes Unwetter .

Sie (zu ihrem Manne «: „Soeben schreibt mir Mutter , dag sie

morgen zu längerem Besuche bei uns eintreffen wird .
" — C5 r :

„Dacht ich mirs doch , daß ein Wetter im Anzug sein müsse, denn

der Laubsrosch hockt ganz unten im Glas ." (Haagjche Courant .)

Im Eifer .

Richter ( zu dein als Zeugen vernommenen Polizisten ) ^

..W ar der Verhastete bei seiner Festnahme betrunken ? " — Poli

z i st : „Wohl kaum . Er sprach ganz vernünftig ." — ..Was sagte

er denn ? " — „Er schimpfte aus die Polizei ." (Eil Blas .)

» errechnet .
Bettler : „Geben Sie mir eine kleine Gabe . Ich bin 5»

arm und habe sieben Kinder , lauter Zwillinge ."

Gut geantwortet .

Sie (vor einem Juwelcnladen zu ihrem Verlobten ) : „O , steh

mal die schönen Perlen ! Willst du sie mir nicht schenken? " —

Cr r : „Perlen ? Weißt du nichr . daß Perlen Tränen bedeuten ? " —

Sie : „Ja . wenn man sie nicht bekommt ." (Answers .)

Aeikvacdttgezcdeuke
im Preis n '

edrlg . dabei ansehnlich , gediegen und be -

gehrenswert sind unsere Geickentpackungen von Tanendel -

Grangen ( Kölnisch Wasscr un ^ Seife, . Sie sind überall zu

Kaden, auch weisen Niederlagen nach Jünger & «Gebhardt .

Berlin ® 14.
AilSO

* eitn £ .
w —W VW ^

tt8e1 3, " Gesundheit und ein gutes . Mühendes Aussehen erhalten wollen . Ihre j Biomalz kräftigt und erfrischt den ganzen Körper ungemein . Schlaffe , welke Zuge

^olen sich. Ahrx Arbeitskraft hebt sich. Sie leisten mehr in Ihrem Beruf . > verschwinden

^ die Gesichtsfarbe wird frischer
titî en ^ '

,
Öi r Teint reiner . Bei mageren , in der Ernährung heruntergekommenen

^ ch eine Hebung des Appetits , des Gewichts und infolgedessen eine

formen bemerkbar , ohne daß überslüiiiger und lästiger Fettansatz

$3i
ÖCt formen beeinträchtigt

' r t q t
° m Q i si allen durch Ueberarbrilunq Krankbeit Wf -

8 es ch wacht e n P e r s o n e n zu empfehlen Von Proicsjorcn und Retzien

> Machtet . Erhältlich ^ allen Apotheken und Drogerien . Preis eine ,
mit Lecithin 5 M ! ., mit Eisen (zur Stärkung für Blutarme und Bleich -

Nehmen Sie Biomatz
süchtige ) 2,20 SKI ., mit Kalk extra ( zur Stärkung für Lungenleidende ) 2,50 3JZI. Man

verlange nur das echte Biomalz , nichts anderes , angeblich „Ebensogutes . Ächte genau

auf das Etikett - Druckschriften versenden wir aus Wunsch umsonst und postsrer .

Neu : Biomalz - Schokolade , je l00 -Gramm -Tüfel 60 Pfg - und

Bio malz - Bonbons , bestes Linderungsmittel bei Husten und Heiserkeit , vor »

züglicher Geschmack, je Bcutxl 30 Pfg .
Cebr . Pat ermann . Teltow -Berlin 42.



«Wie 4. Skr. 578 » BadNt^e Presse sTonntaa -AnSaabe ^ Tonntaq , den 13. Dezember
Aus Baden.

Die Dienstzeitprämie für die Skaatsarbetter .
Durch Erlaß des Reichsfinanzministers vom SO . August d« . Js .

wurde den Staatsarbeitern nach 25 - jährigerDienstzeit eine
Prämie in Höhe von IM M zugesprochen und zugleich als steuer -
pflichöig erklärt . Gegen die letztere Maßnahme munde von den Ge¬
werkschaften Protest erhoben mit dem Erfolg , daß dieser Betrag nun
itcucrfrct ist.

Das Reichssinanzministerium hat nun mit Erlaß vom 8 . Rovem «
der verfügt , dag die Zeit des aktiven Militärdienstes sowie
die Kriegsdienstzeit auf die SS-jährige Dienstzeit nicht an -
rechnungsfähig sei , da sie nicht in einem privatrechtlichen Arbeits -
Verhältnis zurückgelegt sei. Hiergegen hat der Deutsche Gewerkschafts«
vund Protest erhoben mit der Begründung , daß die Nichtanrechnung
der Heeresdienst - und Kriegsdienstzeit für Etaaisarbeiter , die ihren
Dienst bei den Verwaltungen nach jahrelanger Tätigkeit unterbrechen

!S Leben » B "
mußten , um mit dem Einsatz ihres

>ärte bedeute .
Voll und Vaterland zu

schützen, eine große Härte
Neckargemeinden und Neckarkanal .

Der Bürgermeister der Stadt Eberbach . Dr . Weiß , hat an den
Reichstag eine Eingabe gerichtet , in der er diesen ersucht , die im
Haushalt für das laujenoe Rechnungsjahr eingestellte Summe von
7 5 Millionen RM . als Veitrag zu den Kosten des Weiterbaues an
der Neckarkanalißerung zu bewilligen , da die Gemeinden am Neckar
durchweg die programmäßige Weiterführung des Kanalbaues drin -
gend befürworten . Es handelt sich dabei um die folgenden 25 Ge¬
meinden unterhalb der württembergischen Grenze , die sich ausdrück -
lich diesem Standpunkt angeschlossen haben : Eberbach . Hirschhorn .
Neckarsteinach , Neckargemünd , Neckargerach , Ziegelhausen , Rockenau ,
Pleutersbach , Sinsheim , Michelstadt , Erbach , Schönau , Mückenloch ,
Dilsberg , Beerfelden , Hebstal , Neunfachen , Strümpfelbrunn ,
Moosbrunn , Brembach , Heddesbach , Oberdielbach . Oberschwarzach ,
Gammelsbach , Waldwimmersbach .

Die B o r t e i l e , die den Gemeinden des Neckarlanals und des
benachbarten Gebietes durch die Neckarkanalisation zufließen , find
— so heißt es in der Eingabe weiter — abgesehen von der Beschäf-
tigung Arbeitsloser in erster Linie die . daß sie an eine Großschisf -
scchrtsstraße zu liegen kommen , damit sie ihre Wirtschaft heben und
mittels der am Kanal zu erstellenden Kraftwerke auch Industrie
heranziehen können . Auck die Baugelder kämen ihrer Bevölkerung
' u statten . Doch dürfe der Zeitpunkt der Fertigstellung des Kanal -
werks nicht ins Ungewisse hinausgeschoben werden , um die Durch -
kührung der Ortsbaupläne . Brückenbauprojekte usw . nicht zu er -
schweren . Werde nicht ooer nickt ohne Verzug weitergebaut , so sei
mit namhaften Entschadigungsforderungen der Schiffer zu rechnen ,
die , gleichviel , wie man die Rechtslage beurteilen mag . materiell
so gut begrünoet waren , daß die Regierungen und die Volksvertre -
hingen sich ihrer Berücksichtigung nicht wohl würden entziehen
kennen . Sollte aber der Reichstag aus Rücksicht auf die Finanz -
läge dieser Bitte nicht entsprechen , so müßte wohl vorausgesetzt wer -
den , daß aus diesem Grunde auch alle anderen Kanalbauten dem
Schicksal der Zurückstellung verfallen ' denn es könne nicht anerkannt
werden , daß der Bau des Neckarkanals weniger wichtig fei als der
irgendeines anderen Kanals .

Die Demokralen und die Regierungsbildung .
Eine Mitgliederversammlung des Ortsvereins D u r l a ch der

Deutschen Demokratischen Partei sprach nach einem Vortrag des
Landtagsabgeordneten De es der demokratischen Landtagsfraktion
und dem Geschäftsführenden Ausschuß der Partei einmütig ihr Ver -
trauen aus und billigte die Haltung der Fraktion und der Partei -
leitung in der Frage der Regierungsbildung .

Basischer Kriegerbund .
Das Präsidium des Badischen Kriegerbundes hatte auch in die -

sem Jahre an Städte und Gemeinden die Bitte um Unterstützung
der Altveteranen gerichtet . Soweit bekannt , haben bis jetzt
folgende Orte dieser Bitte entsprochen : Endingen . Freiburg , Heidel -
berg . Buchen , Leutershausen , Bretten . Gernsbach . Adelsheim Schries -
heim . Triberg , Ettenheim . Radolfzell , Hausach , Metzkirch . Villingen ,
Bad Peterstal , Staufen , Sandhausen . Eine Reihe weiterer Gemein »
den werden folgen .

# Knieliagen , 11 . Dez . (Für den Spargeibaa .) Auf Ein -
ladnng des Bürgermeisters fand gestern abend im Rathaussaal eine
gu ^besuchte Versammlung der Landwirtschaft treibenden Einwohner
statt . Nach einleitenden Worten wieg Herr Bürgermeister Dörr
<rnf die schlechte Lage der Landwirtschaft und besonders der kleinen
Landwirte hin , so daß es notwendig fei . fich darüber zu beraten , ob
es nicht zweckmäßig wäre , künftig anstatt nur Getreide , Kartoffeln
und Tabak auch Gemüse und namentlich Spargel zu pflanzen .
Durch die Nähe der Großstadt und mehrerer Konservenfabriken , so-
um « durch die Vodembescha-ffenhcit der Gemarkung seien die Vorbe -
dingungen hierzu nicht ungünstig . Herr Oekonomierat Blaser
von der Lundwirlschaftslammer hielt dann einen längeren , mit leb -
hastem Beifall aufgenommenen Vortrag über den Spargel - und son¬
stigen Gemüsebau . Er verbrach , auch den Landwirten in jeder Hin -
ficht an die Hand zu gehen . Nach einer lebhaften Aussprache konnte
der Vorsitzende am Schlüsse der Versammlung feststellen , daß eine
große Anzahl Landwirte noch in diesem Winter Spargeläcker an -
legt , auch werden Grundstücke mit Bohnen und Frühgemüse ange ^
pflanzt werden .

— Pforzheim , 12 . Dez . (Feuer .) Vermutlich durch ein schab»
bestes Kamin entstand gestern früh ß Uhr in einer Bäckerei in
Brötzingen Feuer , das einen ziemlich erheblichen Schaden ver -
ursachte . Die Brötzinger Feuerwehr tonnte das Feuer bald löschen.
Nach einer weiteren Meldung zerstörte das Feuer eine Partie
Waren und Einrichtung ^gegenstände und fraß sich dann durch die
Decke nach dem zweiten Stock durch . Die dort noch schlafenden Leute
wurden durch den starken Rauch überrascht und waren in Gefahr ,
zu ersticken. Sie konnten sich nur mit knapper Not retten .

A Grötzingen bei Durlach , 12 . Dez . ^Schadenfeuer .) Heute
vormittag gegen 11 Uhr brach in der Bürstensabrik von Heinrich
Müller Feuer aus , wodurch bedeutender Schaden angerichtet
wurde . Die Brandursache ist noch unaufgeklärt

Bruchsal , 12^ Dez . s Wachsen der Zahl der Erwerbslosen . —
erufs

deute c . DW ,
stelle berief gestern abend eine öffentliche Versammlung in die
Knabenschule ein . Die Versammlung war sehr gut besucht und zeigte
das rege Interesse , das Eltern , Erzieher und Lehrer der Ausbildung

verussberatung . 1 Die Zahl der Erwerbslosen in Bruchsal ist
heute auf 206 Personen gestiegen . — Die Städtische Berussberatungs -

der Zugend entgegenbringen . Der Letter der Beratungsstelle , Ge-
werbelehrer Dipl .-Jng . Hermann Härter , gab eine llebersicht über
die Vorbedingung und die Aussichten in den verschiedenen Berufen .
Es sprachen noch Stadtschulrat K . Höfler,Frl . Buchmüller vom

isefohreT
für den Wintersport

Winter im fchwarzwald .
Bearbtjlet von H. Bianrteck , Frelburp . Mil 4 Abbildungen und 4 Karten ,

davon 2 Sparten , 130 Seiten 1925. flänzend beurteilt ! Leinen Mk . 3. —.
Erhältlich In üuchhnnrilungen , Bahnhotsbuchhandlungen usw .
Verlag vom Storni Kursbich , Leipzig , AJQ3

Arbeitsamt , Handwerkskammerpräsident Isemann und der Vor -
sitzende des Gewerbeoereins H o l l o ch .

— Bruchsal , 12 . Dez . lTelephonverbindung mit Franksurt . ) In
Unterstützung eines Antrages der Mandelsgenossenschaft Bruchsal ,
die sich seit längerer Zeit bemühi , eine dirette Telephonoerbindung
zwischen Frankfurt am Main und Bruchsal zu erreichen , hat die
Industrie - und Handelskammer bei der Oberpostdirektion Frankfurt
am Main ganz allgemein die Verbesserung der Telephonverbiudung
mit den badischen Plätzen beantragt .

A Schwetzingen , 12. Dez . iGewerbeausstellung .) Der hiesige
Gewerbeverein bat anläßlich seines Jubiläums für das Jahr 1926
eine GeWerbeausstellung geplant .

-^ Mannheim , 12 . Dez . (Stadtrat .) In der letzten Sitzung des
Stcrdtrates wurde der Voranschlag des Nationaltheaters für
das Tpieljahr 1926/27 mit 1614 000 M Betriebseinnahmen und
2 229 000 M Betriebsausgaben festgestellt . Die Zustimmung soll in
der Sitzung des Bürgerausschusses am 4 . Januar eingeholt werden .
Das im Schloß untergebrachte h ist o r i s ch e Museum , das im
Frühjahr 1920 eröffnet werden soll , erhält die Bezeichnung „Schloß -
museum " . Die an der hiesigen Gewerbeschule bestehende W erk -
führerschule soll als höhere Gewerbeschule eingerichtet werden .
Die Genehmigung des Unterrichtsministeriums hierzu wird eingeholt
werden . Zur Durchführung von größeren Rotstandsarbeiten werden
Schritte unternommen , um Reich und Land zur Gewährung von Dar -
lohen in namhafter Höhe zu veranlassen .

— Mannheim . 12. Dez . (Die Arbeitslosigkeit .) Die Zahl der
Arbeitslosen ist auf 11883 gestiegen ; davon entfallen 5595 aus die
männlichen und 3288 auf die weiblichen Arbeits ! » en .

) ! ( Heidelberg . 12 . Dez . (Todesfall . ) Eine in weiten Kreisen
bekannte Persönlichkeit , Gastwirt Adam Schwinn „Zum weißen
Röhl "

, ist rasch und unerwartet verschieden , Der Heimgegangene ,
ein geborener Darmstädter , hat fich in den langen Jahren seines hiesi-
gen Ausenthaltes als Vorstandsmitglied des Gastwirtevereins große
Verdienste erworben .

— Heidelberg , 12. Dez . (Brand .) Gestern abend zwischen
fl und 7 Uhr brannte das am Güterbahnhof liegende Holzlager der
Firma Ludwig Zotz völlig nieder . Auch der anstoßende Schuppen
der Backofenbaufirma Dernbach ist schwer beschädigt worden , sodaß
der Gesamtschaden sehr erheblich ist. Die Entstehungsursache ist noch
nicht bekannt .

) ! ( Rohrbach bei Sinsheim , 12 . Dez. (Zentenarfeier .) In
diesem Jahre waren es 100 Jahre , seitdem die evangelische Gemeinde
ihr eigenes Gotteshaus einweihen konnte . In einem Festgottesdienst
wurde dieses Gedenktages in feierlicher Weise gedacht .

) ! ( Eschelbach bei Sinsheim , 12 . Dez . (Obstbauverein .) Nach
einem lehrreichen Vortrag von Obstbauoberinspektor B r u ck e r -
Heidelberg und solchem von Hauptlehrer W e i n m a n n - Bammental
wurde hier ein Obstbauverein gegründet . Bürgermeister E d i n g e r
schloß die zu aller Befriedigung verlaufene Versammlung .

) ! ( Hofsenheim bei Mosbach , 12 . Dez . (Goldene Hochzeit.) Alt -
gemeinderat Adam Zimmermann und seine Ehefrau konnten in
verhältnismäßig geistiger und körperlicher Rüstigkeit ihr goldenes
Ehejubiläum feiern . Aus diesem Anlaß wurden dem Jubelpaar
zahlreiche Glückwünsche und Angebinde dargebracht .

— Baden -Baden , 12 . Dez . (Schließung des Landesbade ».) Das
Landesbad in Baden -Baden wird am 22. Dezember 1925 geschlossen
werden .

# Lahr , 12. Dez . (Seinen Verletzungen erlegen .) Ohne noch-
mals zum Bewußtsein gekommen zu fein , ist der am Dienstag
zwischen Langenwinden und Allmannsweier durch Scheuen seines
Pferdes vor einem vorbeifahrenden Auto verunglückte Landwirt
Karl B r ä u n i g seinen schweren Verletzungen gestern abend er -
legen . Er stand im Alter von 40 Jahren und hinterläßt Frau
und Kinder .

= Freiburg i . Br ., 12. Dez . (Der neue Höllentalweg .) Die
Arbeiten zur Herstellung des neuen Fußweges im Höllental , den ,
Wie wir schon früher gemeldet haben , der Schwarzwaldverein baut ,
schreiten günstig fort - Eine der schwierigsten Stellen , die Durch -
stoßung des Hirschsprungselsens , ist nun ersolgt . Es ist zu hoff : n ,
daß der Weg im nächsten Frühjahr endgültig fertiggestellt ist.

X St . Georgen bei Freiburg , 12. Dez . ( Ein Opfer des Eisen -
bahnnnglilcks bei Donauwörth .) Unter den noch in Behandlung ,
befindlichen Reichswehrsoldaten im Krankenhaus Donauwörth tc »

Freiburg gebürtige Ob ' r -
inken Unterschenkelbruch ,

einen rechten Oberschenkelbruch und eine schwere Kniescheibenver -
letzung erlitten hat . Der Verunglückte dürfte wohl erst Ende Januar
nächsten Jahres zur Entlassung kommen . Er und seine drei Käme -
raden , die sich noch in Donauwörth in Behandlung befinden , sind
voll des Lobes über ihre Behandlung .

— Lörrach , 12 . Dez. (Ersolglose Derbrecherjagd .) Aus unserer
Nachbargemeinde Basel wird berichtet : Einem berüchtigten Ver -
brecher namens W i d m e r , der verschiedene Verbrechen in Basel ,
Basel - Land , Zürich und anderen Orten aus dem Gewissen hat , gc-
lang es . nach einer Gerichtsverhandlung in Liejtahl , als er ins Ee -
fängnis zurückgesührt werden sollte , den ihn bewachenden Polizisten
zu überwältigen und zu entkommen . Er flüchtete nach Basel , wo-
hin die Polizei sofort Meldung nach seinem Entweichen gegeben
batte . Der Verbrecher wurde dann beobachtet , als er in ein Post -
l-üro im Eungendingerquartier eintrat . Der Detektiv nahm sofort
die Verfolgung aus und stellte Widmer auch im Postbüro . Dieser
machte Miene , durchs Fenster zu springen , worauf der Detektiv so-
fort hinauseilte , um ihn abzufangen . Unterdessen sprang der Ver -
brecher durch das Büro und den Hinteren Ausgang , überkletterte
die Hecken und verschwand . Seine Spur konnte bisher nicht wieder
gefunden werden .

— Wittenschwand , A . Waldshut , 12. Dez. (Explosion .) Im
Zinken Ruchenschwand wurde ein Knabe , der ein Sprengstück
gefunden und sich damit zu schassen gemacht hatte , durch dessen
Explosion so schwer verletzt , daß ihm die Hand abgenommen wer -
den mußte .

— Albbruck, 12. Dez. (Unfälle .) In einer hiesigen Fabrik
haben sich dieser Tage zwei Unfälle zugetragen . Der 22 Jahre alte
Friedrich S ch a i b l e von Hauenstein kam auf bisher unbekannte
Art in eine Maschine und zog sich hierbei so schwere Verletzungen
zu . daß er tags darauf starb . — Der 16jährige Sohn Robert ' des
Betriebsleiters A l b i e z glitt von einem Rollwagen ab und zog
»ich schwere Kopfverletzungen zu.

— Wolfach f. K., 12 . Dez . (Aus der Fremdenlegion zurück .) Der
Sohn des Oberpostschaffners B o r h o von hier ist dieser Tage aus
der Fremdenlegion zurückgekehrt Er ist im Juni ds . Is . als Korpo -
ral im Kampfe gegen die Rifkabylen kriegsuntauglich geschossen
worden .

A Leverdingen (Amt Engen ) , 12. Dez . (Der Voranschlag ab»
gelehnt .) In der letzten Bürgerausschußsitzung wurde der Voran -
schlag für 1925/26 mit 29 gegen 11 Stimmen abgelehnt -

= Singen , 12. Dez . (Schadenfeuer .) Heute nacht entstand in
der Merkstätte des Zimmermeisters T o m e r ein Feuer , das in den
vorhandenen Holzvorrätcn reiche Nahrung fand und so schnell um
sich griff , daß sich die Feuerwehr darauf beschränken mußte , die stark
gefährdeten Nachbargebäude , von denen eins schon vom Feuer er ,
griffen war . zu retten . Die Bekämpfung des Feuers war durch den
starken Südckwstwind und das Funkensprühen außerordentlich schivie-
riß . Der Schaden steht ziffernmäßig noch nicht fi'st , dürfte aber
recht bedeutend fein , weil auch sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen
zerstört wurden . Die Brandursacbe ist noch nicht genau ermittelt .

— Bonndorf , 12. Dez . Die Viehzählung am 1 . Dezember
hatte hier folgendes Ergebnis : 61 Pferde , 722 Stück Rindvieh , da -
runter 391 Kühe und Kalbinnen . 215 Schweine , 32 Schafe , 129 Ziegen ,
1919 Stück Federvieh , 75 Hunde und 70 Bienenstöcke .

findet sich auch der aus St . Georgen bei
schütze Hennann Kleinhaus , der einen

Aus den NachbarlSnSern .
— Ludnngshasen , 12 . Dez . ( Tödlicher Unfall . ) Aus

babnstrecke Ludwigshasen —Oggersheim ist der 15 Jahre alt ?
lehrling Richard Fried mann von einem Zuge überfahren ^den . Der Kopf des Unglücklichen wurde vollständig zermalm ^ ^
Leiche wurde in der Frühe des heutigen Tages vom Strecken«
aufgefunden . Die näheren Umstände sind unbekannt .

"
~ Pirmasens , 12 . Dsz . (Großseuer .) In der Freitag

gegen >61 ? Uhr ist in der Schuhsabrit Hock ein Großseuer »

brachen , das in der Holzkonstruktion des Gebäudes reiche '

fandm und sich mit groger Schnelligkeit ausbreitete . Das
Gebäude ist in lurzer Zeit ein Raub der Flammen geworden ^
die Umfassungsmauern stehen nach. Die angrenzenden Häuser j? eP
sehr stark gefährdet , blieben aber unversehrt . Der Schade « "
hedlich . T : e Fabrik beschäftigte 80 Arbeiter . ^

( ) Pfullingen . 12 . Dez . ( Ertappte Wilderer .) Vor eiMS^
Tagen überraschte ein hiesiger

'
Jagdaufseher in seinem Revier ^

Wilderer . Von einer Anhöhe aus hatte er sie beobachtet , liaL nii
bemerkt in ihre Nähe geschlichen und ruhig schießen lassen ! ^
drach er plötzlich aus seinem Versteck hervor und forderte ihnen
Gewehr ab . Die Wilderet leisteten keinen Wiederstand . ^

letzten
das Er >
wegen
Boden .

A Bafel , 12 - Dez . (Tie französische Schule in Basel .) JJ
'W

•n wmitmiTfitäfinung gab der Erziehungsdirektor AuvlUNN

hin bewilligt , das ; nur die Kinder der in Basel tätigen srauZ^ g <«
Bahn - und Zollbeamten sie besuchen dürsen . Ein össentliwc
bände wird nicht zur Verfügung gestellt . Die Finanzierung
von der französischen Schnlgesellsckaft aus . Mit der o n,p
wurde ein Inspektor aus Kolmar bestellt .

Der Wohnungsbau tn der Pw »s
Speyer , 12. Dez . Pfälzische Abgeornete sind beim SoZ'

^ ci-
stei in München vorstellig geworden mit der Bitte , bei der ^
lung der Mittel zur Förderung des Wohnungsbaues die v . j,i*
sonders zu berücksichtigen . Der Sozialminister hat erklärt . ^ sei,
Pfalz die ihr zustehende Quote erhalte und , wenn es ZZiV
auch noch besonders berücksichtigt werde . Für die Pfalz l' '
nungsftage nicht mit eine wirtschaftliche , soziale unv
politische , sondern auch eine politische Angelegenheit , u» e ^
in diesen Tagen wieder durch die Meldungen von den neu
nungsforderungen der Franzosen bewußt geworden ist.

Zur Einreife der Deutschen ins ^
Die Straßburger „Republique " schlägt ein « weitherzig «

^.$ 1*
erlanbnis der Deutschen ins Elsaß für die Weihnachts - uU
tage vor , gleich der Einreiseerlaubnis für den 1. und 2£ ' _ m «»
Das Straßburger Blatt veröffentlicht folgende Zuschrift ,
den Deutschen erlaubt hat , am 1 . un !d 22 . November ihr «> Ifit*

besuchen, wäre es recht und billig , ihnen auch zu eriau .
lebenden Angehörtg .en zu besuchen . Dazu wuror ^
besten die Zeit vom 24. Dezember bis 2 . Januar eignen ^ f
den Deutschen , die schon lange von hier fort sind . ^ « iB
geben , endlich einmal nach langen Iahren das Wechna «
Kreise ihrer Familie zu feiern . Diese Maßnahme wa « »

praktische Nutzanwendung Ides Geistes von Locarno und Ör5 ~'
1jii <| ii£

bei dem Staat ein hübsches Sümmchen Geld ein . Dt « JL un ' ' «
bemerkt zu dieser Aeußerung : „Wir können das Anliegen n

stützen, da es in vollkommenem Einklang steht mit der I« ^ e»
immer wiederholenden Forderung nach Oeffnung der v»r
bleibt abzuwarten , wie sich die französischen Behötiden zu v«

schlag stellen .

Oleosiag erscheinet » ale neuen - j
Wohlfahrlsurlelmor »

Illr die Deutsche

tuftverkehrs -Aachrichten .
«- Luftverkehr Mittelasien . Der feit zwei Jahren i«

auf den Strecken Kagan —Chiva —Tschaus , Kagan ^ ek !>

Pischpek—Alma Ata eingerichtete Luftverkehr der russislfl j»« «»
jchast Dobroljot hat einen ganz bedeutenden Aufschwung 0 . hjele»

In welchem Umfang das Flugzeug als Verkehrsmittel ^ jiil
Karawanenstrecken verwandt wird , geht daraus hervor u iy
tische Verkehrsslicger Semenoff mit einem Junkers ^ iu«,

längst seinen 100 OvOsien Flugkilomeler auf dieser Strecke z

Eine neue Luftverkehrslinie in Südamerika . Rachd « . ^
in Kolumbia und Argentinien regelmäßig Luftverkehrs !
Gesellschaften mit Junkers - Flugzeugen unter staatlicher v ai
tn den letzten Jahren aufgenommen worden sind , hat n Kgi>>
dritter Staat Bolivien einen regelmäßigen Lnftdienst ^ de
Cruz und Eochabamba - organisiert . Die Leitung erfotgr
Lloyd Aereo Boliviano mit Iunkers -Verkehrsflugzeugen

Funkeinrichtungen in Flugzeugen . Vom 1 . 2Jlai 192
wie wir erfahren , auf behördliche Anordnung samttt ^ e , nt \ or

zeugen in Deutschland die Verpflichtung von ^Fu ^
tck ?l
Diese

zen , bei
'

Wechsel von
'
Land zur See und von See zu

teilungen über Havarien und dergleichen

Dr .
Haemalogen

schallt
Blut und Krall

Man TerlanKe hÄS ?
"

©cfctiöftücfic Mittcilun . . . -
Die Nedcutnua der Mi - rrallal, « utü> * ** " '

6o9 ien*
ergibt sich nach den neueren «Forschungen der btoloat | » en1

tg& tcn etil-

Tatsache , baß der Mensch nicht imstande ist. von> einer u (igta t

ju leben , die zwar genügend Eiweiß . Fette und
hält , aber im übrigen arm an Mineralstosfen «Auwa ^ su¬
mmen ,Lebensträger » ift. Daher ist es klar , dab (e ™

» er«« 1®"! ^
an SiinetöHalüCn und Vitaminen zum mindesten ein - f t
Krankbeiten aller Art geickafsen wird . Die

mmen i^ cocnsrragrr , in . « > <■" . ßetav ^ J, «
an V ! incralial,en und Bitamin - n zum mindesten etne »senê j^ »
»Srankbeiten aller Art geschaffen wird . Die Minera ^
Menschen nicht nur als Urbaumaterial für die den. u Srr «» Za»'

den Millionen von Zellen , sondern auch al » n- rveleki g
Krastspender . Denn durch die gegensadliche Jnn - nw a „ettt
wird das vegetative Ncrvenlvstem zur Stronierzeuo Bru ^

'
(£ <" .

nieder die den Lebensbetrieb regulierenden Drüsen «» '
^

Zirbel - und Schilddrüse usw . , zur Bildung leben Swilvr «

mone , Fermente » veranlaßt . Diese gedeimnisvollen . Mt
Beziehungen waren die Gesichtspunkte , die im ft6 , n 8l»l4 '

a«
feit , die AlkaleszenS der Körverkräite und damit die i ^ '

„1 ^
entose . d h . die Vernichtung der Krankbeitsstosse . zu ^ gev
min - Näbrsalze . G . m . b. H . bei der Herstellung ">re

Dr . Echröder 'ö Rnfbausal , „ K PrS - ^
leiteten . Als vbrisioloaische Nahrungsergänzung ist ^,enl <b>' .
der üblichen inlneralsalzarmeii Kost dazu bestimm »,
per leistunssfähig und kraftvoll zu erhalten .
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Aus der LanÄeshauptftaSt .
" Karlsruhe , den 13. Dezember 1925.

Weihnachtskäufe und Weihnachlspakete.
Zehn Gebote dafür .

1 . Besinne dich rechtzeitig , was du schenken und wen du

beschenken willst .
; . St i u f e so früh als irgend möglich , damit du genügend

Äu.'. lbahl und Mutze zum Verpacken hast .
Nimm leint Kisten . Kaster oder Kartons , welche schon

brüchig und nicht mehr ganz fest sind . Desgleichen benütze keine ge-

cnotelen Vindsa ^en.
4. Klebe die Adresse des Empfängers mit Dextrin oder Kleister

besonders sorgfältig aus den Kistendeckel oder den Um -

schlag. Nimm im starten Weihnachtsoerkehr zur Aufschrift keine so»

genannte ..Fahne "
, Venn diese kann leicht abreißen .

5 . Lege in oas Paket einen Zettel hinein , auf welchem
sich eine Abschrift der Anschrift des Empfängers befindet , denn es

kann vorkommen , datz durch besondere Umstände die äutzere Auf -

schrift unleserlich wird .
6. Aus den Ausklebezettel und die Paketkarte gehört deutlich

und ungekürzt deine eigene Adesse als Absender .
7 . Flaschen , Gläser . Flüssigkeiten , überhaupt alle zerbr e ch -

l i ch e n Gegenstände , mu ^t du unter allen Umständen in eine Kiste

packen.
8. Spare nicht Ueberporto auf Kosten der Verpackung , denn

es rächt sich bitter . Du kannst auch dem Empfänger die Weihnachts -

freude verderben , wenn er dein Geschenk zerbrochen erhält .
g. Gebe deine Weihnachtspakete bei weiter Entfernung

spätestens am 20. Dezember , bei näherer Entfernung am 21. De »

zember zur Post , denn diese ist vor dem Fest außerordentlich belastet
und kann nicht so prompt als sonst befördern .

10. Gehe morgens auf dein Postamt , denn nachmittags mutzt
du mindestens eine Stunde warten .

= Verkehrsregelung . Der Stadtrat billigte Pläne des städtischen
Tiefbauamtes , die die Verbesserung der Verkchrsoerhältnisse bei de:

Hauptpost und am Karlstor zum Gegenstand haben . Wenn irgend

möglich , soll versucht werden , die Mittel sür die Ausführung der

Pläne im Voranschlag des kommenden Rechnungsjahres vorzu -

sehen.
Wohnungstausch . Amtlich wird geschrieben : Es wird

darauf hingewiesen , daß der Wobnungstausch gruno
sätzlich freigegeben ist. Jeder Mieter einer selbständigen Wohnung
5arf diese mit der Wohnung eines anderen Mieters rauschen . Er -

forderlich ist lediglich die Zustimmung der beiderseitigen Vermieter .
das Mieteinigunasamt ersetzt werden kann . Tie neuendie durch

Mietverträge find zwar no dem Wohnungsamt zur Äenebmigung
vorzulegen,

"
das Wohnungsamt muß jedoch die Genehmigung er -

teilen , wenn selbständig benutzte Wohnungen gelauscht werden sollen
und die Vermieter zugestimmt haben . Ist innerhalb von 14 Tagen
ein Bescheid des Wohnungsamts nicht ergangen , so gilt die Ge¬

nehmigung als erteilt . Es mpsiehlt sich daher , daß Mieter , die au »

irgendwelchen Gründen eine andere Wohnung suchen , in erster Linie
den Versuch machen , diese im Wege des Tausches zu erhalten .

= Einrichtung von freiwilligen Fortbildungskursen sür Taub -

stumme . Der Stadtrat genehmigte die versuchsweise Einrichtung
eines Fortbildungskurses für volksschulentlassene Taubstumme bei -

derlei Geschlechts an der hiesigen Volksschule . «Der Unterricht soll
in den Abendstunden stattfinden und unentgeltlich sein.

Wiirmehallen für Erwerbslose . Dem Antrag des Gcwerk -
'
chaftxkartells entsprechend , werden während drr kalten UiW schlech -

len Ähreszeit Wärmehallen für die Erwerbslo
'en eingerichtet

Zunächst stehen die voin Dadischen Frauenvcrein in dankenswerter
Weise überlassenen beiden Volksküchen in der Luisen ' chule ( Ecke
Baumeister - und Rüppurrerstrage ) und im Hildahaus sSchesfel -

stratze 37 ) zur Verfügung , die von 9 Uhr vormittags bis S Uhr
<?bends geöffnet sind . Es ist ferner in Aussicht genommen , das 6ei .it

Festhall -platz stehende Häuschen diesem Zweck mit tunlichst « Be¬

schleuniguni dienstbar zu machen .
Kanarien - Slusstellnng . Der Erste Karlsruher Verein für Kana -

rienzucht mit Vogelschutz und - Pflege hat am Samstag vormittag
seine große' 15 . Allgemeine Kanarien - Ausstellung , ver
Kunden mit großer Boaelschau , im unteren Saale des Cafe No °
wack eröffnet . Die Ausstellung ist ausserordentlich reich beschickt
Tobrr die Preisrichter , die etwa 300 gefiederte Sänger abzuhören
hatten , ein ordentliches Stück Arbeit leisten inußten . Außer den
Kanarien sind auch andere Vogelarten ausgestellt , von denen die
farbenfrohen Papageien und die winzig -kleinen Exoten , die zum
Teil gerade im leuchtenden Hochzeitskleid prangen , besondere Auf -
merk ^ mkeit erregen . Als deutscher Papagei ist ein Häher ans unse -
ren heimischen Waldungen anzusprechen , dem sein Besitzer mit Geduld
und Liebe das Sprechen beigebracht hat . Der Häher , der bekanntlich
zu den scheuesten Vogelarren zählt , ist außerordentlich zahm und
zutraulich . Ein reizendes Waldidyll wurde im Hinternrund des
Saales geschaffen , in dem eine Reihe von präparierten Tieren und
Vögeln untergebracht sind . Wie groß das Interesse für die Zucht
von guten Kanariensängern hier ist. kann man auch ersehen aus den
Zahlreichen Ehrenpreisen , unter denen sich auch ein von der Stadt
Karlsruhe gestifteter Pokal befindet . Bei der Prämiierung gingen
als Sieger hervor : 1 . Rempen -Stuttgart in der allgemeinen Klasse :
in der Sellstzichtklasse : 1 . Jäger . Ludw . , Karlsruhe , Goldene
Medaille . 2 Schern ick). Nikolaus . 2 . Ehrenpreis , 3 . Baumann ,
Wilh . . 3. Ehrenpreis , 4 . PfSffle . Heinr . , 4 . Ehrenpreis . 5 . Karb ,
Jak . . 5 . Ehrenpreis . 6. Schatz , Adam . 6 . Ehrenpreis . 7. Eckstein ,
Wilh . , 7 . Ehrenpreis . — In der Ausstellung sind auch von verschie -
denen Firmen alle Gegenstände , die bei der Vogelzucht gebraucht
werden , in geschmackvoller Aufmachung zu sehen . Durch Lose a 20 >3
ist es möglich , sich einen wertvollen Kanarienhahn zu erwerben . —
Die Ausstellung ist auch heute Sonntag geöffnet . Der Besuch ist
empfehlenswert .

Y Weihnachtsoerkauf in Mühlbnrg . Gestern wurde in der
„Westendhalle " ein Wohltätigkeitsverkauf eröffnet , vev-
anstaliet von der kath . Gemeinde für Zwecke der Jugendpflege und
für die Pfarrkirche . In Form eines großen Zeltes sind die Stände
aufgerichtet für die Gaben , die aus allen Schichten der Bevölkerung
gestiftet sind. Der Verkauf dauert noch Sonntag und Montag an .

Haltlose Wettervorhersagen . In einem Teil der Deutschen Presse
sind in letzter Zeit wiederholt Artikel erschienen , die berichteten , daß
die Deutsche Seewarte in Hamburg infolge des Auftretens größerer
Sonnenfleckengruppen einen milden Winter vorhersage . Die Deutsche
Seewarte erklärt hierzu , daß sie mit diesen Ausführungen nicht
das geringste zu tun habe , daß also ihr Name in dieser
Angelegenheit mißbraucht worden sei. Wettervorhersaaen aus
längere Zeit hinaus sind überhaupt noch nicht möglich . Man hat
zwar eine Reihe von Beziehungen zu finden geglaubt , z . B . zwischen
dem Auftreten von Sonnenflecken und der Niederschlagsmenge , dem
Schneereichtum der Winter usw . Aber alle diest Beziehungen sind so
wenig fest, daß sich hierauf eine Prognose für längere Zeit niemals
gründen läßt . Auch sind diese Beziehungen vielfach so wenig ein -
deutig . daß z . % das eine untersuchte Element auf 'einen milden
Winter , das andere auf einen strengen hindeuten kann . Die Unter -
sucbuna der Atmosphäre ist in den rund IM Iahren . seit denen eine
wissenschaftliche Meteorologie besteht , noch nicht so weit vorgeschrit -
ten , um zu hohe Ansprüche an die Vorhersagen stellen zu können .
Von wissenschaftlicher Seite müssen daher alle Versuche , das Wetter
im Detail a .tf mhr als etwa 2 Tag « , feinem Charakter nach auf
höchstens 8 Tage in großen Zügen vorhersagen zu wollen als noch
unmöglich und haltlos bezeichnet werden . vr . Ma .

= Dienstauszeichnung . Die Ehrenurkunde für 25jährige , treu
geleistete Dienstzeit haben erhalten : Finanzoberinspektor Karl
M ö l o t h bei der städtischen Sparkasse und Verwaltungssekretär
Alois B r u n n e r beim Gas - , Wasser - und Elektrizitätsamt

Em WohltStlykeUsiejt .
Der Karlsruher Hausfrauenbund veranstaltete am letzten

Samstag und Sonntag in den Räumen des Slaütgariens sein dies ,
jähriges '̂ eit . nachls - Wohltötigkeilssest . Ein yurnrs Bild bot sich
den überaus zahlreichen Besuchern , das dank der Umsicht der Fest -
leitung aufs Vorteilhafteste zur Geltung kam . Geschmackvoll arran -
gierte Verkaussstände lockten zu näherer Besichtigung , große und
kleine Teetische reizten zu bequemer Niederlassung bei den ent -
zückenden Tischlampen aus dem Lager der „Rhein -Elektra "

, die ein
gemütliches Licht spendeten . Ein reichhaltiges Riesenbüfett sorgte
sür leibliche Labung , jeden Anspruch befriedigend . Somit i? aren
die Grundlagen gegeben , sich auch unermüdet immer wieder neuen
und vielfältigsten geistig - künstlerischen Genüssen hinzugeben , die dem
freundlich angeregten Publikum freigebig dargeboten wurden . Und
was gab es Alles zu sehen und zu hören ! Sologesang , Tanz , Lieder
zur Laute , Schattenbilder in bunter Folge . Herr L ö s e r vom Lan -

destheater ersreute durch seinen warmen Bariton mit der Ansprache
aus dem Tannhäuser und mit Liedern von Weingartner . Fräulein
Hedy Haag , dem Haussrauenbund keine Fremde mehr , war leioer
stark erkältet , hatte aber freundlicher Weife nicht abgesagt . Sie sang
mit ihrem frischen Sopran eine alte Venushymne von d 'Albert , d . e
Hallenarie aus Tannhäu ' er und Lieder von Krieg und Wolf . Herr
Rennio sang mit packendem Vortrag und dem Wohllaut seiner
Mittel die Arie des Can ' ' ( Bajazzo ) . Dazwischen trug das Ehepaar
K ö g e l e fröhliche Lautcnlieder vor , die dank der wundervoll zu-

sammenklingenden Stimmen , des maikaten Gesanges und der löst-

lichen Mimik der allgemein beliebten Interpreten wieder sehr an -

sprachen . Die kleine Hedy P o r s ch tanzte anmutig und mit ganzer
kindlicher Hingabe die Geschichten aus dem Wiener Wald und anderes
aus ihrem schon reichen Repertoire . In die Klavierbegleitung hatten
sich Fräulein Mozer , Frau Bihlmann - Gageur und Herr
B i e b r i ch e r geteilt und sie geschmackvoll einfühlend durchgeführt .
Eine reizende Abwechslung für das stets nach Neuem begierige Pub -

likum boten die Schattenbilder , die von den Damen K n i t t e l ,
Römer , Eisenlohr und Z i p p e l i u s einstudiert waren und
wovon das hübsche Biedermeierbild „Als der Großvater die Groß -

mutter nahm " und „Ave Maria " am besten gefielen . Die beglei -

tenden Gesänge führten Frau Weickgcnannt und Fräulein

iJLJfeJ

Eine

WAmthUUmM
bereitet jeder den

armen Karlsruher Kindern
die am Dienstag , den 22 . Dezember , im großen Saal der

Festhalle beschert werden sollen , durch sofortige Zeichnung einer

E e l d p e n d e in der Geschäftsstelle der „Badische « Presse " oder

Natural - und Kleiderspenden , die in de» Geschäftsstelle

des Badischen Frauenvereins , Kaiserallee l «, abzugeben sind,

kleinste Gabe ist willkommen .

Di «

C r a m e r sympathisch durch . Fräulein L i n d n e r und Fräulein
Baus er erfreuten die Zuschauer mit einem zierlich getanzten Ro -

lokoständchen , bei welchem die beiden jungen Damen entzückend aus -

saheil in ihren reizenden Kastüinen . Die kleine Kammermusilbe ,
gleitung hatten die Deinen N e u m a n n und M e n d i u s und die

Herren
'

Koelble und Dollmetsch freundlichst übernommen .
Diese Ausführung war wohl eine der hübschesten des Nachmittags .
Uin die Einübung der Tanzdarbietungen hatte sich durchweg Frau
Allcgri -Bayz verdient geniacht , der für ihre umfangreiche Arbeit
besonders Dank gezollt werden muß . Die Tanzpausen des den
Abend elegant abschließenden Gesellschaftstanzes bei flotter Jazzmusik
füllten moderne vornehme Tanzvorführungen des Turnierpaares aus
dem Grün - Goldklub , Fräulein Schieuter und Herr Allegri jiiit . , die

sich diesen Sommer in Wildbad die goldene Medaille geholt hatten .

Das N i k o l a u s f e st am Sonntag war natürlich ausschließlich
der Jugend vorbehalten , sie mit Eltern und Angehörigen in reichem

überwältigendem Strom erschienen war . Der bunte Kranz der leb -

haften Kleinen scharte sich besonders um die Bühne , um ja nichts
zu verlieren vom vielgestaltigen Bild der Darbietungen , und es war
ein köstlicher Genuß zumal , die jeweiligen Zwischenrufe zu ver -

nehmen , die oft recht drastische Kritik am Gebotenen übten , lln -

geachtet dieser im Grunde ehrlichen Teilnahme übte die unermüd -
iiche und durch nichts in der Ausübung ihres verantwortungsvollen
Amtes zu erschütternde Kinderfreundin Fräulein Kahn , die gewiß
nicht leichte Oberaufsicht über die Bühnenvorgänge , die sie zu einem
abwechslungsvollen Programm mit Sorgfalt und Liebe in bekannter
Mühewaltung zusammengestellt hatte . Es folgten einander Ge-
dichte . Lieder . Tänze , Weihnachtsspiele und zuletzt erschienen das

Christkind und der große Nikolaus in eigener Person . Hervorzuheben
wären vielleicht die aufs Neue entzückenden Vorträge des kleinen
Tylophonvirtuofen Rudi Wohnlich , sowie die reizenden Tänze von
Herta B u e e r i u s . die hochmusikalische Gretel Baumann mit

rem reinen Stimmlein und Elfriede Greulich und Elfriede
e i ß mit ihren hübsch gesungenen Duetten . Die vielen anderen

Künstler und Künstlerinnen seien hier mit einem Gesamtlob bedacht
und nur die Namen aufgezählt : Emma Springer , Rosi Götz, Klara

Ficker , Geschwister Tscherter . Erika Winterbauer , Liselotte Schulz .
Paula Willet und Otto Ischler . Hingewiesen sei schließlich noch aus
die von Kindern der Mitglieder freudigst dargebotenen Sternen -
und Elfenreigen , die von Frau Allegri einstudiert wurden und

außerordentlich gefielen , und >i» s die ohne Stocken vorgebrachten
Gedichtchen der vierjährigen reiInden Ilse Scheeler . Das lieb -

lichfte und mit gebührendem Eifer verfolgte Ereignis war wohl das

sinnige Weihnachtsspiel , verfaßt van Lina Sommer , worin
das Christkind selbst die Kleinen zu sich rief , um zu prüfen , wer

auch schön singen und beten kann . Wie rührend klangen die wunder -

gläubig herzigen Stimmchen auf von klein Erika , Magda , Marianne
und vornehmlich Sigrid , die ihr Verslein so lieb und deutlich sang .
Zum Schluß erschien wieder Unecht Rupprecht mit seinem gefüllten
Sack und mahnte ernst - freundlich mit seiner Rute die Guten und

Bösen , immer recht brav und folgsam zu sein . Für alle anwesenden
Kinder und besonders für die kleinen Mitwirkenden hatte er eine

Ueberrafchung , die entsprechende Begeisterung auslöste .
Den Damen aber des Hausfrauenbundes und vorab der rührigen

Frau Klingen für ihr nimmermüdes , zielsicheres und erfolgreiches
Bemühen um das Gelingen der dankbaren Veranstaltung gebührt
einstimmig größtes Lob und Dank , den nicht zum wenigsten die -

jenigen gern erstatten werden , denen der Erfolg als herzlich ge-

meinte Weihnachtsfreude zugute kommt : Die notleidenden Frauen
der Stadt Karlsruhe .

i Voranzeigen der Veranstalter»
s * Zum Vertrag Ratehk » . Wie aus der heutigen Anzeige ersichtlich,

hält öer bekannte Psrckw-Analritiker N a d e d l v Montag , den t 4. De .

zember . in , Etvtiochtsaal leinen , seit langer Zeit vorgesehenen Bor,rag .
Bei dtcscm Vortrag bandelt es sich wie anS der Vortragende mitteilt , um

genaue mathematische Berechnungen aus Grund kosmovlrickilcher Gesetze,

unter Berücksichtigung jener Offenbarungen . die vom Medien in tiesem

Schlakzustande empfangen werten . «Inspiration ) . Karten find in der

Musikalienbandlung Frib Müller . Kaiser - . Ecke Waldstrabe , erhältlich .

Turnen * Spie ! * Sport. ,
— Karlsruher Motorfahrer -Vercin E . V . Laut Beschluß ^ ßj

4 . Dezember ds . Js . stattgefundenen Generalversammlung >
.u^

der Vorstand des Karlsruher Molorfahrer -Vereins w . e folgt
men : 1 . Vorstand : Paul Pariser , 2/ Vorstand : Fr >edrtc? jj,
l . Schriftführer : Wilh Friedrich 1. Kassier : Philipp
l . Sportleiter : Gustav Köhler , . . . . Dff

o Verejnsverschmelzung . Räch kurzen und zielbcwui ;

Handlungen haben sich am vergangenen Dienstag die veice

burgcr Fußballvereine F .E.. Mühlburg 05 und Mublbur .

„ Viktoria " zu einem gemeinsamen Verein zusammengeicyw ' i . ^
neue Verein trägt sür die Zukunft den Namen des aue jj
kannten , ebemaligen . Bezirksligavereins „ F C . Muh . "

e. V ." weiter .
—• Der Termin für die Süddeutsche Fünser - Bobnie ^ i-

Nachdem im vergangenen Schnecarmen Winter die Fün °erv 1«!

chaft , die dem Bobklub Taunus in Frankfurt übertragen
sie auf der Kunstbobbahn des mit ihm in Arbeitsgemein , *

den Bobklub Schwarzwald in Triberg ausfahren wollte , n fli81^ t!#'

gegeben worden war , kehrt sie im kommenden Winter an den „jJ
Tniirni « juriirf nufnnmh i-incr ihm letrtra X̂abr bei derTaunus zurück, aufgrund einer ihm letztes Jahr bei der ^
Bayern ausdrücklich gegebenen Zusicherung . Der Bobklu

hat nun im Benehmen mit dem Bobklub Schwarzwald als

den 17 . Januar in Triberg festgesetzt, das ist der
jf# «'

vor den Deutschen Winterkampfspielen in Triberg . Da 1

liegenden Wochentage mit verschiedenen Bobrennen au «güfu^ .<,,$
den , ergibt ^ sich durch diese Einteilung eine Bobwoche m

An das Meisterschastsrennen schließt sich nachmittags ein

bobrennen an . .
Was die Stadt Altona für die Leibesübungen tut .

denkbar größten wirtschaftlichen Schwierigkeiten , unter „F
Stadt Altona zu leiden hat . werden die Leisübungen
Haushält tiefer S ' adt n '

cfit schlecht bedacht . II . a . wurdm t *

und Sport folgende Beträge eingesetzt : Ausbau des iOi',
1.
"

bades r>n OOll Mark , Förderung des Schnlschwimmens - 0
^ # ■

^ ugendnflege 40 000 Mk . , Sportplätze und Svielnlöke ijm "1' ,
Turnhallen 285 000 Mark . Ingendberbergen 10 000 Mari . '

^ pt

also 672 000 Mark - Dabei sind nicht eingeschlossen die j \ '
[ inc

Unterhaltungen des Hallenbades und t 'cr

Deutsche WinterkampfspieleSchwar .̂ wald ^

Eiskunstlauf und Bobsleigh in Triberg . ^
Der ungewöhnlich kräftig aufgetretene Vorwinter a t

reichen Schneefällen und feiner Kälte hat für die im J a

23. bis 26. in Triberg stattfindenden Konkurrenzen der . etff

Winterkampfspiele , die sich auf Eiskunstlauf und Bobsleiari ■
( ^

aussichsreiche Vorbedingungen geschaffen , denen aum 5 ( a " .
tretende wärmere Tage wenig anhaben können . Für die ^
Wettbewerbe steht der 6000 Quadratmeter große , v ^
und Wind 900 Meter hoch in der Oberstadt liegende Bot ? ' i

Bahn , auf dem im letzten Winter auch die Eurovameiste
Eiskunstlauf ausgetragen wurde , zur Verfüaung . Die ^ ■.
am Sterenberg liegt mit dem « tart 1l>M Meter hoch am .^ gi-t, ,
Sterenbergs und zieht ebenfalls vor Sonne und Wind , jj « lisC 4
völliger Nordlage zum 830 Meter hoch gelegenen Ziel >m f-

durch eine der reichsten Schneelagen des Umgebungsg «

Triberg . « ak>n^ , .q.
Die letzten Vorbereitungen für die Herrichtunq

die großen sportlichen Ereignisie gehen Hand in Hand m .

stigen umfangreichen Arbeiten , deren Träger die Stadtgem a >>

berg ist , die in Verbindung mit der Städtischen Kurve ' « «

den Wintersportorganisationen die Konkurrenzen durchsun - e

aktiven Teilnehmer ist für Bob Meldeschluß der 1 . 3 **^ t \i

lauf der 10. Januar . Für Bobrennen lind Ziachnennung
Januar gegen doppeltes Nenngeld zulässig .

I

E!was über SchaufenjlerdekorÄion ^ ^
Bei der Betrachtung von Schaufensterauslagen

Feststellung gemacht werden , daß von manchen Gesma ! - i

auf vorteilhafte Dekoration wenig Wert gelegt wird , o

Auslagen zu sehen , die mit dem besten Willen nicht als ! )

net werden können .
In vielen Schaufenstern ist die Ware auf dem B °den

und an den Wänden wäre Platz genug , um auf Schauten ! ^ .

und Kristallglasplatten oder Trägern die doppelte ^>le ^ .
und viel übersichtlicher anzuordnen . Es ist doch eine b fall

fache, daß das Publikum meistens durch die zur Sch«

Waren zum Kauf veranlaßt wird und die Art der Zurr •
^ i

ist hierbei als lehr wichtiger Faktor zu berücksichtigen - -

mit kleinen Hilfsmitteln viel erreick>t werden . g®" J
Ein weiterer wesentlicher Punkt ist die Ausnützui ^ ^ z« <

Wie oft steht man schmale Schaufenster , die dazu nom - p ^
in das Mauerwerk eingelasien sind . An diesen Fenstern w .^ ste
achtlos vorübergegangen , da sie nicht auffallen . D >e ei ^
Hilfe ist natürlich Umbau durch ein " N tüchtigen Architei f w ,,

leistungsfähige Spezialfabrik für Schauiensteranlagen .

steht der Kostenpunkt als Hindernis im Wege . Eilten g»

bietet das Anbringen von Höb'chen. soliden Glas -Schau - $ 1 ,#u
den Schaufenstern . Derartige Kasten stnd nicht teuer uno > ^
häufig d !e Ausstellung von mehr Ware als im ^
bat . Außerdem macht die gesamte Anlage einen weti : v° . (j'
Eindruck . Dos Publikum bekommt mebr zu seben , der ^
Kauf wird gesteigert und somit der Umsatz erböht . 51Uo a ticTt

:t1 ,j 1*-
einrichtung ist vielfach ein wunder Punkt . Mancher er^ ^
könnte durch eine moderne Einrichtung weit bessere En

denn die Kundschaft bevorzugt beim Einkauf gut ei " g

fchäfte . Doch hierauf soll heute nicht näher oingeaanoen ^
Es kann jedem Ladeninhciber . der mit der Ab » ch>

zubauen oder Verbesserungen an deiner E ' nrich ' ung . ?
MM

'
sich M>>

^ M
Man deiner E ' nrick ' ung . '

fensteranlage vorzunebmen . emvioh ^en werden sich n ,u
Gustav Rottc ' cker A .-E ., Nelkenstraße 23 . in Verbind '

^ ^ ^ .p
In den Ausstellungsräumen dieser Firma ist vom ein !r S

rationsständer und Schaufenstergeitell bis zum eleaanr ^
schrank alles zu seben . ivas der Lodenbesttzer benöt g ' -

tendste Snezialfabrik Süddeut ?chlands für vollständig
tungen Schaufensteranlagen und FaNadenbauten
Rottacker durch jahrzebn ^elange Erfabruno unv

Fabrikationsmetbode imstande , sowohl einfachste als

Ausführungen zu sehr billigen Preisen herzustellen

I10' 1' (»itll1-

' '
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E. Büchle Inhaber : W. Bertsch

Gcictiäftliclic Mitteilunaen ^ tfc
& 5 ;

Su den Meibnacktsfeiertasen und auf Neniabr f
Montngcr autzcr ihren bekannt seinen Ervort - und .

»tal -Starkbler »Ncrlbold -Bräu " zum Ausschank , u>i

ter dieses Jabr besonders atlt ausgefallen ist . wird ein

Trunk für die kommende Kertzett sein .

Kaiserstraße 12 1?
Spczial -Hau « für 24126 Bilder und Einrahmungen
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den 13, Dezember 1925 .

^Skjfahrken U» Vorarlberg.
4n,

liit,0otlto8 im Karlsruh« Sllpenocrein und Slillub.
k. ,offitag abend war der große chemische Hörsaal der Tech-

III . « v . Xi ^ « cv» i- -*• *> »- - -

VadiMe Presse sSonntaa -Ausaabe >
Nr . 578 . Seite 7 .

hm « dicht gefüllt . Am Rednerpult stand wieder
Walter Fla ig von Bürserberg bei Bludenz in

M >«d«i» ». Ilch auss neue hatte bereit finden lassen , den

W ' des Karlsruher Alpenvereins und des Skiklubs einen

^ti ^ , ottl «S zu hallen . Er ist wohl der hervorragendste Ner -

^ gxi . Engeren Generation des Alpinismus und zugleich ein

alpiner Schriftsteller . Sein vor kurzem erschienenes

^ Jibt i
' ' i* betitelt „Hoch über Täler und M e n sch e n"

^ !cu- Fülle von erlebten Stimmungen , Bergfahrten und

' Bereiche der Bernina wieder , unterstützt von präch -

„ l̂ ieitEn olV Das im Berlage von Dieck u . Co . in Stuttgart

« uch tst eine wertvolle Gabe für alle Freunde der

«!> L^ tt if ohne Zweifel auch auf vielen Weihnachtstischen zu

SfiÜi'V gleichen Betlag wirb dieser Tage von ihm auch

c; ij5j
ln „Alpiner Stilauj " und „Die Eistechnik

i « Sq« l ? f* e ißei8 " hetauskommen .

,: j tl Ihenxa . das sich Herr Flaig gewählt hatte , lautete : Ski «

ln Vorarlberg . Dag sich dieses schöne Bundesland
. "ItllC V>. . ■- < _v . . . f . crt w v

t<' Ii
tilV

Briefkasten.

:■ 1 n -Vorarlberg . ^ iag >tty oteses Ilyone « unvrstunv

■i'
' öl« ? S ' kQ6 zwischen Bodensee , Rhein und dem Arlberg gelegen

>1 su , vorwiegendes (Sebirgsland lBorarlberger Alpen . Bre -

. "'etlo»
3 , Nordrätijche Alpen , Silorettagruppe , Rätilon und

I, ^ "ppe) sich ausgezeichnet zum alpinen Skilaufen eignet ,

??ln-an <̂ em der Zuhörer aus eigenem Erleben bekannt . Aber

wußte «einen Ausführungen in denkenswerter Weise
«.-.Ml, «» . ... zugleich der

r Alpen -
Iahresver -

8
itt

.F

[tfr
fii?
ii"
fltf
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ii
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Ii
1' Ptafi ?i*lüUlile lctnen Aussuyrungen tn oeurenswerrrr -u

- e ^ ote zu verleihen , indem sein Bortrag zugleich

1-,
' t« i, ? ■ über das künftige Gebiet der Karlsruher Alp

i
llon diente . Wie ja kürzlich auf der Jahres »,^ -

öeboto
* ®cfiion bekanntgegeben wurde , hat sich die Gelegen »

ein ' " n Eargellental >n einer Höhe von 1700

ir 6ft ftl n tc^ t gut geeigneten Hüttenplatz zu bekommen und

P « j
' 11. 1 ' ' zu erstellen , wobei Herr Flaig , der den Hütten -

w"1 !
te empfiehlt , feine Mitwirkung zugesagt hat . So wurde

•- Slot? 8 eln S° uz besonderes Interesse entgegengebracht

P 'tiiw ,9 Bestand es wieder , die Aufmerksamkeit der großen Zu «

^ llichx
' d ' s zum letzten Worte in Spannung zu halten . In ge-

Mflt . plauderton flocht er auch eigene Erlebnisse in seine Dar -

® meh- T
c,n und setzte durch die humorvolle Art der Schilde -

. I » ^ einmal die Lachmuskeln in Bewegung .

. Iber iI,
1m e' net Wanderung führte Herr Flaig an der Hand

otß S hundert prächtigen Lichtbildern die Schönheit Bo
*Bmfi1 ür CC~ IU aaww m Ii XittM flUrtfrtrtH MttS 101

i»ulÖ)cni cr> ou " i icgien sovile in «opamiuiiu gu ijuucii . o "

.Wanderten flocht er auch eigene Erlebnisse in seine Dar
v x. w: - or« i xa « c :^ ; l>>.»

Wt i

Iii *05 n ,%vv* * üiujiuiiucj .11 uic wu/uu ^ u ^ y * « » • -

H v ®°t Augen . Er begann mit dem Walgau und zeigte zu-

f in„. ? Ausblick von Bludenz auf das Tschenglagebiet .

5 *® Teilen ähnelt da» Gebiet dem Schwarzwald , nur ins

ngsvoll war unter den Bil -

darstellten , das Bild von den

i-Ulttn
* die auch mit Skiern bestiegen werden können . Des

1% fci die Lindauerhütte , das Fimberggebiet , die Iamtal -

^ rei Länderloitze die ?Iamtalsvitie sowie andere SkibergeIjh? ' vj . ^l e JjiUüUUtaj.JUUS , vus ^ iiuuciyycuin , Vit «o

[Alt . gn .ei ^.anderspitze , die Iamtalspitze sowie andere Skiberg «

' ! , ■tH ' ! >khr sich eine Besteigung der Kemsfnife » tobnl . offen «

' In . ^ tft , dg, die Aussicht wiedergab .
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r " *1' ' VHS oie iiusiinfi wieorrgao . unu uami >um v »

v " ! b« . L® Qn die Reihe , die bekanntlich ein spezielles Arbeits ,

fc 3"4or ». v
rters> darstellt . Majestätisch erhob sich vor den Augen

»der Piz Linard , der höchste und wuchtigste Berg der

" " und Grobseehorn feien ebenfalls nicht ver »

^ dem di « Silvretta von Ost nach West durchwandert
— ' *■ ,m ^ ^ < • arr?: ^ i ^^

'Kv röfflt V
— u , «vuv | iM̂ * .m ,

t .
'8tn

*™ die Gelegenheit zu bieten , dem alpinen Skilauf zu

8tll »
tte

1
die teuren Berghoiels aufsuchen zu müssen . Das

Aui«,
° l unvergleichlich schön und wert , daß es besucht

tL- cJi ? Sroßer Bor,ug darin zu erblicken , daß e, nicht ,

i , ttirh
1 JÜ* ' detß , von Skiläufern und Auch -Skiläufern über -

Wie «in « riesige « urg erhebt sich di « Madrisa . « in

l " ^ inen Bann zieht . E a r g e 11 e n selbst ist ein

fc»? "»Ctm Aschen und liegt in einer Höhe von 1474 Metern in

L ^ en « 0.r ' , 8 t l ®nbe . Der für die neue Skihütte in Aussicht

tAn v . . vlak ist besonder » schön." lawinensicher und besitzt den
' ~ J befindet . Von

"

|
%

r

y

5S Rx fl et sich gegenüber der Alp « befindet . Von hier aus

L1 großartige Skitouren , von den leichtesten bis zu

N » An» unternehmen . Schöne Täler nehmen bei Gargellen

n be «
" S.' und Berge wie Madrisa , Schafberg und Hinterberg

Satu 5 ^iläuser zu wagemutigen Fahrten .

Ag », °er Redner den größeren Teil seines Vortragp der Schil «

^ arlbergs im Winter gewidmet , so zeigte er im

!? w u auch die Schönheit des Landes im Sommer .

At ,
? ct es überaus reizvoll , dieselben Gegenden , aber ohne den

6 . $ In(.totf)tcn ZU können . Gar wuchtig erhob sich txr unge -

Äiortj 5 der Madrisa , « in Berg , an dem die größten und

*i«n
®n' ° ber auch längsten Klettertouren in Vorarlberg unter «

ein» cn können . Vom Gipfel bietet sich dem entzückten

L5 Kroßarti ^« Rundsicht dar . Die letzten Bilder betrafen

ft
ßcl,ie t bei Bludenz und erweckten sicherlich in vielen

^ies Gebiet auch im Sommer als Bergsteiger kennen

Ad fe etS
, dankenswert war es aber auch , daß Herr Flaig auf

■3 * Don langjährigen Erfahrungen als alpiner Skiläufer eine

Weilte ^ ^ vollen Bemerkungen über den alpinen Skilauf

<Seion >, , te Schinalspur bezeichnete er als Grundlage des alpi «

it,
®in «r

v
,

Q" f5' Die Skier des Durchschnittsläufers sollen etwa

fl ^ in . Die Lawinen sind nach jeder Seite hin un «

ij °ti ü ^ Alle diese hochalpinen Fahrten sind zu bestimmten

^
0 unter bestimmten Verhältnissen lawinengefährlich , be-

Neuschneefällen . Unwissenheit und dünkelhafte Gering «

Befäh. f -^ Qn,inen 8efahr fordern immer aufs neue ihre Opfer .

L '% i ll (he Stelle muß ängstlich vermieden werden , es ist unbe -

ij»?° „j» , ummhrit . wenn man hineinläuft und sich einbildet , es

'sb 4n 8en 1 passieren . Kristiania und Stemmbogen und ihre Ver »

'C * "lufe ^ beim alpinen Skilauf von größter Wichtigkeit . Da »

J '
ijitß ;

? u°' lelcmat ? beherrscht werden . Die empfehlenswerteste
Huitfeld -Langriemenbindung mit Ring

? lölaschcnzug ) und Sohm -Backen , die sich rasch an - und

i]Jfy o » . ,
Q
p - Aber auch die gewöhnliche Huitfeld -Binoung eig -

x ,
!tt)inbiiM

de» alpinen Skilauf . Dagegen sind die Gelenk - und
*
!. j .'^ ßen lBilgeri usw .1 zu verwerfen , da sie zu schwer und

und die Federn bei großer Kälte leicht brechen . Wie

l den «j ,tciIle . hat er einmal auf einer Skifahrt mit seiner

Ii,5- b
' « ruch von drei Federn erlebt ,

w J de - nicht besonders erwähnt zu werden , daß die Mit «

Vi 1® 'Penoereiits und des Skiklubs dem Redner lebhaften

fii . v Herr Schurhammer dankte ihm in feinen Schluß -

«Ii.
d ' e große Müh «, die er sich in der Angelegenheit der

geeigneten Hüttenplatzes gegeben hat . sowie für

^ » det die er der Karlsruher Alpenvereinssektion
° °ufr-L ' und gab der Hoffnung Ausdruck , daß sie recht viele

^
' " Q" erh (iltcn bleibe . H .

^ ° f) Ifof ) rlsmarhcn zugunsten der Deutschen

>& > bo », , m Nvthtlfe

flnh
r

»? ? S vom
^
15 . Dezember bis 15 , Januar a

Qn fragen kennen nur BerNckstchtisung tinven . wenn die laufend « Zwo »« »

mentä -uuittuna uns die Porto -Ausgaben lxigefilgl werden .)

I7SS - I . L. ES gibt eine ganze Reihe von Lebensversicherungen , die

Leute tn vorgerückten Äabren aulnehmen . Die Prämien sind eben demcnt -

lvrechend doch. Lassen Ete sich doch von verschiedenen Gesellschasten Pro -

Ivekte geben , dann können Sie selbst entscheiden , welche günstigen Be -

dingungen sür Tie tn Krage kommen .
1742. G . A . Graphol . Institut I . Huber , München , Leonrodstr . 101.

1728. SN. S . in W . : Da die Heim,ablung der HauskauspreiseS erst im

Juli IV23 erfolgte , findet rüctwttkcnde Aufwertung und jioar

über 100 Prozent nach allgemetnen SlnswertungSgrundsäden im Ber -

dültntS de« HauSwertS und keS KaufvrelleS statt . Di « Zahlung .tst um -

gerechnet tn Abzug zu bringen und »war die Anzahlung mit 750 GM .,

wenn unter Vorbehatt angenommen , andernfalls im Nennbetrag von

50 000 PM . tm Verhältnis zum Kaufpreis . Antrag auf Auswertung u » d

Wiedereintragung der Hnvotbek bei der AuswertungKstelle ersorderlich bis

l . Januar IS2S. Zinsen in diesem Kall ein Vierteljahr nach Eintrag . Bei -

stand eines Rechtsanwalts erforderlich . Die S0 000 PM . -Zahlnng vom

l. Juli 1923 betrug 1.40 GM .
1724. C . B : Die A n s w e r t u n g S st e l l e hat mit der Anmeldung

der Aufwertung des hnvothekarisch nicht gesicherten Kaufvretses von ISIS

sich nicht zu befassen , diese unterliegt der Einigung der Parteien oder der

vrozehrechtlichen Regelung . Alz Aufwertung für da » Darlehen al » Rest .

kanfvreiS kommt infolge der veimzahlung vom August 1922 ( 10 000 Srie -

densmark ) heimbc,ahlt mit 10 000 PM . . gleich 00 GM .) rückwirkend eine

solche bis zu 100 Prozent in Krage . Anwaltsbeistand ersorderlich .
1725. a . L . in B . : Sie haben Anlvrnch auf 25vrozentige A u f w e r .

t u n g sür die im Dezember 1921 beimbezablte Hnvolhek mit 20 000 PM . ,

gleich 474 GM . , geteilt durch 4 unter Abzug ber Zahlung von 11 .60 GM . :

eine höhere Aufwertung ber Darlehensfordernng bis zu weiteren 75 Pro¬

zent ist zulässig . Anmeldung erforderlich .
172«. X . 8 . 1#08 : CS bandelt sich um eine von dem neuen Käufer

übernommene Reftkaufvrets ^ iivotbek vom Jahre 19 0 8 , die

nur zu 2S Prozent aufzuwerten wäre , mit dem Restbetrag von 500 PM .,

weil die Restzahlung im November 1922 erfolgte . Die Auswertung und

Umrechnung der 4000 PM .-Zahlnng vom ' Mai 1922 kommt nnr dann tn

Krage , wenn Vorbehalt bei der Zahlung gemacht war . der nach Sachlage

angenommen werden kann , da die Zahlung ohne Zutun des GläubiaerS

aufierhalb der KündigungSzeit erfolgte und späterhin al » Zahlung nicht

anerkannt wurde . Anmeldung bis 1. Januar 192« mit Antrag auf Wie »

teretntragnng de» AufwertunaSbetragS . AnwaltSbetstand erforderlich .

1727 . ft . fl . : Anfechtung de » HauSkaufvertrag » auf

Grund des vrivatschriftlichcn Nebenvertrags und der Verschleierung des

Kaufpreises nach dem Inhalt der Anfrage nicht zu beurteilen , aber wahr -

schetnlich sehr zweifelhaft , da grundbuchmähtge Eintragung erkolgte . Nach -

Prüfung au » Urkunden durch Ihren RechtSbetstand vornehmen lassen .
172 .8 Kran lt . : Brieflich beantwortet .
1729 R . 9». Brieflich erledigt .
1730 . Paten « Geb . ! Die Anmeldegebühren de » Patent -

a m t B für eine Patentanmeldung betragen zur Zeit IS RM . , für ein «Ge¬

brauchsmuster 10 RM . Diese Anmeldegebühren sollen demnächst «rbäht

werden . Di « VerILngeru » a « gebübren betragen bet Patenten
tn den ersten Jahren 80 RM ., für Gebrauchsmuster nach Umlauf von
S Jahrhen 100 RM . Etne Herabsedung dieser VerlängerungSgebühren
wird erwogen .

1781. E . H. SR. : Di « RestkaufpreiKf orderung vom 7. Okio .
b«r 1022 kann über 100 Prozent aufgewertet werden , nach Umrechnung de»

Sauspretse » vom Oktober 1922 uHd unter Abzug der umgerechneten An -

zahlung . Anmeldung und Betstand eines Anwalt » erforderlich .
1734. H . R . : Die alte Arbeitsrechnung und Narenfor .

derung vom Jahr « 1914 kann dem Schuldner gegenüber in voller
Höbe verlangt werden , wenn sie anerkannt tst und nicht verlährt bezw .
wenn der Schuldner die Verjährung nicht entgegenhält .

178V. C . V : Die Darlehensaufnahme t « r G « m « tnb »
unterliegt der Genehmigung des Ministeriums und der Prüfung der von
Ihnen geltendgemachten Bedenken , welche übrigens des BürgerauSschuIfeS
vorbehalten waren Behandlung der Angelegenheit in einem wchlichen
. Eingesandt " steht Ihnen frei .

1786. K. Sch . D . : Eine Anfw «rtung für da » restliche Bankgut -
h a b « n kommt nach dem ausdrücklichen gesetzlichen verbot nicht tn Krage ,
gleichgültig , ob die Anlage Ihre » Schuldners mit und ohne Ihr Wissen
erfolgte . Ob Ihr Schuldner hicrwegen für di« Auswertung hastet , kann
nach der Anfrage nicht beurteilt werden

1787 . M . M . : Sein « A 'ufweVtung für Inflation » .
» auSierkäufe . dagegen unter Umständen Anfechtung , die sich aber
mangels genauerer Darstellung de» Sachverhalt » nicht beurteilen läßt .
Beratung eine » Rechtsanwalts erforderlich .

1788 . ® . 9J . in R : Die Erwetbslosenfürforge bet Kur, .
" * ® ' r n greift im Allgemeinen nicht ein , da » trübere Kurzarbeiter -
g«f«d «st anher « raft getreten . Dagegen finden gegenwärtig tm Reich »,
tag anläfilich der Beratung Über tte ErwerbSlosensätze Verhandlungen über
diese ffrage statt . Tintg « Gtädte haben Kurzarbeiter durch Erwerbslosen -
fürforae mit Rücksicht darauf unterstützt , wenn die Kurzarbeit lediglich
niir

.
vorüb - rgcb - ndk Unterbrechung der Arbeitslosigkeit , war . Im übrigen

greift für Kurzarbeit die allgemeine Kürsorge der Gemeinde ein , da die
Kur,arbeiterenllohnungen zun » Lebensunterhalt nicht genügen .

i7sa Df . : Die vorbebaltlo « heimbezahlten Vvvvtb «.
cke 'n j.- ■ • • - -
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. a- Nch- rte Risikou ,
TBUtii «_ anscheinend vor dem 15

Hj W » rozent (28 Prozent aus der Hypothek . . . . ■

aSffÄffi !! f| Ät » Ä .i
irgendeiner Art gemacht . M

' «
rechnen , sodah nur die
ZlnSanspruch «' >' ^
s»S5. bei Löschling
ZinSlanf ei » viert
Nachprüfung durch
richtigen Anmeldung ,

1741 Dr . « . St.
desteht nur ein A
Aufw .-G . . solange
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sÄil *

n . w vü ,r vom lö . D - zemv - r »t - l ^ J ° 'M« - u - W -b-n
i «j toT' stnd je 12 Millionen zu 5 und 10 Pf . sowie 4 Mtlltonen
Alls/ ", die zum dopeltcn Preis , zum Teil auch vo « d- r Deutschen
S Um bis Ende Februar 1926 vertrieben > werden Diese
pten A. Markenheftchen mit je 4 Marken zu -, und 10 Ps . m »d l

,5. A) Ps. Die Gültigkeit der Marken hör
ta x cn Entwürfen von Siegmund vonS
pt unw tc

rtfatß ifl . die Grundfarbe grün . Da »
\S J Cn schwarz aus weiß daS preuhifche Wappen , darüber durch

' der Jahreszahl getrennt den ReichSadler lmls s und
]& Reichsadler . Band und Bewehrung deS AdltrS sind alt .
>»» ' - mL ? arke zu 10 Ps .. ebeusalls dreifarbig mU roter Grund
^ iq 'A daS baverische Wappen hellblau . Die zu 20 Ps ist vier

Hab»
^ blau daS sächsische Wappen , schwarz , altgold und grün ,

die UmschiM Deutsches Reich S Pf . Deutsche Nothilf - .

iiu WVViCUlVCC
» W' UBIIIII w . « ootmber 1925 gesevt und veröffentlicht , sodaß all
Anspruch letzt nicht mehr besteht , dagegen steht eS Ihnen frei mit
Em .

<h! m»r5v.
'!. = i l Im Hinblick auf Alice Verhältnisse direti mit

dem ehemailgen Schuldner zu verhandeln , nach unlerer Kenntnis habe »
derartige Aulwenungeu von gröberen Unternehmungen schon stattge .
sunocn .

1743. Salr « : Die am
thek nimmt über 100 ^ . »»»... . . vt» « unuuiuno ich
(25 Prozent Hnvothek und Auswertung aus der persönlichen Sorderungl
als Renkaufpreissorderung teil . Die Restkaufhovothek war als soicke
übernommen und hat ihren Charakter durch den Eigentumswechsel nicht

Tie Höhe der Forderung berechnet sich bezüglich der Hypothek
sten Eintragung , bezüglich der persönlichen Sorderung aus de

vom Jahr 1VS0 . bei der entgültige » Aufwertung ist untr »

, Umständen der geringere Betrag maiiaebend . Dte Anzahlung ist um »
gerechnet in Abzug zu bringen , wenn Vorbehalt gemacht war , andernfalls
mit dem ? !ennbetrag .

1744 . t . Sch I A . Brieflich beantwortet . „ „
1745. St. fl . {, lt . : Sie müssen mitteilen , aus welcher Zeit die Hovo -

thek herrützrt un !> ob eS " *• — * " '

. oder Restkaufhopothe !
| gtückwirknna auf 5

gehenden Aufwertung
nnr bei
bältnisse

^ bei der
! legnng Ihrer Verhältniss «. . „ . .

174g. y . S » . D . : DaS AufwertungSverlangen der M - ininger Hnvo -

thekcnbank ist in völliger Lrdnung . da die veimzahlung der Hnvothek
im Sebruar 1S2S erfolgte , also rückwirkend von der Aufwerttlng ergriffen
wird Die Berechnung von 25 Prozent ist vollständig tn Ordnung und
richtig ausgerechnet .

1747 I , H . Die Darlehensforderung ist eine K o n ku r » f o r d e r -

ung an Lie Gemeinichuldnerin ohne Nücksscht aus ben Zeitpunkt der

Hingabe . Der AnsechtungSvrozc ^ deS Konkursverwalters gegenüber der

Uebertraanng sämtlicher AuSitänd « der Gemeinschnldiicrin wird zu
Gunsten der Konknrsverwaltnna ausgeben , da die angefochtene Handlung
schon inncrbalb 10 Tagen vor der Konkurserösfriung liegt Eine andere

Frage ist die . ob die Gemeinichuldnerin bei ber Hingabe des Darlehens

infolge der icho» vorhandenen Zahlungsunfähigkeit sich eine » BetrugS gegen -

über dem Tarleiber verantwortlich macht . S Die DarlehenSuermittlung
haktet ? hnen für die fahrlässige AnSknnft über die ZablungSMigkeit der

tatiachtllb schon , ablnng ! unsäbigen und gevian ^eten Firma bei Abschluß
deS DarlebenSvertragS in Söbc Ihre » tatsächlichen Verlustes .

1752 O P . St . Der Grund st ückSverkauf Ist maito «l8 nota¬

rieller sertigung bezw grundbnchmähiger Eintragung ungültig , der Kaufer
kau » dt« Kausfumme «urückverlanoe « . . . ,J

. . .. — « . »«. . » ic muiicn Hiuiciicn , aus wctwer öett » te ? ovo »
dek berrüchrt und ob es sich um eine StcherungSlinvothek für Darlehen
der Restkaushnpothek banoelt . Im ersten Fall ist die Hnvothek insolge
iückwtrknna auf 5 Prozent auszuwerten vorbehaltlich einer nebenher -
" ' - " den Aufwertung der Darlehciissordcruug , eine Berechuuug kann

>ei genaueren ?lngaben stattlinden . Mit Rücksicht auf Ihre Ver -
sse haben Sie Anspruch auf Herabsetzung der Aufwertung , die Sie
: r AufwertungSstelle tAintSgerichi » beantragen müssen unter Dar -
I Ihrer BerMIt » !«»
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WERKSTÄTTE FÜR
Qualitätskorbmöbel

Eknde-Folge der Siidd. Aundsunk A.-G. Stuttgart
vom t » Xtitmbtt di » 19. Dezember 1925 . - « ell » +4H

Sonntag , den IS . D - tember 1925. 11.80— 12 .80 Uhr : Religiöse Morgen «

feiet . 8—4 Uhr : Dttiersiunde . 4—6 Uhr : UntervaltungSkonzetl . fi.80

bts 7 Ubr : Bortrag : . Die grShten Krauengestalten der dramatischen Welt «

literatur Maria Magdalena von Hebbel " . 7—7.80 UHr : Morle -KurluS .

7.80—8 Uhr : Bortrag : . Schwärmer und Schwindler . Die Seherin DOit

Prevorft " . 8—11 Uhr : Bunter Abend .

Montag , de» 14. Dezember 1925. 4—0 Ubr : SiachmittagSkonzert . fi.to

btS 7 Uhr : Vortrag : Der Luftverkehr . 7—7 .80 Uhr : Efperanto -SurS ,

7 .80 —8 Uhr : KoSmoS - Bortrag : Vogelleben im deutschen Winterwald ,
8—11 Ubr : La finta ' gtardiniera .

Dienstag , de» 15. Dezember IS2Ü. 4—« Ubr : NachmtttagSkonzert . « .8g

bt » 7 Uhr : Bortrag : Ttichgespräche . 7—7.80 Uhr : Morfe -KursuS . 7 -80—3

Uhr : Bortrag : Sudetendeutsche im Abwebrkamps . S—9 Uhr : Eine Weih »

nachtSmusik . S—11 Uhr : 2S . Wunschabend .
Mittwoch , de» II . Dezember 1825. 8— i Uhr : Jugendstunde , 4—4

Ubr : SiachmittagSkonzert . 0.80—7 Uhr : Bortrag : Die Kunst der Natur ,

Völker . 7—7 .80 Uhr : Vortrag : WaS kann man mit einer Rühre erreichen .
7.80—8 Uhr : Englischer Svrach -Unterricht . 8—g.80 Uhr : Volkslieder au »
allen Ländern ,

Donnerstag , de» 17. Dezeatber 1BZ5. 4—4 Uhr : RachmittaaSkonzert ^
6.80— 7 Uhr : Dramaturgische Funkstund «. 7—7 .80 Uhr : Bortrag : Welch«
Frauenkrankheiten bedürfen der Operation » 7 80—S Uhr : Bortrag : Tier ,
geschichten . 8 .15 Uhr : BolkSkonzert .

Freitag , den 18. Dezember 1925. 4—6 Ubr : NachmittagSkonzert . 6.3t)
bi» 7 Uhr : BücherbesprechungSstunde . 7—7.80 Uhr : Sprich deutsch ! 7 .8»
biS 8 Uhr : Bortrag : Von Namen . Wappen und Siegeln ". S—9 .80 Uhr ;
Tanzstunde . 0 .30—11 Uhr : Sinsonie -Konzert .

Samötag . de» 19 . Dezember 1925. 8—4 Uhr : Gastspiel Emmo Grieher .
4—0 Uhr : Unterhaltungskonzert . 6.80 —7 Ubr : Dramaturgische Funk ,
stund «. 7—7 .80 Ubr : Vortrag : Weibnachten in der Wortkunst . 7 80— 9
Uhr : Vortrag : Weh Dir . daß Du «in Enkel bist . 8—0 Uhr : Kammer -Mussk .
9—11 Übt : 8 » n ff aBarett ,

Sonntag . b«a 80. Dezrmber 1825 . 11 .80—13.80 Uhr : Morgenfeier . 8—4
Uhr : Dichterstunde . 4—6 Uhr : Sonderausführung . 6.80—7 Uhr : Bortrag :
Wie wird uns Weihnachten zu einem Freudenfests 7—7 80 Uhr : Vortrag :
Da « Orchester un ddi « Bühnentechnik . 7 .80—8 Uhr : Vortrag : Die In -
seratton de» Kleinhandels . 8—11 Uhr : Bunter Abend

j Jsaria
t I rundfunk - gerate

I Busold & Med 2887
I 1 tilektro -Qioßhandlung , Karlsruhe
I 1 Hirsdistrafie Nr . J2 Telefon 414

Celefunften :
Empfinger für alle Wellenlängen
Lauttpredier , . 35 —• und cn —-

IRAUIO vonnals HAUIO

jlHatbfnger & Acker
I Karlsruhe l. Bruanenstr . 3a

I I Randfunkbedart leglieher Art.
1 g«!ü"w,,!tall# "iL 'lurohd«»'rannte
I Radioröhren zur Wiederherstellung

I I Wir offerieren billtsst -
1 1 l, H#.hrin -Orthoflex " Refiexempfinoer
I I jleichweniR einem 4 Röhrenapparat

Mark ISO, -
I 1 Schreibmaschinen Reparaturen werder
I I schnellstens u. billigstens eusReführt .

1 ^omp ette Anlagen , Antennenbau und
| | Reparatur sämtlicher Radioapparate

Kopihörer _
Spar . ROhren 8.—

Spezial - Ooppelkopfhörer
4000 Ohm . . . . . 7 50

— Klan grein . Lautstark . Leicht -

Alle Einzelteile zum Selbstbau
von Radio-Apparaten.

Bad. kelimlttel-kiizlsll
lininoratr . 14 (neben der Techn .
Hochschule ). Telefon

Rundfunk
Gerale

(Vauerlaubnis - Telesuukeu )

RObrenempfangsgerate Kopfhörer ODd Laulsprccher
Neue Vle.ritace als

i lloioWnPOirintÜnnoB

Ki islaüde ektoren
Jlntonnonmaforial

UbitKiUIGlIip.dlHjcr

laaswel eo- DeleKlorempiarger A

AljluiUuuiiilJulblluI
£ v \ Ve b:Ddungssctin (lre

Hoch - und Niederliequenz- U J » J Erdungsscbalier mit lallleer -

Verelä .ker \ ■ / ilzaljitiier

üadloii' und Verstärker -Röhren Rand !u !,k -Meßge3l8
Anoden - und HeMerie Ründfunk- Einzelielle

i

Siemens & Hslske m .
Techn . Büro Karlsruhe I . B ., Kalser &tr . t4 £

Telephon 758/7S9 . zM,
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vnser Weüls13cllt8verkauf bietet

grosse Vorteile in

BETTEN
Die Fabrikate sind nur „Erstklassig"
Fachkundige Bedienung u. Beratung

Bettstel 16 für Erwachsene , weiss lak - _
kiert 90 ' 190 ■ "

Bettstell6 80/190 mit reicher Messing - 9Q
Verzierung

Bettstelle mit Kopf - und Pussbrett
für Erwachsene wW «

Bettstelle zz mm Stahlrohr , extra
stark , mit guter Messingverz . 90/190

Kinderbett weiß lackiert , m . abklapp - 75

baren Seiten 70/140
Kinderbett aus Nol - . hell lackiert 75

70/140
50

19.
16.

Steppdecken doppelseit - Satin , gute 177
'

Halbwollfüllung M U

Steppdecken la Satin, Wollfüllung , OO 50
aparte Farbenstellungen . . . 25 .50, mmI

Eigene Matratzen -Fabrikation
Aufarbeiten von Matratzen
Anbringen von Dekorationen

Billigste Berechnung Best* Ausführung

KNOPF

Tonntag , den 13 . Dezen »ber ^ ^ Ü>

» SÄ

K*£-
I
V; .V
tr . if
Generalvertreter für Baden 4rll * ur Hatz r Pforzheim , La nmirasse 12 Telefon Nr . 2621 .

teI8 unb Penlionen .
irtschasien .
[efcgcrei , Bäiferei .

ebensmiitelgelchäft .
Intoret >aratur <& crfft ..
adnoraris .
ärtneret . 24088
ckuhgeschäkt .
abrifru . sowie Saud - tL

buhäulrr bei Heiner
Illing ,Anzahlungzu verkaufe » .

M . Null
Herreustr
M . Bulam . Karlsruh «.~ " " Tel . 5530.

Eine kleinere , gutgehde .

Wirtschaift
ist sofort ju verpachten .
Erforderlich sind 7 - 8000
Mk . bor . Alles nähere
Büro Null . Kaiferftr . 14b

Linismillenkaus
5 Zimmer . Bad und
allem Zubehör , Garten ,
neu erbaut , bezugsfertig ,
lehr preiswert , unter
jetzigen HerstellungSkost .,
zu verkaufen . Haus ist
in freier , zukunftsreicher
Lage eines größeren
Orte « an der Hauptbahn
Freib .- Offenb . (Schnell -

igbaltestclle » gelegen .
Sare auch günstig f !ir

Schreiner - und Glaser -
meiner , fast keine Kon -
knrrenz . Anfrage » » ni .
Nr . ^ l0a an die Na -
dische Presse erbeten .

An Millionen

Modell 1928.
Patent angemeldet .

GM auf jeden
Weihnachtstisch!

Klingen durch
Sicherung an den
Stellschrauben fest¬
gestellt . durch einen
einzigen Druck mit
dem Kücken zuerst
eingesetzt , sind von
überraschender Ein¬

fachheit .
Billige Preise .
Mk . 5 —. 7.50, 10.—.
Erhältlich in un¬
seren Fabriknicder -
lagen . Wo nicht zu
haben , direkt porto¬

frei
Mol ( i t o -W er * .

Solln « eil .
Die größte Spezinl -
fnbrik der Welt für

bohl ^eschliffene
garantierte Rasier¬

apparate .

Die amerikanische
Industrie hat es ver¬
standen , durch geradezu
ungeheuerliche Wertzölle
die Einfuhr von Rasier¬
messern nach Amerika ,
unserem früheren Haupt¬
absatzgebiet , fast gänzlioh
KU unterbinden und die
Solinger Industrie mit
ihren unerreichbaren Qua¬
litätserzeugnissen zu er¬

drosseln . Infolgedessen leiden Hun¬
derte von hochqualifizierten Rasier¬
messerarbeitern bittere Not . Detitsche !
Ihr habt es nicht nötig , amerikanische
Rasierapparate zu kaufen . Die
millionenfach bewahrten
hohlgeschliffenen Mulcnto -Dauerklingen
sind den amerikanischen Klingen , was
Dauerhaftigkeit anbetrifft , weit Ober¬
legen . Denn in zahlreichen Urteilen
wird ausdrücklich bestätigt , daß die¬
selben jahrelang ohne Schleifen haar¬
scharf bleiben und den stärksten Bart
wohltuend sanft rasieren . Verletzung
unmöglich . Die fortwährenden Geld¬
ausgaben für neue Klingen fallen weg .
Garantieschein bei jedem Apparat .

Tausende Anerkennungsschreiben .
Herr Oberregierungsrat Stockert ,
Karlsruhe . Friedenstraße 8 : Mit 7
Klingen habe ich mich IS Jahre cu
meiner vollsten Zufriedenheit rasiert .
Alte Mulcuto - Apparate und Klingen
werden in Zahlung genommen . Näheres

auf Anfrage .

Geschäftshaus
enthalt » . Laden , zwei
5 u . eine 4 Zimmer -
Wohnung , alS freiste¬
hendes Eckhaus fiir
jedes Geschäft . geeig .
net , m . groft . Platz u .
Garten , Einsahri und
Garage , sofort bezieh -
bar , in bester Lage ,
in ZOnaueschingen , zu
verkaufen . Preis 40
Mille . Anz . 20 Mille .
Angebote unter Nr .
5434a an die Basische
Presse .

Neuerdaute
Villa

In der Nähe Mühlvurg
Tor mit 8 Zimmer und" ubebör bezugsfertig für

>000 Mark , u veikau »
Zubehör bezugsfertig fiir
40 000 Mark »u verkau -
fen . Anzahl . 10 000 Mk.

NKbereS KriegSstr . 242

Privat - 2233i

Sanz - i
Institut

Vollrathl
LuJwtgsplau Jl , Ii . I
Eiazstan erheb ! loderuil.
Anmeldung für
Januar - Kurse

Massagen
Lichtbäder

Bestrahlung
Galvosan - Institut

für SchönheitskuHur und Gesundheitspflege
Kalserstr . 112 , X Treppe . 24529

im Büro . 19750
Geschäftshaus

CilftflM , Stenern ). 70 000
£ 35—38 000 bei 5- rlO 000
Anzahlung j« verkauf .
Aobnung beziehbar . Te¬
lephon 3621 . Angebote
unter Nr . BIS1Z1 an die
Badische Presse .

Wer lacht
der findet -

durch eine kleine
Anzeige in der Bad.
Treffe alles , was et

wünfehi.

Bauplatz
ntt fertig bebaut . Strafte
300 qm günstig »tt verk .
Sittgeb . uut . Nr . S8IS297
an die Badische Presse .

Kino
evtl . geeignete » Hau » In
zentraler Lage Großstadt
zu kaufen oder pachten
gesucht . Angebote unter
Nr . $ 18279 an die Ba¬
dische Press «.

Gasthof bezw.
Hotel-Restaurant
m . ca . 25 Zimmern , Saal
sc. ist sofort an tüchtige
WIrtSleute . welche 12 bis
IS 000 Jl dar haben , um -
stSudehalber »u verkauf .
Alle « nähere Büro Stull .
Kalserstr . 14b . SB20947

Oer WeihnachtS ' Einkauf
iii . iiiiii ii ii iiiiii iiii . iiii iii iii iiiidiiiiiiiiiiiiiiiimiiii iimimumuniiiumiiiniiiii iiiiiii ii

in dieser Woche bis tum goldenen Sonntag ; wird
dem Geschäftsmann zufriedenstellenden Ab¬
satz bringen , wenn er durch Anzeigen in der
Badischen Presse dem großen Leserkreis Anregung
für praktischen und preiswerten Einkauf gibt . Bei
der hohen , alle anderen Zeitungen Badens weit
überragenden Auflage der Badischeu Presse von
mehr als <5000 Exemplaren für jede Ausgabe und bei
ihrer dichten Verbreitung Insbesondere auch in
Karlsruhe — sie wird in fast Jeder Familie gelesen
— ist Jede Voraussetzung für vollen Erfolg gegeben .

Zu verkaufen .
Vrtvat . tt . Geschäft »,

Milser . Bäckereien , Metz -
nereien u . Wirtschaften ,
von H vom Steuerwert
ab , sowie Hosgüter in

ff f
ff M

rtitSfuhritnJ K cM
PK Avt ' ensm « v
* '

siM ' - S

A8 % W >1
m * ®«#
H ., n, _ i -
© Harre , t « « «« »}
mit Uebettug £ ( „ „«fc
|
™

u bei
IlHlanditr ..

^ - Geiae
mit BoM .
d !Nlg W atraM 'ß - '■>
Seemann . M <>» ,

Nadi - AVVl-" ' '
od . K-NSbren «"

^ t(t ■

gdjreito » ® . ,
.

...Twmant ^ ^
'
,,stn .

f In Ideales WcihnaclitigeKlicnhi
das Mhlingsfieudc bereitet t

EIME EBCHJAHRSMEUE
IM MITIELMEEB

1 . (P E= I S E 2 . PEISE 3 . BEIS
Madeira , Teneriffa I

Mltteimeer I
ob Hamburg 12.1.261 IhaliM,GHe

<h«nlandI
Türkei , Palästina I
ab GenuaS. 2. M I

llUHan .Griadwi
t, AaypTürkei, Ägypten

ab Venedig fS . lt
<i . D E IS E I 5 . REISE | 6 . DEISE

Mallen, Sizilien
Adrla

• b GenuaII . J. M IGrledienlond
Das JonlKh« Meer I
ab Venedig lt . «. » ] IM

Ittelmeer,Portugal
Spanien , Hamburg
ab Neapel 10. 4. 2*

D - GENERAL SAN N ^ AI =» -riIM
Auskünfte, Buchungen , Prospektedurdt

HUGO 1TINNEILINIEN • HANBIIKO 16
JungfermtlegJ0 •Telegr.-Adr . : Stlnnrelsc • oder Agentur :

Hermann Meyle , Karlsruhe i. B . , Kalserstr . 141
alle Zweigstellen des MER und die bekannten Reisebflro *

Benz - Äu ^

D . K . r Ff
Svortmodcll

SS" "
Sfijä «

KUunf® wird * .U

Grihner
-
A

fast neu . «" t
verlauf . . ? ■ . ,
(trage 33a .
Damen R - l" «
Rad . gebr . . »«. S-°

Herd rXjfäWli
S?rd

« s

1 mit ertialtcncr

Fotoapparat
zu kaufen gesucht . Ana »-
bot « unter Nr . VlN7l
an die Nadisch « Presse .

Gut erhaltenes
Viicher - Tchranlcheu

od . Vertiko für Schuibü -
cher zu kaufen gesucht .
Angebote u . Nr . LISii »?
an die Vadistbe Presse .

Kleineres

gtlsmwe
„Bödme " zu verkaufen .
(5ello , gut . Jnftr . , «tt kau¬
fen gesucht . PreiS -An -
gebote u . Nr . wSSa an
die Badische Preise .

GeschSstsbauS mit besteiuaerichteter Riad - , Salb¬
and « chweine «

Metzgerei
EWenz . Tageseinnahme Ca . 400 Mk .

» I. .ngebote , weiche entsprechende Au,abluna
mindestens Z0 000 Mk . — bieten können , erbeten
unter Nr . 5SI7 « an die Badische Pvefle .

Motorrad-
Gelegenheitskauf !

2 Imperia Motorräder 2Cy !!nder 2 ,2
'
Steuer -

PS 6/19 Brems -PS wenig gefahren su ver¬
kaufen Näheres zu erfahren bei : 24786

w . OöKler , Waldstr . 40 c .
Telefon 1519

.eber Preislage durch
LiegenschattSburo Herdft ,
Humboidtstr . 7. Tel . A71

Wohnhaus
sof. bezievbar , bestellend
auS 2xz Zimmern mit
Küchen , Waschküche , el .
Vicht. Scheuer tt . Ztal »
lung . sowie Karlen in
ruvig . Lage , univett der
Strahenbahn -Haltesteile ,
u verlaufen . Näheres

M «iu » rei Ratschreiber
in ttuielinqea . BSKS4Z

Villa in Ettlingen
mit 7 Zimmern usw .,
gr . Garten f . ca . 28 000
Mark zu verkaufen . An -
sablung 10 000 Jl . An¬
gebote unter Nr .
an die Badische Presse

Landhaus
S ftilom . v . Bodensee .
deschlagnahmefrei ., mit v
Zimmern , Liiche . heizb .
Veranda , Terrasse , gan ,
unterkellert , el . « . . 1021
erb ., L000 qtn Garten ,
sofort beziehbar , geeignet
f . Penston . M 14 500 .—.
% An ». Angebote unt .
Nr . XI SOS« an die Ba .
diiwe Presse .

Schuppen
Ziegeldach
m tief , sast

Zsiöckig , mit ^
10 m lang , 8 in
neu , evtl . für Antogara ^
gen geeignet , sosori Su-
nerst billig ?u verkaufen .
Näh . u . Nr . 313284 in
der Badischen Pre 'se .

immmw

Warenschrank
zu kaufen gesucht . Anae -
böte unter Nr . E1Ü2M
an di« vadifche Presse .

• Piano
von Privat »u kaufen
gesucht gegen d« Händ -
ler verbeten . Angebote
unter Sir . £ 18083 an die
Badische Presse .

Klub -
Gorniluren

Diwan . ShailelongueS .
Auslege - und Svruutz -
sedernmatraveu in grob .
Auswahl au ? Lager .
Josef Steine !, Polster¬
möbel . Wilbelmstr . 08.
Nur an Wiederverkäuk .

Kelegenheits - ttausZ
Schweres Büfett

lRenaisfance ) m . rei -
che» Schnitzereien im
Austrage billigst zu
verlausen . Anzuseb .
bei Schreiner Schill .
Karlflr . 7 h . 24315Laufe

gut erhalt . , gesucht , « n-
gebot « mit Preis unter
Nr . » 13315 an die Ba -
dische Presse .

Schöne , starke Chaise ,
longu « zu 82 Jl zu Verl.
Auzus . ah Montag von
9 llhr an . Kaiserstr . 31 ,

tfinen schonen Aogel »
käsia auS Messing , u
lausen gesucht . Ange -
böte mit Preisangabe
unter Nr . 2) 13299 an
die Badische Preise .

Weihnachts -
Berkaus .

gegen Nein « Anzahlung
Klubmöbel , Stoff und
Leder . Diwan « u . Chaise -
longues , Zimmer , und
Tchreid ^ uyte . Malraqen
u . Schoner , Patentröste
u . Kinderbett , alle » sehr
billig . Tapezierm . Gries -
bäum . Ludivig .Wiihelm .
ft rn hc 11 . 21461

»ort ., Tapezier . B26917

Klubsessel !
neue , feinste Ausführung
(echt 8ed .) ,J . nur 196 -M
zu verkf . Polstermövelh .
z - h^

er .« adjnnlamw u . AuS -
ziebtilch . gut erb ., zu lau -
kcn gesucht . Preisange -
böte unter Nr . Bi324ö
an die Badiiche Preise .

% neue Bettstellen , mo .
dern , hell eichen , z. Verls .
Hennaunstr . 9 , bei der
Liebfrauenkirche . S6SZ6

Sold . Herren -Uhr
m. Sprungdeckel , prima
Werl , »u lausen gesucht .
Durlacher -Allee 6 «, Hj .,
rcchtS . Näh . Werktags
v . »—12 u . 2—5 Uhr .

Küche. Schlafzimmer tt .
Herrenzimmer , erstklassig
möbliert , zu verlaus , od .
gegen MtcworauSzablci .
od . Tarlev - n zu vermiei .
Angebote u . Nr , KlrfSlO
an die Badische Presse .

Matratzen
Cha ' selongue « , TivanS .
Bettrö » «. Wachstuche ,
Sofalisten In reich . Ans .
Wahl zu verkf . 2442«

&. Kehrsdorf .
Schützenstrake 26.Eisenbahn

flit Damps , kompl . , mit
Schienen , gut erhalt , , u
lausen gesucvt . Angebote
unter Nr . 013133 an die
Badische Presse .

Divlamatenschreibtisch
mit Auf Od . uustbamn
voliert . sowie ein nilcher
^ sen mittl . Gröhe bil »
lig abzugeben . » riegS -
sir . 17. II rechtS . B26va ?

Ciosetstiihle , Bidets ,
Krankentische .

Konrnd Schwarz ,
L4IL3 Waldstraße 50 .

ceder -Zacke
zu kaufen gesucht . Preis -
angeb . unt . Nr . X1S2DS
an dt - Badische Presse .

Plüschgarnitur , Kupier
gevreht in . S Sesseln , gr .
Spiegel 1 .80 n, l ., 70 cm
breit , in Goldrahmen
billig ab .ug . H . Küthe .
Akademiestr . 22. H ., N .

Ladentheken
im « . 5 m laug , gut
erhalt . , dilliast abzuaeb .
b . Wolter , Ludwig - Wil -

BSÄ83 Eeleaenheitskaul !
Neu : «fucks . Sitteuge -
schichte 2 Bd . . i>uchS. Sit -
ieugeschichie 8 Ergän -
zungSbände . i>nchs . Ge -
ichickie der erotischen
Knust Z Bd .. Kauipreis
370 Jl . wird für 180 .U
abgegeben . Außerdem
warm ae ' ütterter s« ldgr .
Mantel , ffrack mit weih ,
ötlte , zwei gröbere Bil¬
der sDrucki . Au erlrnuen
unter Nr . 24ölü in der
Badische « Press «.

Chaiselongue ,
Tlwan . Matratzen , in
großer Auswahl iTeilz .)
A. Döller . Zt. .Mühl bürg ,
Sedanstr . 14. Tapezier -
Werkstatt . BSiiRI

« lubaarniinr . Chaise ,
longue , Diwan , Sosa u .
3 Stühle . Matraheu ,
Knaben - und Mädchen -
Bückerranzen »u verks .
Alsred Weber . Nudols -
str - ne 1, . i . Hos . BZK8L0 Diplomaten -

Schreibtische
sehr gute Sidieineiarbeit .
weit unter Preis zu vls .
Tchreinerei Kiefer , Dur -
lach, Gritznerstr . i .

Eisernes Kinderbett zu
verlaus . : Kreuzstr . SS . v .
Sw . Anzuseh . Sonntag
den ganz . Tag . Werktags
von 6 Uhr an . B26WS

1 Oelgemälde
(Landschaft ) , gold . Pm . »
Uhr . osfen , zu verkauf . :
Marteustr . 1, II . , r .

lacihnamisaelfftcnk
Zwei schöne , neue Cd »

« emälde iVandsch . i , aus
erster Künftlerhand . mit
Goldrahm . ISO x 70 cm .
au verkauf . Näh . Sork -
nratze äS, Iii , l .

Weihnachto -Eeschenk !
Marm . --Schreibzeug , neu ,
billig zu verkauf . : Tur -
lacher -Allee 2Se, ll ..

Passende »
weihnaaitsGesaenk :

« inematograph , f . neu ,
billigst abzuaeb . « ruu -
dey , « aiser -Allee 65 , &■.
1. Ttock . SB24883

1 elektr . ttrone ,
Zfl. . 1 Waschmaschine . 1
Kochkiste zu Verls . : Salli .
wod astr . S, IV . *826361

Ein Posten ca. 2">0 YI .
Liköre , Punsche , Kognak
u . Zwetschgenwast ., weit
unt . Pre >>>. Anfragen u .
Nr . HlSZOS tu der Ba -
diilven Presse .

Weidaackioaeschenk .

Einige goto -
« vvarate für Anfänger
Gröhe 4, '>x » bis 0X12
cm ivottbillig s« ver¬
laufe » . Jansen , Men -
delösohnvlav S2W " 2

Veder Kinov -Kamera
9 >' 12, dvvv . Änasligm .
bill . zu verkf . Böhmer .' " eilest ~
Beiertheim . Breitesirabe
Nr . 7 .1. I .. » ib ».
Overnalaä , Zeih Priet -

meuseidiiecher 40 Mail .
Pdotographe » - Apparat
V/12 und 4,!i !t , (Sv nc
mann Kino , Schattenbild

m
... . . I I ■
Mut . 10 X
gefchenk f- s "
verlaufen .
« vtegSfttafie .

Fleis » « i "5
sowie eine
bill . zu vetts - a
jeiiitrafte
Nctnpt ». — cTfift' -~

Gr « r t
. Imperial . MK
u . vernickelt ^ vl
Wickler , billig „ej . . j((

« SS -Äd
'

ß
Sedr g .tt

Kaufladen , , I
»enk. m .
ju verkauf . . ®
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lehr billig abzugeben .
^ iarkgrasensir . 22.

Tafelklavier
gut erhalt .. In Normal -
stimmung . daher auch tiir
Gesangchvre aeeignet .
billig zu verkaufen . Nä -
fierei « bei Paul Härdle ,
Karlsruhe . Amalienstr .
77, Seitenbau , II . 'stock ,
wo r .< auch besichtigt wer¬
den kann . WNS .",?-

mw 'ßl m
anzuge . *? & e{

AtiCA
weit )i : .

ftoffgtj ^
' r-^ fiit';

Gut
Cutawa «

6ltiiuwi - fitoi ?r
wenig gespielt , tt . grofter
Da « ,iget

Sarotftfdjranft
lKovies weg . Vladmaiir
gel sehr preiswert zu
verkaufen . Mo ltkestr . 47.
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^
ichslag und ErVerbslofen -

fürsorge .

Vfr Vorlauf der Rsichstagsfchung erklärt dann

ein (Ztr .) , die Arbeitslosenunterstützung sei nicht
" t ,

'% ? Maftliches Problem , sondern auch ein soziales und
!rll "

sfflea ~ ,T!« Erhöhung der Unterstützungen sei durchaus wün -
^ der miklicken Ẑ inanülaae könne man aber über die

Vadttcbe Presse sTonnt ^ z Auöaabel
Nr . 378 . Seite 9.

der mißlichen Finanzlage könne man aber über die

He iinÜi hinausgehen . Man dürfe bei der Beurteilung
- allzu pessimistisch sein , weil man sonst in eine Kata -

!f hitt .iinfrt m W rt C a I«4-1Trt a -» S, v T17i »ii 4t A»i
" " idjt

" mi .
n8 hineinkomme . So schlecht gehe es der Wirtschaft

% t . Die Zahl der Konkurse des vergangenen Jahres sei
stitft »J ^ orkriegsziffer geringer .̂ Gewiß sei die Zbirtjchafts -

»<«! ^'itstcf
'
p auch das Siegerland England habe IM Millionen

O ptn ,
' ' Eine Gesundung unserer Verhältnisse werde erst

t«n wir die allzu große Spanne bei der Preisgestaltung

jJ

0,e au,u ß - -c
Ä 0:t

' wurden . Mit Lohn ' enkungen sei allerdings unserer
\ t. J 1®! zu helfen . Denn die innere Kaufkraft müsse gehoben

Fraktion habe versucht , möglichst viel für die Er -

J [1 %
n . herauszuholen . Aber wir hätten letzt keine aktions -

-< Si(tuno
81ctun0- Es sei Aufgabe der Parteien , möglichst bald eine

.«tv*. . — -- w MMj
d
H

W. f - ' WVilU » ]) III l I U U fc * II fc IJ III V II. Wik ^(Jl* den

j ,
0
r
ttQtcn ) sollten helfen , noch vor Weihnachten eine Re¬

hden »
"" bekommen zu lassen , die eine wirksame Aktion für die

v " 6 tfi r unternehmen kann .
" Unmöglich sei es , den

'
jx ?/losenmehlzugeben . als derLohnbetrage .

Sozialdemokraten : Warum nicht ? ( ! !) Unruhe bei den
Arbeit ist , mutz mehr Ein -

zu bringen habe . (Beifall

Uli'
»

ji
✓

7

I
5$

i

k

CKtii *; « ozlaioemorralen : visatum i
Seit w Parteien .) Wer in der Ä

u>eil er auch mehr Opfer

.3teau r <Dem .) bedauert die Ablehnung der demokratischen
chutz. Dil> tm

Ml - i Ausschuß . Die jetzige geschästsführende Regierung habe

^ «Ostrt, ^UnR größerer Mittel verhindert . Man müsse sich mit

U. N ei^ Uftbe' chlüssen abfinden , damit die Arbeitslosen überhaupt
% tr

5 ~Ö.° r Weihnachten erhalten würden . Aber das fei alles

(A 8j - " eues Gesetz müsse kommen .
^ . ,^ >er - Dresd «n (WV .) warnt davor , die jetzige Krise als

" "tOtcit zu betrachten . In Deutschland könnten noch

i'i
itt äKA

'
4
| c

m

I
sw

r ^ O c. '
r
0t ^ edland in fruchtbares Ackerland verwandelt weiden ,

lb» al Unterstützungen seien Arbeitsgelegenheiten ,
»de ? ^ ^ »rz«r sBVP .) erinnert die Kommunisten daran , daß

r « anf
' Kinder aus den Mitteln der christlichen Wohlfahrts -

?» Pbwi ^ werden . Der Redner warnt die Linke vor agitatori -
° >en , die vor der Wirklichkeit nicht bestehen könnten . Bei

St ,®?'3e müsse die Vorfrage gestellt werden , wie die Mittel
Uta ®l »« t sollen . Bei 600 000 Arbeitslosen würde eine Er -

k *' ins Prozent monatlich 5 Millionen Mark mehr erfordern ,

■ 1 Qtim " icht abzusehen sei, ob die Arbeitslosenziffer nicht noch
"te cti» • ''c - Eine endgültige Lösung der Unterstützungsfrage

* t\ eil Januar erfolgen .
kb 6 i (Volk .) wirft dem Reichskanzler Dr . Luther vor .

« ^6o •v .ct Erwerbslo ' enfrage Diktatorallüren gezeigt .
^ ' Mann (Eoz .) erklärt , man dürfe sich nicht hinter die

.« ii,: unt j ,cn Arbeitslosen das vorzuenthalten , was
en . Die Reparationslasten seien die Folge der

' ttüßj
' Schütz (Komm .) empfiehlt nochmals die kommunistischen

und
<5

fr * 9
° °rkriechen .

Vt ^ " brauch
e.lms II.

Ichließt die Aussprach « , Die sozialdemokratischen un

t» ! die Anträge werden abgelehnt . Vor der A b st i m m u n

^ «eri? ^ chußanträge erklärt Abg . Hoch (Coz .) . daß seine Partei

j?
' habe , um höhere Sätze ẑu erreichen , daß sie jetzt aber

^ ? sschüßbeschlüss « stimmen werde , um den Arbeits -
< ' mpn : Ä.T -
ss ^ Bltens etwas zuzuwenden .

•irrenschal
' ° dmer , v . L . Oehl

'
s N .

Kaiserstr . 112 . » ios

Die Ausschußbeschlüsse werdm daraus gegen die Kommunisten
an genommen . Danach werden also die U n t e r st ii tz u n g s s

sätze in der Erwerbslosenfürsorge mit sofortiger Wirkung für Haupt -

unterstützunqsempsänger um 20 Prozent erhöht , für uiiteistützungs -

berechtigt« Familienangehörige um tv Prozent . Die H ö ch st g r -n -

zen für eine Familienunterstiitzung werden ebenfalls um 10 Prozent
erhöht .

Das Haus vertagt sich. Montag drei Uhr , Anträge auf Er

höhung der Beamtcngehälter . Entlastung des Reichsgerichts .

Schluß 4V< Uhr ,

Der Kamps um die Ministerpensionen .

Berlin , 12. Dez . (Funkspruch .) Die deutschnationale Reichs

tagsfraktion hat im Reichstag zur dritten Lesung des Etats einen

Antrag eingebracht , der eine Denkschrift fordert über die Anzahl ,
Höhe und Berechnnngsart der seit der Itaatsumwälzung für Reichs -

kanzler und Reichsminister festgesetzten Miuifterruhcgchältcr . Ferner
wird die sofortige Vorlegung eines Gesetzentwurfes gefordert , der

die Penfionsverhältnissc des Reichskanzlers und der Reichsminister
den jetzigen Verhältnissen entsprechend regelt .

Der neue Mieterschuk - Gesetzenjwurs .

Berlin , 12 . Dez . (Funkspruch.) Im Reichstag ist der Entwurf
eines Gesetzes zur Abänderung des Mieterschutzgesetz es

eingegangen . Der Entwurf sieht verschiedene Aenderungen der bis -

herigen Vorschriften des Gesetzes vor und will den Schwierigkeiten
namentlich dadurch begegnen , daß er für Räume , die nickt Wohn -

räume sind, besonders also für Geschäftsräume , die Möglichkeit der

Zubilligung eines Ersatzraumes nur in besonderen und durch das

öffentliche Interesse begründeten Fällen beibehält . Für die Mehr -

>ahl der Mieiaufhebung ->urteile soll diese Möglichkeit überhaupt

ganz ausgeschlossen werden , ftür einen wesentlichen Teil der

Untermictsverhaltnisse wird die freie Kündigung
wieder eingeführt . Die Bestimmung einer Räumungsfrist
bleibt aber zur Vermeidung von Härten bestehen . Der Entwurf

sieht auch eine Vereinfachung des gerichtlichen Verfahrens und die

Beseitigung einiger in der Praxis hervorgetretener Zweifels -

fragen vor

Sitzung des Wahlprüfungsgerichts beim Reichstag.
* Berlin , 12 . Dez . (Funkspruch. ) Unter dem Vorsitz des Reichs -

gerichtsrates Dr . Buck fand heute eine Plenarsitzung des Wahl -

prüfungsgerichts beim Reichstag statt , um an Stelle des

verstorbenen Vorsitzenden Abg , Dr . Spahn ( Ztr .) einen neuen Vor -

sitzenden zu wählen . Dr . Buck widmete den verstorbenen Mitgliedern
des Wahlprüfungsgerichtes , den Abg . Dr , Spahn und Eichhorn ,

Worte des Dantes , woraus durch Zuruf der Abg . Fehrenbach

(Ztr .) zum neuen Vorsitzenden gewählt wurde .

W Rom . 12. Dez . lDrahtmeldung unser «» Berichterstatters .)

Durch den Bankerott des Finanzmannes Mar B o n d i erfolgte Heute
t ! . . . . . . . :cf : Jl . dl s. n A

Fusion mit der „Tribuna " oder „ Jdea Nationale " .

Berlin , H . Dez . (Funkspruch.) Die Morgenblätter melden aus

Madras : Der deutsche Frach !>dampfer Trifels , der hier in der letzten

Woche aus Hamburg eintraf , wurde unter Quarantäne gestellt , weil

neun Mann der Besatzung plötzlich an Cholera erkrankten . Ein

Hilfsingenieur und ein Hilfskoch sind gestorben .

TU . Paris , 12. Dez . (Funkspruch .) In Genf verlautet , daß die

Türken 50 000 Mann an der Grenze des Wilajeta Mossul konzentriert
haben , während die Engländer eigentlich nur über 6000 Mann ver -

fügen können . Für die Engländer kommt zwar weiter noch die

Jrakarmee in Frag « , die 2S 000 Mann stark ist, aber man zweifelt an

ihrer Zuverlässigkeit und vor allem an ihrem militärischen Wert .

Die Aechlss ! ! um öer ocr !; c raZelen Beamtin

Die Stellung der verheirateten Beamtin war in letzter Zeit Ee -

genstand vielfacher Meinungsäutzerungcn in den Tageszeitungen ,

Die verschiedensten Gesichtspunkt : sind vertreten worden , als cm »

wichtigste wohl zwei herauszuschälen sind : Es ist einmal die^ Ansichi

dargetan worden , daß die verye «ratete Beamtin durch ihre '« uilu .'ts)

als Ehe - und Hausfrau in eine Zntsrejjenkollijion mit ihren ^ eri ' j - -

pflichten gerate , daß ihr häuslicher Wirkungskreis , wenn nicht gar
eine Vernachläsiigung ihrer Berufspflichten bediuze , so zum minde -

jien einen Teil ver Arbeitskraft ablenke , die beim Beamten dem

Dienst der Allgemeinheit gewidmet sein solle . Zum andern wird

ot «lfach ein sozialer Gesichtspunkt ins Feld geführt : Bei unserer heu -

ugcn ernsten Wirtschaftslage und der mit ihr in Verbindung steh«?

den Konkurrenz aus dem Arbeitsniarkt sei es Pflicht des Staate -,

bei der beruflichen Unterbringung seiner Mitglieder mitzuwirken und

diese möglichst gerecht zu verteilen . Diesem Gesichtspunkt widerspreche

solange eine Beschäftigung der verheirateten Beamtin , als gleichwer¬

tige männliche Gräfte brachliegen und als Opfer der Arbeitslosigkeit
der Allgemeinheit znr Last fallen , während die verheiratete Beamtin

durch ihren Ehemann wirtschaftlich gesichert sei. Beide Gesichtspunkt «

oerdienen ernsthafte Beachtung , ob und wiewit ihnen Geltung zu

verschaffen wäre , ist Aufgabe unserer gesetzgebenden Instanzen ,

Grundlegend für diese Frage ist der Artikel 128 der Reichsper -

fassung . weler bestimmt , daß „alle Staatsbürger ohne Unterjchled

nach Maßgabe der Gesetze und entsprechend ihrer Befähigung unü

ihrer Leistungen zu den öffentlichen Ämtern zuzulassen sind . Alle

Ausnahmebestimmungen gegen weibliche Beamte weroen beseitigt " .

Mit dieser Bestimmung wird sämtlichen Reichs - und Staatsangehö »

rigen freier Zugang zur Beamtenlaufbahn geboten , naturgemäß ahn «

ihnen - etwa « inen Rechtsanspruch auf diese Zulassung zu geben . Auch

bleibt es selbstverständlich / daß gewisse allgemeine Anforderungen b«>

, uglich der Fähigkeiten und Leistungen gestellt werden dürfen (Ab -

legung von Prüfungen ) , nicht dagegen Anforderungen anderer , z. B .

konfessioneller Art . Die Gleichstellung der männlichen und weiblichen
Beamten ist gewährleistet , etwa bestehende Ausnahmebestim -

mungen jeder Art sind aufgehoben , neue dürfen nicht

erlassen werden , es sei denn , daß es durch verfassungänderndes Gesetz

geschieht . Zulässig dagegen sind gewisse Sonderhestimmungen , die im

Hinblick auf den Geschlechtsunterschied zwischen Mann und Frau er -

lasten sind , aus dem heraus der Frau eben die Fähigkeit zur Beklei -

c.ung mancher öffentlicher Aemter fehlt .

Zu diesem Fragenkomplex hat das Reichsgericht in einem

Urteil vom 13. Februar 1325 Stellung genommen , das von grund »

legender Bedeutung ist . Es handelt sich um Prüfung der Frage , ob

die Entlassung einer Lehrerin zu Recht erfolgt fei . welche im Jahre
1916 endgültig angestellt war , mit der Maßgabe , daß ihre Verhei »

ratung die sofortige Aufhebung der Anstellung zur Folge habe . Das

Reichsgericht hat dahin entschieden , daß mit Artikel 128 R . -V. Vor -

schriften unvereinbar feien , die die Entladung der Lehrerin für den

Fall ihrer Verheiratung anordnen : dementsprechend ? Gesetze, Ver¬

ordnungen und Erlasse selbst wenn sie älter als die Reichsverfassung
stild, seien recht unwirksam . Die Ausnahme dieses Passus in die An -

stellungsurtundc — daß nämlich die Entlassung im Falle der Ver -

heiratung stattfind « —, sei ungültig ; denn es handle siti hier nicht
etwa um einen zwischen der Lehrerin und der Schulbehörde abge -

schlossenen privatrechtlichen Vertrag , in dessen Abmachungen Art . 128
R . - V , nicht eingreife , sondern um die durch Staatsakt erfolgte
Anstellung einer Beamtin : die Anstellungsbedingungen enthalten nur
die für . das Beamtenverhältnis geltenden öffentlich - rechtlichen Be -

stimmungen . Ueber diesen steht aber die Reichsverfassnng , sie hebt
ihr entgegenstehende Bestimmungen auf .

Bei dieser Rechtslage hat das Reichsgericht dahin entschieden ,
daß die Entlässung der verheirateten Lehrerin zu Unrecht erfolgt fei ,
ihr Anspruch auf das gesetzliche Diensteinkommen wurde als begrün »
det anerkannt .

'
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ZLÄMStöeulscke ^näusfneunöWikciiicksIeiMjl
Die Lage am Warenmarkt .

Mannheim . 12. Dezember .
Die jetzt zwischen 12H Millionen und 21H Millionen Onarters schwan¬

te » Schützlingen des argentinische » Exportüberschusses aus der »cuc »
Se-eize 11ernte , die Zurückhaltung der kanadiiche » Aarmer und der Umstand .
iah für die nächsten Monate mit Ruvlauo als Wetzenaussuliraebiet » ich
negr ernsthast gerechnet wird , gingen am süddeutschen Produktenmark !
richt ohne Einslust vorüber . Man ist

^
var in Uebereinstimmung mi !

dast
meyr
nicht WW
Liverpool der Ausfassung , dast diesen

t
.. . mit
ngen mit der gegenwärtigen

Vieisgelialtung bereits genügend Rechnung getragen ist . zumal die Regen -
fälle in Neusüdwales unt > Victoria ein Mehrerträgnis von 1 Million~ . m» « reise

Der
aber

Quarters gegenüber der bisherigen Schätzung erwarten lassen , die Preise
haben sich aber trotzdem gegenüber der Borwoche etwas befestigt .
Zusammenbruch einer Landesproonktcuslrma in Bruchsal , deren Inli ,
samt seiner Ehesrau am Donnerstag früh freiwillig aus dem Leben
geschieden ist , blieb »war bei dem kleinen Umfang des Geschäfts an sich
bedeutungslos , wirkte aber aus die Donnerstagbörse stimmungsmäkig
doch devrimierend . Bon Slnslandsweizen war Manitoba 1 bis !i reichlich
für die verschiedenen Termine angeboten : in La Plaiaioeize » bestand
nur Angebot in Baril , 78 Kg ., nach Rotterdam schwimmend , zu Fl . 18.00
ctf Mannheim , Massa bei Ankunft u » d in Baril , 77 Kg . , in Mannheim
im Schiff zu Fl 17 .75 cif Mannheim . Mitteldeutscher Weizen aus der
Gegeno von Lasset wurde mit RM 26.50 , Parität Cassel — ca . iKllt , 28.
bahnfret Mannheim an ^
da aus Baden und Z
und aus ter Pfalz mit RM

lrde mit RM 26.50 , Parität Cassel — ca . IKUt -js .50
ligeboteu , doch rentiert sich dieser Preis nicht hierher ,
Svürttciiibera guter Wetzen mit RM . 26,75—27.00

27.00. franko Mannheim zu haben war .

eis I I . . . . . .JHBB
wenig Angebot : russische Herkunft kostete zuletzt RM . 21 .50 cif Mannheim .
Gerste wies eine leichte Befestigung aus . Man verlangte kür snddcntscke
Braugerste , je nach Qualität , RM . 2g—26 .50 bahnsrei Mannheim , für
dänische Gerste 22—28 d Kr . eis Rotterdam , für australische Chevalier -

Originalsack , verzollt , _ . . . . .~ ~ l/Mai , mit Fl . V.30 transtto eis Rotter -
?i . 20 .50 und gelberMannheim , incl . „ . .

Donau - Mais , aus Abladung Avril/Z
angeboten .

Im Wagaongeschäft vergleichen sich die Preise für die IVO Kg . , netto ,
ivaggonsrei Mannheim , ohne Sack , mit der Borwoche wie folgt : Wetzen ,
inl . RM 26 .25—27 .00. «Vorwoche RM 25 .50—27.00 ». . ausl 83—86

32 .50—34 .25 ) . Roggen inl . . . 19— 19 .60^ ( 1^ 60^- 19,25) , ausl . 21 .50—22.00

r , Wie nicht anders zu erwarten , blieb die gedrückte Wirlsch
die stch >>or « Hein im Mangel an flüssigem Kapital auften ,
Kohldngeichäft nicht ohne Wirkung In otncftt a « die Va » > l

21—21,50 ) , Braugerste 23—26.50 >23—26 .50 ». Futtergerste Ii!— 10,50 08,60
bis 10 50) , Hafer inl 18—10 (17.50—10) , ausl . 20—23 (10 .75—23 ) , Mais
Mit Sack 21—21,25 s20,76—21 ) . , rl „ „

Im Mehlacschäfi erfolgten nur wenige Neuabfchlüsse , wogegen der
Abruf aus frühere Käufe jetzt vor den Feiertagen befriedigt . wenn er
auch nicht den vorjährigen Umfang erreicht . Die süddeutschen Mühlen
foi &eru für Weizenmehl , Svezial 0 . RM . 42.50—43 (Borwoche 4l .u0 bis
42) . Weuenbrotmehl RM . 32.50—33 (31,50—32 ), Roggenmehl . 70pro,e >ilig .
RM 28 75—80 (27.50—29.50 ) . In norddeutschen Mehlen bestand wieder
stärkeres Angebot . Französisches Mehl wurde mit RM 30 bezw . ^ ollar
7.50 tranfito Grenze gehandelt . Futtermittel auf neue Kaufe von Futter -
kuchen iurch England und Holland und aus Berichte über eine Gefährdung
der L- insaaternte in Argentinien etwas fester . Rauhsutter notierte :
Wiesenheu RM . 0,20—0,70 , Kleeheu 050 — 10 .50 , desgl . gepreßt 10 —11 ,
Pretzftroh 4.00—5.0Ö. Bündelstroh 4 — 4 .50, bahnsrei Mannheim . — Ge -
treldeelnfuhrfcheinc wurden mit 4.75—5 abgegeben .

Vom süddeutschen Tabakmarkt .
Mannheim , 12. Dezember .

Wie bei der letzten Einschreibung auf Javatabak in Rotterdam , bei
der c» an Kauflust fehlte , sodab bei der gedrückten Stimmung lür
Schneidetabake z. B . 229 Ballen Madras ohne Zuschlag blieben , vollzieht
(ich auch in den süddeutschen Produktionsgebiete » das Einkaussgeschäst
sehr schleppend und es werden nur mäßige Preise angelegt , zumal mau
darauf hinweist , datz weder die Farbe noch die Beschaffenheit der .Tabake
dem letzten Jahrgang gleichkommt . Reilingen und Hockeiihctm haben ihre
Erträgnisse z» 83—35 RM . pro Zentner verkauft . Auf der Haardt will -
den 38—35 RM . erzielt uud in der Rheinpsaiz ist etwas Hcrbsttabak zu
40 RM . der Zentner gehandelt worden . Die Pflanzer zeigen sich jetzt
vttkaufsgeneigter als bisher , doch fehlt es an Abnehmern . Rippen bei
unveränderten .Preisen noch immer vernachlässigt .

Vorn süddeutschen Kohlenmarkt .
gedrückte Wirtschaftslage ,

. au ) das
. _ . . . >l»taHimer

Mannheim erstatteten
'
Bericht wird '

speziell darauf Hingewiete » , i>d < den
Händlern zumeist die Geldmittel fehlen , um sich mit umfangreichere »
.«tohleu - , Koks - und Brikettbestiinden so gut einzurichten , wie lie cs !»
Vorkriegszeiten zu tun pslegten Das gilt gleichermaßen für Groll - und
Kleinhandel , und so kommt es , dast die durch die einsetzende winterliche
Kälte hervorgerufene Nachfrage , die nicht in früher gewohnitin Uuife .ua
aus wohlgefüllten Ptatzlägeru zunächst befriedigt werde » kann , sich i » viel
unmittelbarerer Weise in eiligen Lieferabrufen auswirkt , als ehemals .
Wenn trotz dieser der Begehr nach Hausbraiidkoble » und Koks in der
Mehrzahl der in Frage kommenden Sorten ziemlich pünktlich befriedigt
werde » konnte , so liegt das daran , da » die im .ill ^ ' m ' iiien schlecht l'«-
ichäitigte Industrie mit ihren Anforderungen nach wie vor schwach blieb .
Veihaitnismätzig langsam wurden grobe Estnüsse uud Schmt deuustk ^hleu
III geliefert , während die vom Hausbrand so »̂.' schätzten Anthrazit -
nüiic II prompt z» bcschassen waren , sofern es sich nicht um Marken der
höchsten PreiSaruppeu handelte , bei denen mit lungern ' Lieferzeit zu
iechiieu war Stcinkohlenvrikctts , ilud zwar lowotil <1 Kg .- Bnketts , ivie
Auihraiit . . Est - nnd Flainnieiformbriketts , waren itändig lofvrt lieferbar
mit in <i !>echkoks aller Hünningen hat die Spannung , i>ic n »ch vor zivei
Monate » für Körnung 2 uiid 3 bestand , erfreulich naibaclaMti . .Im
aUgt »!ci >>en i>iu> heistt . soweit der niispruchsi 'oüer geworbene Verbrauch
si.h litnu auf du Zuführung ganz bestimmter Sorten festlegt , iverden auch
Fe : -.- un » Flun .mnngtobten vou der Ruhr jetzt wieder lie?!er geliefert
ltuivnbriketi » bleiben weiter stark begehrt .

-jj-
Hamburg , 12 . Dez . «Eigener Drahtbericht . ) Warenmarkt Kaffee :

Der Murrt war heute schwächer. Auch von drallsten lagen niedrigere Mel -
düngen vor . Santos fpezial 115— 120, extra prima 110—115, prima 107
bis 110, superior 108— 107, gut 98—102, Rio 87—92 ; gewaschene Rio 125
bis 175 sh . — Kakao : Die Haltung des Marktes war bei sehr kleine »
Umsätze ruhig . Abladiingsware blieb ebenfalls ohne Aureguug . zumal
neue Offerte » fehlte » . — Reis : Der Markt bot auch hellte bei stillem
Geschäft und unveränderten Preisen ein ruhiges Bild . Die Tendenz
neigte indessen eher etwas zur Schwäche . Burmah II notierte loko uns
Dezember auf Abruf 14 .6 , Januar 14.7 '.- , Burmah Bruch AI loko und
spätere Andienungen is , Burmah Bruch All loko »nd spätere Audienun »
gen 11 .7 !« , Moulmei » loko Dezember aus Abruk 20 .3 , Siam loko 21 .3 , Ba -
lcneia loko 23 6 , Patna loko 00 22.6 , Patna loko Ml , 26.9 « h . — A n s -
landszucker : Ju Haltung und Preise » ist auch heute keine Berlinde ,
tttng seftzustelleu . Tschechische Kristalle Feinkorn loko prompt 14 .8 , Ja -
nuar - März 14 .4^b, April - Mai U4.S. — Schmalz : Tcndeiiz ruhig : ame -
rKanischeS 85H . raffiniertes 87%—S' -'ft , Hamburger Schmalz 40^ Dollars
Je 100 Kilo netto .

Industrie und Handel .
Slein , Schau,li « und Becker « « ., Frankenthal . DaS Geschäftsjahr

' 024 fchliestt mit einem Bruttogewinn von 116 285 RM . Für Abfchrejbuu -
gen aus Anlagen sind 82 160 RM . abgefetzt , fodast sich ein Reingewinn
von W 425 RM . ergibt . Tie Bilanz per 30. Juni 1025 bewertet bei einem
?lktienk ' vi ' " > vo » v *07 noii RM . die Grundstücke und Fabrikgebäude mit
1036 845 RM ., Maschinen und Werkzeuge mit 146 156 RM . , Vorräte mit
1815 217 . Auhenstände mit 1205 186 RM . Demgegenüber » eben Kredito¬
ren 1303 237 RM .. Steuerschulden 138 170 RM . , PenfionSvcrpklichtungen
*<00 000 915P?»

Aunweiler Emailller - nnd Metallmerk vorm . Frau , Ullrich . Der Rein -
gewinn beträgt 115 687 RM , aus dem nach Ucbcriocisuug von 3 881 RM
mt Rc >erve und 10 375 RM . Tantieme an Vorstand u » d AufsichtSrai zwei
w

'
innm « it

' SL'
r .

werden sollen . Dem Tpczialrcservefond » lver -

weide
überwiesen . Ter Rest von 31 420 RM . soll vorgetragen

Uviversum -Film -AG . In Berlin . Rachdem die Verwaltung bereits
im Roi 'ytliber 1024 ein Kommuniauc über de» Abschluß de? am 31 . Mai
IH25 abgelaufenen Gesch-istsiahres 1024/25 Herausaegeben hat , wird nuu -
mehr fer endgültig « Geschästsbericht vorgelegt . Die darin enthaltene »
Bilanuisfern stimmen , mit Ausnahme der Posten Tehitoren und Kredi -
torcu . mit d >n .Hsfern tes Kommiiiiialies übercin . Die Debitoren werden
mit 4 Millionen RM . gegeben während sie im Konimuuiaue mit 10 4
Millionen :« M genannt wurden : die Kreditoren betragen 18-3 Milllone »
RM eepenüber 10 .7 Millionen RM . im Kommulliaue . Taraus geht her -
v? r , das , sich irr endgültige Status um ein Geringes verschlechtert hat .
? ' ».» dem Meschäklsberlcht ist » och ermälmensweri . dast die Usa im Be -
ncktSiabre d «c Majorität ker AG . für Film - Fabrikation in Berlin - Tempel -
bot erworben rat IXeiner hat die Ufa den enttlcheidcn ' cii Einflust auf
da . demnächst zu erösfueude ErstaiifführungStheatcr „Glorta -Palast " sich
itfiir '-crl . in fem sie fic Majorität der I . C . Psa ' s AG . erwarb .? le Berwaltuvg fer Glasfabrik AG . in Breckmitz teilt mit , dast die
Audlich . en über das Ergebnis des mit Ende diefes Monats ablchliesteiiden

Geschäftsjahres nilkj ungünstig seien . Zur Zeit seien die Werke noch aus
länigere Wochen hinaus mit Ai ' strägen ausreichend versehen . Tie Ber »
iraltung glaubt , auch aus das Jahr 1025 ein befriedigendes Ergebnis in
Aussicht stellen zu könneu .

Die Beiwaltung der Horchwerke AG . i « Zwickau dementiert ba? Ge -
rücht von der bevorstehenden Entlassung von 010 Arbeitern und der
Schließung der Betriebe . Es sei weder eine Schliestung noch eine Arbei -
terentlassuug beabsichtigt .

Waggon - nnd Maschinenbau -Aktiengesellschaft . Girlitz . In der Aus -
fichtsratSfitzuiig gelangte die Bilanz nnd die Geninn - und Verlusticchniiiig
für das am 30. Juni 1025 abgelaufene Geschäftsjahr zur Vorlage . Nach
Bornahme von Abschreibungen in Höhe von 400 748 RM . und nach Ber -
buchung der durch die erhöhte Aufwertung entstehenden Mehrbelastung
von 200 750 RM . und der Steuern und sozialen Lasten in Höhe von
1 412 860 RM . ergibt sich ein Verlust von I 507 804 RM . Es soll der aus
den 10 . Januar 1026 einzuberufenden SB . vorgeschlagen werden , den Re -
servesonds von 1212 000 RM ., zur teilweise » Deckung des Verlustes zu
verwenden und den Rest von 295 804 RM . aus neue Rechnung vorzutra -
gen . Die im Besitz der Gesellschaft befindlichen 600 000 RM . VerwcrtungS -
aktien , die mit 1 RM . unter Wertpapieren zu Buch stehen , sollen eingezo -
gen werden , sobald die in Vorbereitung befindlichen diesbezüglichen ge-
setzlichen Bestimmungen erlösten sind . Tie hauptsächlichsten Posten der
Bilanz sind folgende : Grundstücke 4 200 000, Gebäude 5 662 319 (Zugang
1 154 310) . Maschinen 8 767 045 «Zugang 1 247 085) , Austenftände 2 626 908,
geleistete Anzahlungen 1860 520 , Materialvorräte und halbfertige Er -
Zeugnisse 11 Sil 454 , Bankschulden 4 552 818 , Warenschulden 8 431200 ,
Akzepte 2 147 825 , erhaltene Anzahlungen 5 295-846 . Tie Ren - Investie¬
rungen waren erforderlich , um die Werke konknr ^enzsähig zn erhalten . Tie
Leistungsfähigkeit der Werke ist infolge der wirtschaftlichen Lage nicht voll
ausgenutzt .

Zur Transaktion Oberbedarf -Caro . Wie die „R .- W - 8 .
" hört , sind die

Vorprüfungen der Behörden über die Trennungsfäden der Unternehmun -
gen gegenüber Qst - Oberschlesten beendet , so dast nunmehr die Verhandln »-
gen über die Verrechnung des Haben - Betrages beginne » . Vermutlich
dürfte eine Regelung in der Weise erfolge » , dast eine Verrechnung des von
Preusten durch die Seehandlung gewährten Kredites vorgenommen wird ,
worüber sich dann daS Reich mit Preusten auseinanderzusetzen hätte . Tie
Verrechnung soll derart erfolgen , dast die Kredite und Tchiildansprüche stch
gegenseitig aufhebe » . Es handelt stch um einen Betrag von 23 Mtll . Tie
seinerzeit beschlossene Austeilung von Obereisen , wobei bekanntlich Ober -
bedarf im westlichen die Hüttenwerke übernimmt und Lbereiie » mit feinem
illestbcfitz mit Liuke -Hosmann fusioniert wird , soll dann "

zur Durchführung
kommen . Die Gesellschaften hatten seinerzeit diese Transaktion unter Vor -
behalt der Regelung der Entschädignilgsfragc befchlpssen . (Wie wir hierzu
» och ergänzend erfahren , findet in de » nächsten Tagen eine AR .- Titzung
von Oberbedarf statt , in der Näheres über dle Angelegenheit zur Spruche
kommen dürfte ) .

Um das Ziaaretteufundlkat . Ter Verband der deutschen Zigaretten -
Industrie hatte für den 9 . und 10 . Dezember abermals eine Sitzung nach
Bertin einberufen , in der das Problem des Zigarettenimidikates zur Dis¬
kussion stand . Tle Lage der Zigarettenindustrie Ist Insolqe des neuen
Zteuersuftems . dessen Wirkungen noch verschärft werden , durch die Ans
legung , die das Relchsflnanzininisterinm in den einzelnen strittigen
Punkten gibt , nachgerade bis zum äustersten gespannt , Bekanntlich ist
nenerdings die Zigarette bis zu 300 Prozent des Warenerlöses durch
Steuern nnd Abgaben belastet . Unter Hinzuziehung von Vertretern der
Händlerverbände wurden Rabatt , Kredit und weitere Wirtschaftlichkeit
und Gewerbe betreffende Fragen verhandelt , ohne dast man zu einer
vollkommenen Einigung kommen konnte . Tic Vertreter der Händler -
schaft werden ftt der nächsten Woche ihrer Organisation dle Vorschläge
der Industrie unterbreiten . Es ist möglich , dast die für Mitte Januar
erwartete neue Versammlung endgültige Ergebnisse zeitigen wird .

Wirtschaftliche Rundschau .
Exportmöglichkeiten . Dieselmotor . Die Pulveriabrik Dudestl

Rumänien , schreibt die Lieferung und Montage eines 100 PS . Diesel -
Motors , gekuppelt , mit einem Gleichstrommotor zu 120 Volt aus . Näheres
durch die ausschreibende Stelle , allgemeine Bedingungen durch das Rumäu .
ISeneral -Konlulat , Berlin 'JfS . 7 , Torotheeuftr . 26 . Termin : 16 . Dezember .
3 >i fi allatIo n . Tas Tlstrect Board of (iontrol von Edinburgh , Eng¬
land , schreibt die Liefc ^niig der aesaiiiien elektrische » Jnstallationsartikel
in dem neuen Röntgenstrahlen -Gebäude des Baugour -Hofpitals aus .
Näheres durch Mr . F . G . Gibfo » , siirvoner . 00. Frederick Street , Edin¬
burgh . Termin : 14 . Tezember . — G l a s etc . Ter Jnspecting Engineer
der ägyptischen Staatseiseubabuen schreibt die Liesernng von Glas nnd
- piegel in verschiedenen Massen im l^ esarniwert von etwa E . £ 4 .000 aus .
Näheres durch das Büro des ^ » spectiiig Engineer , Queen Anne ' s Cham

'

oers , Tothill Street , Westiniilster , London SW . 1. Ohne Termin . —
Waggons . Tie General -Direktion des Jndia Stores Departements ,
London , schreibt ^ ic Lieseruug von Eisenbahnwaggons mit einer Spur -
weite von 2 Fnst 0 Zoll aus . Näheres beim <'>eneraldirck !or General des
Jndia Stores Departement . Brauch 10 , Belvedere Road . Lambeth . Lon -
don SW . J . Termin : 15 . Dezember . — S l> i v i n g m a I ch ( n e . Tie Ge¬
neraldirektion des Jndia störe ? Teparlenients . London , schreibt die
Liesernng einer Shivingmaschiil « aits . Näheres beim Tirekior General
des

^
Jndia Stores Departements , Belvedere Road , .Lambeth , London

« W . I . Termin : 18 . Dezember . — Schaltanlage . Die Verwaltung
der öffentliche » Arbeiten von Ren - Seeland . Wellington , schreibt die
Lieseruug einer Schaltanlage für 50 000 Volt für das W<iikato -Kraftwerk
^ ectioil 144. aus . RiitKres durch das New ,'lealaud Honic , London ,Stroni ) 415 . Termin : 26. .lauua '

r 1920 . — Kabel . Tas Städtische Elek -
trizitätswerk von Timifoara , Numä .nten , schreibt die Lieferung von
nntertrdischeii Kabeln und >iabelgarnitnren ans . Näheres bei der aus -
schreibenden « teile . Termin : 1. Februar . — Transformatoren .
Das Städtische Elektrizitätswerk von Timisoara , R u in änien , schreibt
die Lieferung von 14 Trockcn - Trvnsforinaioren ans . Kantion 10 Pro¬
zent . Näheres bei der ausschreibenden Stelle . Termin : 6: Februar . —
F11tIngs . Tit staatliche siamesische Eise » bahn venoaltuiig schreibt die
Lieferung von Fimuas für Güterwagen « . E . 2 . 46» aus . Näheres gegen
Einsendung von I Pfund Sterling durch Mr . MM . Sandbcrg , 40 , Gros -
venor Gardeus . Lolidon SW . 1, Termin : 15 . Februar 1026. — Karten -
papier . Tic geothetische topographische Abteilung des ArmeebauvtstubeS
In Riga schreibt die Lieferung von 2 200 Kilogramm Svczu -Karteiipqpier
aus . Nähere Angaben durch die .insschieibende Stelle . Riga , Waldemar -
strahe 10 — 12. Termin : 22 . Tezember . - R öhrc u . Ta >- Städtische Ba » .
aint in Riga , Lettland , schreibt die LUferuiia von 1 610 Meter schwar¬
zen Röhren %" bis 2.5

" , 240 Meter verzinkten Röhre,, . »V* bis 3" und 2400
Stück Verbindungsstücken V bis 2 .5

" , sowie verschiedenen Ventilen und
Kranen aus . Näheres durch das Bauämt direkt . Zimmer 70 Augebote
mit Stempelsteuer versehen dortselbst . Termin : 18 Dezember .

'
— Kran -

und Flasche njüge . Die BahnbezirkSdirektion in Sraio ta p
die Lieseruug von verichiedenen Schmieoewerkzengen , Flaschcnzu ^
neu und Hebezeug für Loionioliven aus . Kaution 5 Prozent .
und Angebote an die Wirtichaftsfektion der Direktion
Termin : 17. Dezember . — Isolatoren . Dir staatliche « ®.

' e"
t jiif

werke in Montevideo , Uruguay , schreiben die Lieseruug
gen Porzetlau -Jsolatore » auS . Näheres durch die ausschreiben ^
Termin : 28. Dezember .

Nubrkohlcnsörderung vom 29. November bis 5. Dezember ^ ^
vorläufiger Berechnung wurden In der Zelt vom 29 . Novemvei
zember im .liuhrgcbict an 6 Arbeitstage » 2 055 751 Tonnen flO

(Stull,VI 1,41 »Iii V (« VVIIWH». « «vi , -pjni .
dert gegen 2 109 859 Tonnen in der vorhergehenden Woche! on : ^ ji
0 Arbeitstagen . Tic Koblenerzeiiaung stellte sich In den 7
richtswoche (in den Kokereien wird auch Sonntag gearbeitet ) a
Tennen gegen 806 062 Tonnen In der vordergchcnten Woche-
kvblenherftellung auf 74 711 Tonnen gegen 76 650 Tonnen bot j

^
tagen . Die arbeltstägliche Kohlenförderniig betrng In der
20 . November bis S. Dezember im Ruhlgebiet 342 62S £ oiiN\
351 648 Tonnen in der Woche vorher und 379 840 Tonnen >M ■̂ , jjä !
des ganzen Jahres 1013. Die tägliche Kokserzengnng stellte st«
Tonnen gegen 56 580 bezw . 68 377 , die arbeitstägliche Prestkobleno
uns 12 452 Tonnen (12 777 Tonnen bezw . 16 430 Tonnen ) . . . jA"

Das Zwauassundikat in der Zigaretjeuiuduftrie . Der Plan ° icC'''
fuug eines Zwangssvndikatcs In der Zlgarettenludustrie hat '

0, #
Zeit einen bedeutenden Schritt vorwärts getan , insofern als eine
Opposition gegen das Projekt nicht mehr besteht , sondern alle » ^
den Firmen in dieser Frage einig sind . Dagegen ist allerdings
der gesetzlichen Fundierung eines solchen SundikateS und few " . cjt£S<r'
Ausgestaltung « och wenig geklärt : Einigkeit dürste nur darüber
dast in irgend einer Form der Handel in die Organisation jun «1'
werden soll . Ueber die einzelnen Fragen werden zur Zeit Keroa
in besonderen Kommissionen geführt . i"1

(Sitte neue rnsslsche Platiukonzesfion . Wie dem . Judustrie -KU
Paris gemeldet wird , befindet Präsident Allen vou der all
Miueral - Comvaguie zur Zeit tu Paris , um ein amerikanisch ^
Abkomme « hinsichtlich der gemeinsamen Ausbeutung der
tioit des Uralgebietes zu treffen . Er erklärte , dast die franzost ' co ^
dle früher die Minen bcfatz , nicht darin eingewilligt hat . der r » t
ateruug den von ihr verlangten Preis für die Wiederanfnahme °

Ausbeutung zu gewähre » . Es ist daher eine neue Gesellschaft ' #
worden , die mit amerikanischem Kapital in einer Höbe von
lioueu Tollar finanziert Ist und die bereits der Sowietregieruns ^
langte Summe ausgezahlt hat . Tie Minen werde » In Kürze 0°

^
flonäreu übergeben werden , die auf eine jährliche Ausbeute i»
j Millionen Tollar rechnen .

Tas Weltproblem
fchafllicheu Gefells, ' '
Vereins Teulscher

Selt «K
eltproblem der Eisenwirtschaft . In der Deutsche
Gesellschaft sprach am Freitag der HauptaeschaN ^ georo

'M
^ .-illscher Eisen - nud Stahlindustrieller . Reichstags ,

Dr Reichert , über das Weltproblem der Eiseuwirtschan . ( ..
Kernpunkt er die Frage bezeichnete , ob uud inwieweit aw ^
Ordnung des Welteiscumarttes kommen kSune . Er wies °
schwierige Lage der deutschen Elfenwirtschaft hm und mein » (gy■ ' Lage des Weltmarktes die Eisenindustrie neben °cr

stliche Staatshilse haben müsse , um die heiMwe vlli f
der jetzigen
die uuerlästiiaie siaaisyiiie oaoru uiunc , um >,,r
wieder stark zu machen , die deutsche Handelsbilanz zu fwon
Währung zu kräftigen . Es müsse vorgesorgt werden , da « ,,
teilung des Weltmarktes , die doch einst kommen >olle , die oe
teresieu möglichst ant gewahrt werde » , um zu dem hohen M
die Hebung des Eisenmarktes der Welt als eines unentbehrii «
der Weltwirtschaft .

Die Zukunft der Holzverkohlungsindastr fl>
Die sogar das allmächtige Amerika alarmierenden „ n #

bischen Anilin - und Sodafabrik In der M e t h a n o l e r , e » «
Zli^

verschiedentlich Aulast zu recht pessimistischen Betrachtungen uo
^

auflichten der wichtigen Holzverkohluugsiudustrie gegeben , o -e

lief, ebenfalls mit Methanolgewlnuuug befastt . Vielfach iit ^ °
getaucht , dast die „Stunde der Hoizverkoblunasiudustrie

l 17II II V I v. i o v u ö ««. .1 (J.vn «. ^ - , V.lCU - (J*
Uchen Erfolg dieser Industrie keineswegs ausschlafend sei . ^
lös für dieses eine Produkt nur einen Teil deS Gesamter Wjd
Erzeuguifse darstellt . Äusterdem sei tu Betracht zu ziehen ,

zeuauug solcher Produkte bevorzugt werde » kann , iür die l" , „ jg/ti e .|#;
stigstcu Absatzaussichieu vorliegen . Mit einer Lenkung der i

Holzpreise dürste früher oder später zu rechnen sein , naS die

güustig öeet » f f itffctr werde . Wiedereinführung der alibewam ^
einteilnug zwischen der Holzverkohluug des waldreichen ^

« .
SüdeurovaS uud den deutsche » Rasfiuationswerkeu " e \ . rC)t «
esse ' aller beteiligten Kreise . Auch die Erfahrungen tu tino
industriellen Wettbewerbes zwischen natürlichen uud svntbein . ^ .
ien las ! ' " ftoffit" 1 .. iiP

scheinen
e f
vorgehe
möglich . Bei der starke » Aufnahmefähigkeit des gefainteu
t e s fü . Methanol und dessen VerarbcituugSprodukie ( in „ j, a»^ i,
nialdebub ) bei der kortschrittlicheu Entwicklung der Methoden ^ atJj
tiven Einrichtungen in der Holzveikoliluiiasiuduftrie und icnltCB -jer *

Anbetracht der Mögllchkeit einer vollwertigeren Ausnutzung g gitet * {
dukic tei Holzvcrkolilung fei uohl zu erwarten , dast auck ^ ^
» olfiinthefe die bisherige Art der M c t «

^ ,(»

ze » gnng ans Solz n i 'ch I überflüssig oder '»
Hilter dicfcu Umständen lag cs für die an der MctbanoltlZ 1!(.r it.i
iciligicn K reise nahe , sich über den Verkauf ihrer Produkte , oäer'1'

gen . Bekanntlich ist diese in beiderseitigen Interesse liegen »
digiing auch tatsächlich erfolgt

l ) n « Itaykliniia ua

Veit L. Homburger , Karlsrü n
t'elepbon

KarUtraue Ii _ .ou ,
Ur,sverkehr 35 36 » 4S9 , 4392 . *3»
Fernverkehr 4304 4395 4396 4.>9

Besoret alle in da « Bankfach einschlaeenrien

ERLEMCUKCAUEB UJtKMAMCEM GESCHÄFTE
AMHAHHE VOM PEPOSITEMCELPERW
RHEINIICHE CREDITBANK

FILIALE KARLSRUHE
HAUPTCEJCH&FT KA1JERITR .90 (ECKE RITTEWTR .) TELEFON 6000- 6013

* DEPOSITENKAWE BAHNHOF/ PLATZ ( IM HOTEL REICHJHOF ) TELEF. 179
NiEDERLASJUNC MÜHLBURC RHEiNJTRAÄE44 TELEFON 1232 . 3632

etil. ßpntlHiliei— AS
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I Zum ersten Male liegen die statt, ' "
niste aller deutschen Sparkassen

Spar - nnd Giro -Einl - se «

auf Ende Tevtember 1925 vor : ^
Teutschland 137 .) Millionen -JJ Vy ^ jroe'

jnl ^ .

Badeni
Karlsruhe

OIO ;JI [UIUIIV» O7I1 ..,.uT* .<||
«12 .1 Millionen | ® '
mm Millionen & ■

Millionen R * V soar ^ <«l>,
58
47 .ycTUU ' nv. j» ".\ VY> iil"

Millionen Mi MM - ,'
1,6 Millionen P '; j, ,

Jtizwischen sind die Svaieinlagci z ^
Ende Oktober aus fi>i Millioucn, " '

^ ;{
vember auf 6,9 Millionen Reicks
fen .

imaammmm -

Siebt .

Bin unter

SernruI629Hnilöiirl3ffl^
FMlnztäler He zungs B31

^ ßad.
Inh - : Jakob MiiCer , Gr öti ' n*e '

m
r . v. alle" vf/n

(
~l !e chzeitig empfeh e mich b®

b stof
meridsn Hepiraturen . B^ r ,

„ r, hse0 ' .
Z ?niralh ' izunKs-fach und u ri «r
heizungen , Aiitoi #n - Scfiw t)«ret
tnässer Au - führunx und b ' II !-s ,

g,
— Ers 'e Re 'erenzen zur Ve ' ^

±

Pianos - Harmoniums
SrielüinftölQ.qexZmrgj

ers e We marken,
im günst gen Preisen und

Bed .ngungen, KARL LANG Kaisers
Telef°n ,

(Saia » »1"1" ' ^
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Die Wirtschaftswoche .
Reden des Reichsbankpräsidenten . — Ein erfreuliches Ereignis * — Börse and Geldmarkt

3̂ Karlsruhe , i3 . Dezember .

j | ® ott hatte in der rergangenen Woche Rcichsbankprästdent* - " - * -^ ' • In zwei grvg angelegten Reden hat er sich mit tvn
uns zur Zeit alle <rm meisten bewegen , auseinander -

T
' a^ ctl >in 86 glaubte , dag die Berliner Rede die Schleier ,

^ oifc Verhandlungen des Reichsbankpräsidenten mit seinen

itiUiä londoner Kollegen lagern , fortziehen u>ürde , t-iirfte

feetti,
' fühlen . Man darf aber vielleicht dein Reichsbank -
" ülfluben , wenn et versichert , dah zar keine besvnderen

-i Erörterung gestanden haben . Was an der Berliner

Jihr fvl ' W der außerordentliche Optimismus , der
' ^

' ^usklinfft . Dieser ist aber vielleicht zu verstehen , wenn

. n cine Bemerkung des Präsidenten in der letzten Zen -

^ K̂ ^ ng setzt , wo er erklärt hat . daß er es für ein Ver -

Ätz in seiner Stellung sich als Pessimist zu zeigen . Er -

\ i ;.
' • die Tatsache , die uns Dr . Schacht bekanntgegsbeil hat .

»Î ^ sten amerikanischen Anleihen keine Erhöhung unserer
dlu ' öen gebracht haben , sondern lediglich eine Konsoli -

: 5j,x ^ n durch sie andere kurzfristige Auslandsschulden <rbge -

Sct Gerade die vielfältigen kurzfristigen Anleihen haben
S t - c

. n tliche Bedenken hervorgerufen , da sie geeignet

» V Willigkeit der Krise , in der wir stecken , noch zu veischSr «

l Ii „ ist eine Auslandsverschuldung von 8H
ä*3 j c n doch eine erheblich drückende Last , so dag die Mei -
\ 5

• Schachts , sie vertrage durchaus «ine magvolle und lang -

v.^ iung doch einigermaßen verwundern muß ! bedeutet doch
»S: ^ e Ber !<l>uldung eine Erhöhung unserer pasiioen Zahlung ?-

V, Millarden . Bei Slbdeckung dieser Zinsenlast gibt
'

auch
^ usferageirtei ' sie muß eoute qne coute gezahlt werden .

5iJ ? '; m diese Summen müssen wir unseren Export erhöhen .
^ ^c«; so

c ' 5 aus ^ Berliner Red « , ließ sich die eigene Stel -
t!W f

-^eichsbankpräsidenten zu dem Kreditprol ' lem aus seiner
>*, 1 Rede erkennen , wo er mit erfreulicher Offenheit ton
s'nijs

'' eine unserer Hauptwunden gelegt hat durch den Satz , der

Se iü 5 , heute unsere ganze Verwaltung durchziehe .

Atzten Endes den Tod der deutschten Wirtschaft , und wo er

vi?- völliges Unding bezeichnet hat . der kranken und notl - i-

K die rr tctW>aft fozialpolitsche und andere Aufgaben aufzuerlegen .
Gelder beim besten Willen nicht vorhanden sind . Diese

jUtR
5 Problems hat in der vergangenen Woche auch von verschi

' <tHj ^ eren Wirtlschaftsflihrern eine Illustration gründen .
^ rL," u t a Tvi5! tPfrr *r> rttt£ tio-r Tiwniti« de -- ?tiinenbandel «»erb« 7̂ >es

H
1 wirrem Gesamteinkommen von 10 bis 50 Ntilliarden h »cl>-

und

^ bezifferte auf der Tagung des Augenhandelsveiban ^ es
die man für öffentliche und wziale Zwecke dein

-polte entziehe , auf nicht weniger als 16h Milliarden und

einer Veranstaltung des Kuratoriums für Spar
« N '"«smaßnahmen wurde mitgeteilt , dag man auf Grund

t'li-^ uagc festgestellt habe , daß die Steuersumme bei unseren
*% J ®fIfcha ften aus das zweieinhalbfache gestiegen sei und unter

des Kapitnlrückganges eine Steigerung ^ auf das
i ^ ^ he entsprechend dem Verhältnis zum Ertrage sagar au !

■ iaf >
°lttache der Vorkriegszeit .

V^ Un^ rsolben Veranstaltung bezifferte der Präsident des Reichs -
'

LiiUj^^ Hepp unsere Sozialausgaben auf 3,2 Milliarden gegen
a " * n in der Vorkriegszeit .

jjj
»

in diesen Zeiten nur selten i« die Lage gekommen , ein

»^ ^ wirtschaftliches Ereignis besprechen zu dürfen . Als ein
' man die angebahnte Verständigung zwischen

und Deutschland über die Entschädigung für die
Beschlagnahmungen bezeichnen . Es ist an dieser Stelle

darauf hingewiesen worden , daß ein allzu großer Opti -

^ vie er sich angesichts der ersten aus Amerika kommenden

Gerücht« dreit machte, nicht angebracht sei , und der jetzige Plan kann
auf deutscher Seit « keinerlei restlose Befriedigung hervorrufen . Denn
der Plan sieht keineswegs eine völlige Entschädigung der durch die
Beschlagnahmungen Geschädigten vor . aber wir sind ja in der Be¬
ziehung nicht verwöhnt und müssen zufrieden sein , wenn ein Teil des
Unrechtes , das uns unter völliger Ignorierung bisheriger Völker-
rechtlicher Gepflogenheiten geschehen ist, wieder gut gemacht wird .
In erster Linie kommt diese Vereinbarung den deutschen Schiffahrt ^
gesellschaften zugute , die annähernd Ivo Millionen Dollar erhalten
sollen , was aber nur ein Bruchteil des ihnen an Werten Genommenen
ist. Da aber auf der anderen Seite angesichts der geringen Aus -
sichten, die die Entschädigungsansprüche seinerzeit hatten , diese in den
Bilanzen nur verhältnismäßig gering eingesetzt worden sind , ergibt
sich hieraus für die Schiffahrtsgesellschaften eine erhebliche Besserung
ihres Status . Darüber hinaus eröffnet aber auch die jetzt vorge -
nommene Konsolidierung in der deutschen Frachtenschiffahrt bessere
Aussichten , wie man überhaupt die Lage des Schiffahrtsmarktes für
die Zukunft wesentlich besser beurteilt . Es ist daher auch kein Wun -
der , daß der Aktienmarkt der Schiffohrtswerte in der vergangenen
Woche «inen so kräftigen Impuls erhielt , wie seit Monaten kein
anderer .

#
Wenn man von Augenblicksströmungen im Essekteuge -

schüft absieht , so kann schon jetzt gesagt werden , daß die das
Jahr 1925 kennzeichnende Depression vor dem Beginn des heran -
nahenden neuen Kalenderjahres von den Aktienmärkten nicht mehr
weichen wird . Die rückläufige Kursbewegung hat vielmehr mit dem
jetzigen Jahresende zu Rekordtiefkurfen seit der Aufnahme
der Notizen in Goldprozenten geführt . Bei einem Vergleich der im
Januar und Dezember ds . Js . festgestellten Kurse ergibt sich, daß
zahlreiche Werte über 50 Prozent ihres Standes verlöre » haben ,
und zwar nicht nur nebensächliche Papiere . Auch führende Industrie -
aktien sind von der beispiellosen Perstimmung ds . Js . stark in Mit -
leidenschast gezogen worden - Im Augenblick liegt das Geschäft der
Börse an der übergroßen Mehrzahl der Märkte völlig darnieder .
Nur der Schiffahrtsaktien markt ist von der Spekulation
als neues Betätigungsfeld „entdeckt ' worden . An ihm sammelt sich
gegenwärtig fast die gesainte Kulisse , so daß die Geschästslofigleit
der sonstigen Aktienmärkte auch äußerlich durch das Fehlen der sonst
gleichmäßig über die Börse verteilten Platzspekulation zum Ausdruck
kommt . Am Schijsahrtsaktienmarkt herrscht dafür neuerdings ein
fast stürmisches Geschäft . Die exorbitanten Kurssteigerungen der
letzten Tage , die 10—15 Prozent betrugen , dürsten aus das Bestehen
eines Decouverts zurückzuführen nnb in voller Höhe kanm aufrecht
zu erhatten sein . Trotzdem ist anzunehmen , daß einige Schiffahrt «-
Werte , wie die von der Fusion mit dem Norddeutschen Llovb be*
» offenen Linien und dieser selbst , ihren jetzigen Stand behaupten
oder noch weiter erhöhen -

Wenn man nämlich annimmt , daß die Lloyd .Aktien mit Rücksicht
auf die erfolgende Kapitalerhöhung auf den Paristand gebracht und
zunächst gehalten werden sollen , so ergibt sich rein rechnerisch für die
von dem Aktiemtmlausch betroffenen übrigen Linien nach dem Heu -
tigen Stand noch eine gewisse Kur -chance . Die Roland -Linie , die
an zwei Tagen z . B . von etwa 102 Prozent auf 115 Prozent anziehen
konnte , durfte damit , hs ein Umtausch für Rolandaktien gegen fünf
Norddeutsche Lloyd -Aktien erfolgt , mit 125 Prozent zu bewerten
sein. Abgesehen davon , erwartet man in Börsenkreisen , daß gerade
die deutschen SchiffahrtegÄsellchaften die ersten sein dürften , denen
ans der inzwischen grundsätzlich erfolgten Einigung Wer die Frei -
gäbe der in Amerika lxtschlagnahmten Vermögen bare Summen zu-

fließen werden . Die günstigen Ergebnisse der an europäischen
Plätzen aufgelegten Anleihen des Deutschen Kali -Syndikates haben
die Meinung für K a l i W e r t e neuerdings gleichfalls etwas an -

geregt . AuM-r diesen Wien , nämlich Freigabe -Werten . SchiHcthrts -
nnd Kali -Papieren ist das Börsengeschäft momentan recht farblos .

Wenn nicht die augenblicklichen Töndvrbewegungen wär ?n . so du !

bei der heutigen Konstellation der Effektenbörse ein weiter ?!'-

rutschen der Aktienkurse in der vergangenen 315cio zu veneich

gewesen sein.
Llm Geldmarkt hat sich die Lage nach S .- :n ' /

rasch entspannt . Die Leichtigkeit der Geldsätze riftirt a le d

mehr von der ausgesprochenen Bcdapslosigkei ! d r Börse y

Die -e führt auch dazu , daß t « s Angebot an Privatdiskorten
minimal ist , daß die Notiz (6% Prozent ) geg 'nwSrtiz mc!>r «

Wert hat . Warenwechsel liegen nllerdings , namentlich i' ber

Ultimo hinaus , etwas mehr vor ^

■r +«

•en

> r

i
"d .

•V ' t

ä£ rafttm ekdun « en .
örcnffttrt . I£.

' i >■itivr .

Die W» . der Salt - n - W- rec « ® . in Srautiur « a Di . ae .te . -i .tUf - u -;«

stimmig die Bilanz vom Zwischeuiavr vom I -Zniii i»i» S1 . Tezowt .e .

die mit einem Verlust no» (SdTO RM . abidjliefu . tier uuroetwwu : t. S .
Die RM .- Umstellnitg wurde gcmätj cittcr Veantrat .ottng tet - :!! . =

beiidttä erneut feftfleiefct , wonach tßv so Millisnen RM . i'etr >ioe :tJ e Ä

auf 70 Ol» RM . Stammaktien und 5(Xhi RM . Borzugsaßtien statt ivie .

der 4VM RM - Vorzugsaktien keradocsej . » wird . Zu der ia .z cui

ichLftSbericht nicht vor . ES wurde utitgeteilt . dat; die ttngüuttiz . n

schaftsverbtiltnisie . sowie der Mangel an Petriebi - mitteln . das .in ce .jiti '5

starl bcelnflttfit haben . An Stelle des ans dem AR . ati *flei ..ttci'eite :t

Walter « r .tuie wurde SSiUy Ttrobel «Natfieisenbankt neu in den AR . Se ^

wSlt . ttiiin . I'.'. Dezember . ^
Ueber das Bermöaen der Abr -Werte , Aarbiuerte und chemische ,̂ al .rik

A .-G . in Neuenabr in . nachdem der OAA Antrag abgelehnt worden itt,
" « ' " " ' " '

Lonkurs eröffnet worden . Auch über die dem Nnternebmen nabestehende
Ahrweiler <> arbe > und Chemische Sabril m . b . H . , die sich teil längerer
Zeil in Linnioation befindet , ist das Lonrursverfabren eröffnet worden .

Düflcldorf . IL. Dezember .
Zn den Meldungen eines Dllffcldorfer MiktagsblatteS von beule über

den kurz bevorstehenden Zusammenschluß der Bereinigte » Stahlwerke
A .- lÄ und einer heute in Dilsieldorf stattfindenden EnlfcheidungSfivntig
erfahren wir von nttterrichteler seile , daß diefe Meldungen abfolnl au «
der vnlt gegriffen find . Die Verhandlungen - find aus unbekannten Äri .n »
den eingestellt nnd laufen nur durch jeweilige interne und private Be °

svrechttngen einzelner Interessenten untereinander weiter . Um wiederum
zu offiziellen Verhandlungen zn gelangen , hat man ein Rundfchreibe »
verfchickl. deffen neue Richtlinien eine erneute Berkandlnnasbasis fchafsen
füllen ES ist aber bis jetzt noch nicht beschlossen, ob vor dem 1. Januar
1926 tiberliauvt uoch eine allgemeine Sitzung zive.is Gründung der Ver -

einigten Stahlwerke A . -<Ä. staltsinden soll .
» erlitt , 12 - Dezember .

Die heutige v . GB . der Berliner Malchineuba « -AG - vormal « ? .

Tchwarhkovsf in Berlin genehmigte den Abschluß für daS Geschäftslahr

1924/L5 und beschloß, den nach Verteilung der Dividende von 6 Prozent

für die Vorzugsaktien 26 700 RM . bleibenden Reingewinn von 11t ISS RM .
auf neue Rechnung vorzutragen . Zur Bilanz selbst wurde auf Befrag .'.»

eineS Aktionär » mitgeteilt , daß nnter Beteiligungen , die mit 1 7S2 29S RM .

ausgewiesen sind , ein Anteil von 1 tiOU000 RM - an dem GesellschastSkapt .

tal der Malfei -Schtrartzkopff . G . m . b . S . . Berlin . daS im ganzen Z.S Mik .

Hoven RM . betragt , enthalten sei. lieber die Aussichten für daS lan »

fende Geschäftsjahr wurde dem Vorstand mitgeteilt , daß infolge der Are -

ditnot auf dem Inlandsmarkt ein Abfatz !o gut wie unmöglich sei und

ein Exvort nach dem Auslände kanm in Krage komme . Ta man glaube ,

daß die schwierigen Wirtschastsverhältnisse in Deutschland den Tlcfpnnkt

noch nicht erreicht hätten , habe mau beizeiten begonnen , die Betriebe ein -

zuschränken , und sei entschlossen , mit diesen Äliaßnahmen fortzufahren ,

ohne jedoch den technischen Fortschritt dadurch zu vermindern . Immerhin
fei die Lage der Gesellschaft als befriedigend zu bezeichne» .

Auf der Tagesordnung der Meneralversammlungen der ,rrdr. Ihontce

AG . in Werdohl nnd der Stahlwerke Briiningghatis AG . in Werdohl

steht Aendentttg und Ergänzung ' des Jntereflengemeinschaftsnertrages mit
der Deutschen Lnremburgischen Bergwerks - nnd Sittten -AG . A' ie tnir iinn

Berwaltungöseite erfahren , handelt es sich bei diesen Aenderungen um

Kormalien . die größtenteils infolge der Umstellung von PM . auf RM -
notwendig geworden , nnd .

Der Großhandelsindex der ..Industrie , und » andelszeitung " ho« in .vi

Woche vom 5 11 . Dezember eine Senkung nnt 0.8 Prozent von 132 -57 uuf

131 .42 erfahren . Bemerkenswert ist die starke Senkung der Preise in der

Gruppe Häute . Felle lminttS 3W ) , in der Gruppe Fleisch , Mch lmiuus
8 .4) . Weniger stark nar die Senkung in der Gruppe Textilien in Höhe

von 0.2 Prozent . Während die Preü ? der Gruppe Kohle . Eiien in der

abgelaufenen Woche unverändert blieben , zeigt die Gruppe Getreide . Mehl

eine Steigerung non 0 .6 Prozent .
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Saniläre ElnricMungen
Ilir Hotels und Villen
Ton einfachen bis zn elegantesten und gediegensten Ausführungen

Waschtoiletten - Bäder — Klosett -Anlagen
Warmwasserversorgung — Zentralheizungen
Elektrische Licht - u . — Kraft - Anlagen

Großes Lager und Auswahl in Waschtoiletten
Diamantsteingut — Feuerton — Marmor

EMIL SCHMIDT & KONS.
Hebel8tr .3 TelL6440 KARLSRUHE Kaiserslr. 209
Nenanlagen nnd Umbautes — Ingenieorbesuche n. Voranschläge kostenlos

— Billigste Preise - ----- -

hiriiiin UMMM

HSren Sie erst einen

ODEON
cVor Sie sich anderweitig entschließen .

Vorführung jederzeit ohne Kaufzwang . 2476 '»

^deon Mufik Haus
T i

Johannes Schlaile

339 Karlsruhe Kaiserstr . 175

gn guter Wegweiser
^ eiiiitacsils - Einkäufe

^in er Besichtigung
X

r SchauStaslör sowie Lager
l3e Preise

c
« 553 Teilzahlung

txr1G Diehl
,
* für Uhren und Goldwaren

•--
•yäS* waldsir . 3S

Weihnachts - Verkauf
der kath . Gemeinde Mühlburg .

Sonntag u . Hontasf , 13 « n M . " " •
für Wohltätigkeit

von mittags 3 Uhr bis abends 1t Uhr in der

„ Westendhatla "
, Rlieinstr . 30 . 24533

Frauenarbeilssckule

Amlliche Anzeigend

Tücht . Köchin
cmpficölt nd) tm Koivcn
für Yochzitten it . lonsilae
fteftttofeite .i . Au erfra -
aeti « laitvrcchlltr . 10, H-.
2. etod 5B2672S

Verloreft
Sbctiorcu :

itolbttte Damenubr mit
Monogramm L. H . an
schwarzem RivSarmbattd
am Montag , den 23 . No¬
vember d. I . im Zug
2 .30 Itfir n . ffarl s rttfic
nach Heidelberg . Abzu¬
geben gec>en Belobnuna

l .»t £iXa.'*X) it£jL'-! IV . 8526808

Manl - und Slanenleuck « iu linier -
gramdach . ?imt Brnchlal beir .

In Untergrombach ist die Maul - und Klauen -
seuche ausgebrochen . ^ .

Die Gemeinde Weingarten fällt in daS Bcob -
ackitungsgcbiet .

Karlöruhe . den 14. Dezember 1925 . 24706
Be,Irksamt — Abt . IIb . OZ . 1»S

Konkurs Versteigerung.
Dienstag , den 15 . und Mittwach , den 1«. De -

zember l « 2!>. jeweils von Iii llhr vorm . und 2 Ubr
nachm . werde ich im Plandlokal Herrenstr . 4 .'>a
liier tm Auftrag des Konkursverwalters Dr . En ,
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

1 grofier Posten Bliroartlkel und « chreibwaren .
wie Papier , Vriesumschläge , Schreibmaschinen -
Papier . Durchschlagpapier . Kvblenpavtcr . Gedern .
Tinte , Allcbfiy . Ülriefordner . Locher . Briefwagen .
Löscher. Zckiiellbefter . Stempelständer . Brieföffner ,
Zintengläser . Federschalen . Papierscheren , ein
Zchreibstuhl , I Aktenschrank . 1 ischreib 'naschtne
lÄdler ». 21 Geldkassetten verschiedener Größe nnd
sonstiges mehr . 24ZZ1

Karlörnhe , den 12. Dezember 1S2S.
Kreisels . Gerichtsvollzieher .

der

Bad . Frauenvereine
vom Rote » Kreil ».

»Gewerbliche Unterrichts - - stalt. »

Zur Hebung der Bildung und ErwerbSsäbigkeit
des weiblichen Geschlechts .

Am 4. Januar . inS8, vormittags H9 Ubr be¬
ginnen sämtliche Surfe ciir häuslichen Bedarf in
Handnäben . Mafchinennähen . » leidermacheu mit
entivrechendem Tlbnittzeichnen , flicken und
Kunststopfen , Weiszsticken. Äunsthandarbeiten auf
jedem «Gebiet . Puvmachen . Feinbügeln . Kreiband -
zeichnen , Buchführung . Rechnen nnd Dentfch
Zebeuslunde , Turnen und Gefang .

Mittwochnachmittaaskurfe für fchon im Dienst
stehende Zimmermädchen und Jungfern .

Au Liter » 1926 Eintritt in die BerufSauSbil -
düngen :

Borbereltuugsklalfe (Dauer 1 3a6t ) für dte
Aufnahmeprüfung des Handarbeitslebrerinnen ^
scminars .

i>ür Weinnäberinncn « ud aleldermacherluueu
lDauer 3 5tahre mit Abschluß der Gelellenprü -
snng . l

,Viir Zimmermädchen fTaner 1 Jahr ) .
,>iir Kammerinnkferu lDauer 2 Jabre . l
, l̂lr Hauswirtschaftliche StÄdeu (Dauer VA

Jahre .)
Scknleriuneubelm flir auswärtige Tetlnehmev

innen am Unterricht . Sorgfältige Erziehung und

Pflege .
Sabungen durch die Anstalt . Gartenstr . 47. An

Meldungen bei der Borsteberin . Franletn Jolenne
Maner . Hauptlebrerin . täglich zwischen ,^11 —12
Ubr ober schriftlich . I» fitJen ^ - nuare n r b ?

spätestens 15 . Dezember , snr den CftereintrU ' für
soitbildungsschuoslichtige Madchen bis fvate 'tens

1. Aebrua , 192«.
' 33012

Karlsruhe , tm November 1S25.
Der Borst ind d- S Bad . KraueuoereiuS

vom Zioten Kren ».

Mahkattee
muß man probieren , tun flin schätzen zu
lernen . Wer an Bohnenkaffee gewöhnt
ist, sehe erst wenig , allmählich mehr
„Kuthreiner " den Kaffeebohnen zu —
der vorzügliche Geschmack überrascht
jxden. — ' Wieviel ober spart man im
Jahre , wenn das Psundpaket Kathreiner ?

Molzkaffee nur 50 Pfennig kostet ?

3Vrtm >rhrt <>f * werden rasch angefertigt ut
-ixauenmeic hfr ^ TntSrrti b. Preff«.

SÄ
sind Sie

wenn Sie ihren Bedarf an Confection
bei uns decken

Teilzahlung , billig«« Preise,
strengste Disürelion

gewähren wir Ihnen auf unsere
Henen -. Damen - . Burscben - und

Kinder- Confection
sowie Manufaclurwaren ,
Bevor Sie kaufen , besichticen Si <»

unser Lager ohne Kaufzwane

Karl Storsbers
Kaiserstfaße 247 , Eingang Leopoldst .

am Kaiserolatz 54 : t;
Schwesiernwhä 'le : SatrhrOckfn , Mann
heim , Ludw eshtfen . Pforzheim , Elberfo 'rl

Sonntatis eeöflnct .



Setie 12 . Nr . S7S . VadisKe Vresse fZ 'onnZortt -AvZaaVe ? den lZ . Dezember

GT

Eli

Schachspalte
Nr . 47

V

Geleitet von R. Rutz .

Bogoljubow - Genewski

Moskauer Turnier

1. Sgt - !3
2 . d - ci
а . d2 — d4
4. e"3—s3
5 . Lf lXc4
б . 0—
7. Sbl — c3
K. Ddl —ei

Au ! cXd folgt Tdl bei besserer
Jtpll ing.

9. d4Xc5 Dd8—aB
10 . e3 - e4 DaftXcB
11 . e4—ef> Sf6—d5
12 . Da2—e4 ! Sc6 — b4

Ein zweckloser Ausflug .
13. Sf3 - gü Le7Xj5 _14 Lc1Xg5
IB. 1x4—b3
lfi . L?5—e3
17 . U—U

Angenommenes Damfengamblt .
d7 — dB 18 . a2—aSI geschieht im rieh
e7 — e6 tigen Augenblick ; LcB darf vor-
d5Xc4 läufig noch nicht zugelassen werden .
c7—- cB lg . . . . . Sb4—cS
Sg8- fh ig . Lb3— c21 Sc6 - e7 not -
Sh8—c6 vrendig, da h2—h4— h5 droht , der
n n

~ S-Zug ermöglicht Lc6.
0 - 0 20 . De4Xb7 Ld7 - c6

21 . Db7 - b4 DaB — c7
Damentausch wflrde Weiß ein

gewonnenes Endspiel geben , da der
a- Bauer nicht zu halten it .

22 . Tal —bl Tf8—d8
23. Tft - f2 Td*- d7
24. D 4—ci TaS—b8
26. LeS— cB ' Dc7—b7
2R . Sc3—e4 Sgß- h4
27. LcB—d6 Tb8—c8
28. Set — cB Leo—dB

SdB— e7
Se7- g«
DcB - aB
Lc8- d7 29. L)c4—dB 1 Aufgegeben,

Schlußsteltune :

WeiB:
Kgl, Dd3, Tbl ,
«2 ; Lc2, d6 ;
Sc5. BaS, b2.
«5 . fl , g2 h2.

( 13 Steine)

■ I ig

K Aß
\Wi M
.W Wm

8

Schwarz :
Kg8, Db7. Tc8,
d7 ; LdB . Se7,
h4 : Ba7, eß

17 , g7, h7 .
(12 Steine)

f g

Magisches Zahlenquadrat .

In die Felder des Quadrats sind
die Zahlen

87 — 2G3 — 927 — 648
derart einzutragen , daß die Summe
jeder wagerechten , jeder senkrechten ,
jeder der beiden Reihen quer von Ecke
zu Ecke und schließlich auch der 4 Mit -
telfelder 1825 beträgt .

Rösselsprung ,

itSon tte gel vor

ei idiret das vracht nacht vö

ruft nacht nur bei Schon ist

» taub ttt aet der n «

und der nur in le » alLn

dun Ol man et

Kapselrätsel .
1. Mein Verlangen bleibt ungestillt .
2. Man kannte die Schliche des sauberen Paares .
3. Ein Kaiser lohnt kaiserlich .
4 . Im Garten sah Elsa ganz versteckt.
5. Jetzt , o Knappe , hol den Burggrafen .
6. Der Gast bat Anna um Burgunder .

In jedem dieser Sätze ist der Name einer bekannten deutschen
Stadt versteckt. Die Anfangsbuchstaben dieser Städtenamen be-
nennen einen genialen Erfinder .

Magisches Quadrat .

In die 43 Felder des Quadrats sind die Buchstaben
AA, B . D, EEEECEEEEEE , F . HH , I III III , J , LLLLLLL , MM .

NNN , O , RRR . SS . TTT . U, W
derart einzutragen , dah die wagerechten Reihen bedeuten : 1. männ¬
licher Vorname : 2. strafbare Aeuherung ; 3 . Bittgebet ; 4. jüdischer
König : 5 , Dickhäuter : 6 . Insekt : 7 . Bernfstitel . Die oberste wage -
rechte Reihe mich gleichlautend sein mit der linken senkrechten , und
die unterste wagerechte mit der rechten senkrechten .

Anagramm .
An ihr . wenn sie recht reich besetzt.
Wird heiler Herz und Miene .
Doch wenn die Zeichen man versetzt
Ist sie in der Gardine .

Statausgabe .
tu #

( V M H die 3 Spieler : a b c d die 4 Farben : A » U
D Dame , Ober : v Bube , Unter , Junge ) m

AI . der Mittelhandspieler , macht auf folgende Karten a ' - (
spiel (Eichels Treff .- Solo ) , die beiden anderen haben ,
reizen , gepaht .

a b c d B . a 10, 9 8 ; b A. 9 ; d A

Bichel
U» ter

i^ riin
Unter

Rv »
Utuet

^ '-bellen
Unter

Trew
Bube

iPt (j
Vube

tioeur
Bube

C -iro
S ' ube

Ei diel Eichel
8

Grün tSrün
9

Treff
H

Treff
8

'Ptd
AK

Pick
9

Im Skat lagen b 10 , d 10 . Der Kartensitz ist der den ^ i

zünftigste . Wird das Spiel gewonnen oder verloren ?
können die Gegner kommen ?

« ei - AMmen aus Der Wen

LSsung des KreuzworlrSfsel :
® B O
M • D

D
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M

m
T
•
D
S

R
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M
•
H
U
T

1
O
«
A
•
R
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S
•
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R
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•
R

•
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A
T
0
»

Pyramid : :

Auslösung des Luderrütsels t
Schunbliteraur .

A
A R

BAR
RABE

BERTA
TRABER

BERATER
Logogriph : Wette , Weste , Weite . Werte .
Silbenrätsel : Oitomar , Katharina , Theodor , Ottilie ,

Elisabeth , Regina . — Oktober . .
Akrostichon : Kelch , Alima , Rubin , Thron , Hawai ,

Genua , Orgel . — Karthago — Hannibal .
Gleichung : Lohengrin . (o Leber , b Eber , o Ohre «,

f Grau , g Au , h eins , i es ),
Distichon : Halm — Harm .

Richtige Lösungen iandte « et « :

Zu Rätsel Nr . 1, 2 , 4- 7 : Ernst Franke . Karl Utrq . ^
^

zu Nr . 2. 4—7 : Frau Fehrenbach - Kunsweier : zu Nr . 1 , r >iy- « ,unsweler : zu ju . i , r
ÜÄinla Werkmann ; zu Ztr . 2, 4 und 6 : Fritz Zoller . Herv .^ . W

lauchcil =£ aht ; zu 9Jr . 2 und 4 ' Otto Schäfsner , Irma u
beth Rothschild : zu Nr . 4 und 8 : Ilse Stern ; zu Nr . 2 : o
Beyer , Ilse Stauch .

Ihr Weihnachtsgeschenk ist die neue Kaffee Hag - Dist die
aus feinstem Künstler - Porzellan

mit Handvergoldung

Ladisches
SLanDrsttraier
Sonntag, 13. Dez . 1925.
» G 11 , Th .-G . 301—400.

Amelia oder

Sin Stehen»
Over in 5 ANen . Musik
v . Giuseppe Verdi . Alu -
ftkalitch« Leitung : Ferd .
Wagner . In Szene eef .

von Otto « rauh .
Personen :

Ttrack
Weyrauch

vlittermann
Stracl

». Srnst
Löser

Aucherpfennig
Lander

Richard
Ren «
Ameli»
MrUa
Oskar
Silvan
Samuel
Tom
Richter Tiegfried
Diener « Milien » Ärras

Ansang 7 Ul>r.
End « nacki 9^4 Uhr
Sverrsty I 9.40 M .

»SonMag . 13. De ». 1925

Pension Wöller
Posse in S Akten von
Carl LaufS -Jacoby . In

ies . v . » 7
l-crsonen :

_ »' Ouvvvij , V "
ajene aes . v . Fr . Herz .

Personen :
Pdil . « lapvroth Söcker
Ulrike Keitter
Ida Radeniacher
Franziska Albrecht
Alsred » lapvroth Leitgeb
Kieling Klocble
Bernbard » Kruchen
.̂ osephine Roorman
» chöller von der Trenct
Amalie Frauendorser
Friederike « olkner
Rümvel Müller
Gröber V- rz
,>ean Äemmecke
« ellner Mehner
Blumenmädchen Pronner
Gaste M . Schneider u .

L. Schneider
« » sang 7U Uhr .
Ende 9Vi Uhr .

Parkett I 4 .20 M.

Sei
Dir . Hermann Post
A 'ilerstr . 33 l ei . 1940
Airbildung voin e 'Slei .
An 'ar .g c>,6 zur Kc -'zert -
reiie . Anmeld , jsderze - .

215J1

Ladisches
ZLanUpstljeatCT

Montag , den 14 . Dezember 1925.
Th . -Gem . III . S .- Gr . u . 1—100.

IV. SinsoMe -Konzert
Musikalische Leitung : Ferdinand Wagner .
Solist : Nikolai Orlofs -Rerlin (Klavier ) .

Bortragskolge :
1. Antike Tänze Ottorino Respigvi
2 . II . KonzertsürKlavter mit

O r ch e st e r ov . 18 e-moll S . Rachmaninoff
8. II . Sinsonie illr grotzes

O r ch e st e r ov . LS e- moll A . Seriabine .
Ter Bechstein -Konzertsliigel ist aus dem Lager

der Firma Ludwig >schwciöaut , Erbvrinzenstr . 4 .
Ansang 7 ^ Uhr . Ende m Uhr .

© t'crrfiö I . 4 .90 M.
(1.40 , 1.50. 2.—. 2 .70, 3.—, 3.70, 4 .20. 4 .90, 5.40, 5.901

Klavier
Stimmen

Reparaturen
Fachra . Bedienung.

H . Maurer
Kalserstr . 176

Bckbaus Huschstraße .
Telefon 713.

Weltpanorama
38 Pagsafte 38

In der Woche vom 6 . bis
12 . Dezbr . ist ausResieijt
ffinfer - lndlen .
Eine Reise In Anaii .

Eintrittspreise : 2451 1
Erwcbsene - . 80 Hr .
Kinder . . . . i O ,

COLOSSEUM Ü
x Heute Sonntag 4 und 8 Uhr

Die Hiensr Hammepoperette
Dir. u . persönl . Mitwirkung : O. H. Norden.

Rest . z . Eichbaum
Ecke Wald orn - und Zäblinaerstr .

Nackmittaas « « «>* : S45t8

Konzert (Oiiginnl SosaM)
wo,II frriittMtrtift nn ' afrtt Fr . Talmon l 'Armee .
f 1 1 1 1

Geprüfte Sängerin
mit schöner stimme empfiehltsich Festlichkeiten

sowie Kirchen - n <1 O a orien -CjpQang .
Erteilt auch yiündlichen Gesangs -Unterricht : <

Gcfl . Offerten u . Nr . S1Ü293 an Hie „Bad - Presse "

Palast - Lichtspiele
Herrenstr . 11 KARLSRUHE Telefon 2502
iiiiiiMiiiitiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiitiiiiiiiiiftiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiii tut immunhihihi

Nur noch 2 Taget
Heute und morgen Montag !

Orlac
'

s Hände
(Der Leidensweg eines Künstlers )

Nach dem bekannten Roman von Maurice Renard
in 7 Akten 24ft40

In der Hauptrolle :
Conrad Veldf .

~ Erslklassiges Beiprogramm"

Friedrichshof .

uaae UOSQ tot mi * « « m
freien Kaffee gefüllt und bei Ihretn »»

Hag - Lieferanten zu haben .

NORDDEUTSCHER LLOYD BRI

# -«!

mitDoppelsdirauben SaIo "
^

a
BfUtrt

'

»STUTTGART«^ l2jV

Sonntag abend ! t • t

Grosses Konzert
Leilungd . H . Obermusikmeistersa. D. LlttSe .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein :
um

Eintritt frei !
der gesamten Kapelle des Blas - [
Orchesters K a r i s > u h e unter

Aaserwähltes Programm

H. STEHLIN .

IMe Welt von libermortSen t
Radeijky

J spricht am Montag , den 14. Dezember . I
I abends 8 Uhr in der Eintracht übe? die |

kommenden Weltkatastrophen!
B

Deutschlands Zukunft . H9
Karten in der Musikaliei hanolunff ftaisei - Ecke | H
Wald straBe und an der Abendkass e 24762 1B3

Frift Müller
!s8Uh !

^

ELSE JOOS
i

V . er Jatiresze >ten
Nächsten Mittwoch , 16. Dez« abends

Liederabend

Am Flügel : Georg Mantel . Flöte : Karl Spittel.
Werke von : Bach, Brahms . HHndel , Moiart ,

Ptifener, Reger , Schubert Weber, Woli
Karten zu Mk . 3.50 , 2.50 , 1.50 incl . Steuer in der

Musikalienhandlung Kaiser - Ecke WaldstraBe
Fritz Müller

I

2 junge Damen Indien
Abendkurs In Stciw
iiriU' .'; ic n . Maschiuentchr.
Angeb . unt ^ Nr . X13248
an die Badiscke Presse .

2 .- 30 . März
;

-pm '
nad » Villagarcia / Madeira
riffa / Cadir / Malaga / L '

« , fiö^
TaArprvis VLark 1200 . - " nd ,

Temen Drei Tüitto . Cmzzrfahrten jt ^
mit Doppelschraubendampfer » LÜTZOW « 871Ö j
1. Reise : IS . Febr .— 28 . Febr . . Fahrpreis /Mk . 550 . un j \,c,W

' '

i . Reise : 1 . Marz — 1 (5. Mär : Fahrpreis A1k . 500 .- "

3 . Reise: 19- Marz — 13. April Fahrpreis Mk . Soo .—

Unterbringung nur in ein » and zweibettigen
C o 11 c n l o 1< Auskunft vtn <i Pro « p « kte durdt unser « |
HORDßigyTSCHER
m Karlsruhe : Norddeutscher Lloyd l .loyd -

RcIsebUro G. m . b. IL, Ka sersira =se
111Uaden - Baden : Uojrd - " rs »e»nro Langcolh I-

iCaii Zablerl

in BiuchSaJ : trän* B#Ilching;, Obergrombtcheritrassi*

nPioizhetm Frani lepperl. Qoeth esfrassc 14

Eintracht
Fr | jtag, 18 . Dezember

abends 8 Uhr

Adolf Busch
1

Rudolf Serbin
(Violine) (Klavier)
Bee 1bovin : Violin -Klavier -Sonat * c-moll
Bach : Partita d-moll mit Chaconne

(tür Violine allein )
Reger : 6 Silhoti - tten , op 42 (Klavierstücke ) !
Schubelt : Rondo biliant f. Violine u. Klavier

Karten zn Mk . 2.», 3.- , 4. - u . 5.- bei

Ka ' 1-

Kurt Neufeldt

StielumldjlSne SSÄ

Ortsgiu
, 'n '

Wel
Donnerstag >7 i ,
8 Uhr im klsitier, N,r . dit - ile"

.̂ .
Ver osung \-di zu « stiW

l&ngstens 15 . ds. &^ ' e ß,l,er '^ 1- Ii.
Prof. Ma?singer Mathystr . L,' , ,- nal 'v . ndf , ^
'^ockhstr . Ii. Schatzmeister Soe , t ^ v • j Jl lf'
traeskass er Zorn . VikloriastraP ? ' •

, r,g
11

Seiler . Sc ' elf . lstr 45' . — .- aaloHn
Mit lic akaiten vorzeigen ! ,icl, tr. ,y

Belegen von Plätzen nicht Zc® '
$*' "

Monatsblatt 11 bitte bei Herde '

abholen .
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Der JHtff in die Sonne
von

Paul Rosenhayn
Tovoright 1925 bq Drei -MaSken -Berlag , A -G . , Mkinchcn .

( 2. Fortsetzung .)
»Sie find obdachlos, " sagte der Kommerzienrat .
Jacobsons Hand klatschte auf die Lehne . „Woher . . . Woher . .

» Der Kommerzienrat zog den goldenen Chronometer . „Alle Züge
nö fort . Und Ihr EHäck ist natürlich mit . Sie haben kein Stück

^ °hr hier in Berlin .
"

Iacobsen bestätigte diese Vermutung .
. «Also das ist großartig . Soll ich Ihnen die Wahrheit sagen ? Ich

schon ans Hotel .Adlon ' telephoniert , dah Sie heute dort über -

werden . Und draußen steht ein kleiner Koffer , fertig gepackt
dem Notwendigsten , was der Mensch so braucht . Das hatten Sie

' 'A erwartet , was ? "

»Nein, " sagte Iacobsen .
* . Die beiden Freunde zündeten sich eben beruhigt Zigarren an von

^
'wensionen , die sie noch vor zwei Stunden nicht für möglich gehalten

^ ben würden . Iacobsen sah ein , dah er über ihre Haltung wachen
u fie . Er erhob sich ein ganz klein wenig unsicher .

«Lieber Kommerzienrat . Ich bin wahrhaftig müde . Wenn Sie

nicht? dagegen haben . .
»Aber wie sollt

'
ich ! Das Auto steht vor der Tür . Ich begleite

selbstverständlich .
"

Während sie die Treppe hinuntergingen , sagte der Kommerzien -
I?1 - ..Sehen Sie mal ." Dabei streichelt er zärtlich seine Hose. „Kennen

das ?"

R Fritz kannte es nicht , und er verstand überhaupt nicht , was Herr
^udicaiis meinte .

. .Vandergult . Weberei Vandergult . Alles Vandergult .
"

. .Ach so. Natürlich .
"

Der kleine Koffer mit dem Notwendigsten erwies sich als ein
rindledernes Ungetüm mit tausend Dingen , von denen die drei bis -
her nur zum Teil gehört hatten : vom seidenen Oberhemd bis zu
den glacöledernen Slippers fehlte nichts . Daneben Necessaires in
allen Größen , mit so viel Scheren , Vürstchen , Feilen , daß Hieronimy
sofort innerlich seine Taxation fertig hatte : Gesamtwert unter
Brüdern 640 bis 750 Mark .

Das Auto hielt vor dem nächtlichen Hotel . Ein Spalier sich tief
verneigender Livrierter empfing Herrn Vandergult aus Newnork , der
inzwischen; auch für seine beiden Geschäftsfreunde — sie hatten ihre
Anschlüsse nach auswärts ebenfalls versäumt — Zimmer belegt hatte .

In dicken Läufern ertrank der Laut ihrer Schritte . Lichtsignale
dirigierten geräuschlos einen Stab gehorsamer Diener — weiße
Türen öffneten sich, führten in schimmernd Gemächer voll Duft und
Glanz und Farbe . Leuchtende Augen musterten voll unterwürfiger
Neugier den interessanten Gast , dessen Name wohl schon durch das
Haus schwirrte .

Bei einer Flasche Burgunder saßen die drei zusammen auf
Iacobsens Zimmer und besprachen die Ereignisse dieses selt

' amen
Tages . Aber ihren müden Händen entfielen die dampfenden Zi -

garren , und ihre Hirne , überanstrengt , verwirrt und überwältigt von
den unfaßbaren Dingen dieser Stunden , waren nicht imstande . Neues

aufzunehmen . „Und dann Klantekonzern, " sagte eben Hieronimy
und blickte sich um .

Keiner antwortete ! die beiden lagen in ihre Sessel zurückgelehnt
und rührten sich nicht .

Da machte auch er sich
' s bequem . Und während er noch behutsam

die Zigarre auf dem Lederbezug des Schreibtisches auslöschte , schlief
er ein .

Fritz Jacobson — nein : Cornelius Vandergult saß am Fenster
und frühstückte . Unten , auf dem Asphalt der Straße Unter de«
Linden brauste hundertfältig das Leben der Großstadt vorüber .
Autos jagten . Schutzleute kommandierten , der Menschenjrrom wogte ,
staute sich, ebbte in den Seitenstraßen , zerrann , flutete aus neuen
Kanälen wieder berein . Drüben , auf der Französischen Bot ^ aft ,
weht die Trikolore .

Der Kellner , dessen Schritt völlig unbörbar war . hatte eben den
Teller mit den Ueberresten des gebratenen Fi

' Äes mit einer neue »
Schüssl vertauscht : Porridge . Er schob mit einer zärtlichen Bewegung
den Streuzucker heran und schenkte, immer mit dieser streichelnoen
Lautlosigkeit , den Kaffee ein , dessen Aroma das Zimmer bereits
kräftig und verheißungsvoll erfüllte .

„Was ist das eigentlich für ein Lärm da draußen ?" »
Der Kellner lächelte diskret .

„Ich höre es schon seit einer halben Stunde . Ei «mal war es
mir , als ob hier semand an die Tür klopfte .

"

..So ist es . Mister Vandergult . Der Lärm gilt Ihnen .
"

„Wieso ?" fragte Iacobsen verwundert .
„Hm . Nämlich , Mister Vandergult : es sind Bittsteller , di«

darauf warten , daß . . . daß Mister Vandergult das Zimmer verläßt .
"

„Bittsteller . . . Also Leute , die Geld haben wollen ?"

..So ist es .
"

„Sagen Sic den Leuten , ich hätte selber nichts .
"

Der Kellner versuchte , ein todernstes Gesicht zu machen . Ab «
es gelang ihm nicht ; er platzte heraus . „Das werden sie mir wohl
nicht glauben , Mister Vandergult . Aber ich werde di« Leute fort »

schicken .
"

Der Kellner verschwand . Man hörte draußen einen Wort »

Wechsel und das Geräusch von trippelnden widerwillig sich entfernem
den Schritten .

Freude am Besehen !!
* ' iin nur ein y solider "Mg Gegenstand geben I
Qe* ahr für

===== Qualitätsware =
A Sie In unterzeichnete -n Geschäft .
" v finden gr ße Auswahl in

Oclm&n Mlöooho ( - Kinder- ) in prachtvollem^ lien - wascne strick rikot , Webt . ikot , Shir -
ting , Ratist , Seide , poröser Stoft ; alle Alten
wlf : Hemdhosen , Hemden , Belnkle de »,
Jacken , UntPitaiilen , ielzende Garnituren etc .

■■ S öffe am Stüde , >

5®Jorm« u . Schlupfhosen''Werkleider In Bw 'Trikot Mk . 5 .50,
in Wolle Mk. U .75 ,

^ Alle son .- tlg . Damenartikel . Babywäsche .
* or sett - Ersatz wl* 4<eoa>. Kalaalrl? e,cr
«tfttr

,ernr ' :
vollendet in jeder Beziehung .

° i*iiilel beben von Mk 8 *75 an Bttsten
Halter v >n 93 Pfg. an , Leibbinden .
Hüftgürtel , Strumpfhaltergürtel

^ in nur alter probten , fem Sighilden normen .
vChllhuf *« i«An aller Arten für Strafe , Haus und

Wanderung , in nur vernünftigen ,
aber schönen und öestsitzend ^n Formen

I
Spezialitäten tilr empfindllohe Fülle .

~W1

^ ensmittel , gesundheW . 2« ' 5

k ®' " Im Verhältnis zur Qualität niedrigst -

Kelormhans Neubert S5£5

Das schönste , willkommenste Weihnachtsgeschenk l

Heilung von Nervosität u. rheumatischen Leiden
auf naturlichem Wege durch die Behandlung
mit galvanischen Schwachströmen

der

Wohlmuth -Apparate
Auskunft , Vorführung , Vermietung u. Verkauf im

WOHLMUTH - INSTITUT Karlsruhe
Karl - Friedrichstraße 26 ( Rondellplatz ) Fernruf 3091 .

Sonnlag nachmittags geöffnet ! 24449

Sie wollen sich

lassen ?
Kommen Sie zu
mir , ich bediene
Sie schnell , gut

und billig 289 . f. |

] ou ! Bommert
Belfortstr 12.

Tel . 3325.

N. Ielftuna8fil5lflrte Bürftenfabrlf a Plad «

ftw « i» » ästende^ eihnachts - Geschenke
tmviebl « Ich:

'00, ,
« ». ob & in »l*mtt idsTubber ZcwiAfeftr *«

Satin . , Haas » u tNt ide »-
Kämm », , aartct , « « -». Seite «

und Äarsttmerten
Zwrlüiteschält '. 24039

KUMMERLE
AcUerstr. 10 — Telefon 2675

Köhl - Eis*
Maschinen

Bitte lesen!
Einzelne Herren bekom .

men ihre Wüsche
gewaschen , geflickt a .

gebügelt .
Dt« « tuüfie wcrd . repa
rtert und . anfgcbNgcl «
Adresse unt . Nr . BS6S12
an die Budtlche Presse .

L.A . Rtedtno ^r A. G.,
Techn .-Baro für

Baden
Mannhe m Neckarau !

Schließfach 18.

"tikllttmselln

iRIEDINGER
"« » ÄS ; AUGSBURG

Gegründet 1SS4

? 9atn
Q
K
9tH Ladentische u fHhrtni (t)äfi « . Tasel

S<5 I7
ö B. tu kg tranfr . l Ei , »Schrank und

tufo .o « » lt
Firmenschilder

^ » fhebuna de » welch ift »- vetriebe »
° 1 H t # j # verlauten . ■

, u belonberS günstigen
itebinaungen . bei lü '

WelbnachtS « Rabatt ut
»leben Sie bei v>Sba

Willy Arobloch
Planotabitl

vssenburg
Mufikbau » Stetnktr . 2t
vianosabrik H l̂dattr . 87

Parkettböden
werden konkurrenzlos
billig gerichtet . 5822492

SpezialgeschSI ,
K VSnele .

Ivatdstraftc IS , vart .

Uhren
Reparaturen

eder « ri , werden be
btll . Berechnung , »nie
Garantie ausgeiübri

Träger ,
'tüirinn ' rttr <»• ' M

Reparaturen
an Fahrräder »

emaillieren u . oerncteln
tutoie Zlioebörieiie er »
Valien Sie dilliait bei
iachgemager ÄII tiivrulig
bei R . Schwab ,
ttUtli Stauer » viUec 109

■I - Kräliippiitel - I "

Schöne volle Körper -
formeu durch Steiners
Oricntal . Kraftpillen o.
Kraftpulver ( für Da¬
men prachtvolle Hflste ) .
Preisgekr . m . gold . Me¬
daille u . Ehrendipl . in
kurzer Zeit « rotte Ge -
wiehtS7 ,« n . 25 Jahre
weltbekannt . Garan¬
tiert unschädlich . —
Aeritlich empfoh ' en .
Streue reell . Viele
Dankschreiben . I ' r<>is :
Packnng (100 StA GM .
2,75 Dep . f . Karlsruhe :

Hilda -Apotheke .

Jede Dame Ihre eigene Schneiderin
wenn Sie rieh mein neues brrühin ' cs , eiyen er undenes , gesetzlich geschOUie .-

Schnittmyster - Alburn
mit Lehrbnch zum Se bsierleineo anschaffen . Man ist dadurch In den Stand

Ät £
' 500 Schni tte nach SMaB ^ ^ W

'
üe

selbst zuzuschneiden und anzufen 'gen . Sehr Wehl und schnell erlernbar Beim
Schneidern h *t ma > d s wertvollste , wenn m .in selbst die schnitte nach Maß
herzustellen vermag , aüs/uine -sen versteht , selost das Maß nehmen kann und zur
Verarbeitung noch wertvolle Belehrungen bekomm t . wa »».lies mein Ang bo enthalt ,
Unübertroffen , alle sta unt, Zalilreiche Dank - S1 M aS <£» naum PJiSrf
senreiben . Noch nie in den Handel geko men . ■ " fSISa eERil ^

Somit stellt sich ein Schnitt auf ca . ei » 6tel Hg . Mar S tart dadurch förs ganze r eben ,
mehrere Tausende . Garantiert reel . Besonderes Sehn tt -Albumf Knabenkleider OMk .

(Bin nützliches u pra ^t. Geschenk .
Fflr Privat u. Beruf — Versa »' d gegen Nachnahme , > Porto ex ra . Schnelle ße -
s ellung im eigenen Vorteil , da der freu zur Verbreitung btll g b -mes en ist .

J > Vk eber , Zuschneideschule , Karlsruhe i . B.
Hirschstr . 28 . Gegr . 1803 . (Bitte ausschneiden/ )

i
«»

ist nicht
immer leicht '

bei 6er Aus¬
wahl der Weih -

nachtsgejchinke da»
Richtig « zu treffen,

gilt es doch dem $u
Be chenkenden eine wirk»

liche Zreud « zu bereiten. Nie»
mal » werden Sie fehlgreifen,

wenn Sie einem Zreunde oder
Bekannten , der durch di« Ungunst

der Zeitv «rhältnifs « auf «in Abonn «-
ment «inet großen Zeitung verzichten

muß. «in solche» al » Geschenk zukommen
lassen. Dem Beschenkten bereiten Ei « dadurch

«inen sich täglich wiederholenden Genuß ,
Einblick in dt« Weltgeschehnifse nehmen zu können.

An ein«r r«ich«n Füll « von unterhaltenden , beleh-
renden und wissenschaftlichen Abhandlungen wird er

sich fortlaufend erbauen . Bereiten Sie «Inem lieben
Menschen «in« Weihnachtsfreud « von bleibendem Wert

und legen Si « ihm mitt «l» nachfolgendem Bestellzettel ein
Abonne -
ment » »

Gutschein
auf di« H!I!I!!I»llII!III!!I» unter den

Julius Strauß

National
Kontroll Kassen

sind weltberühmt
Billigste Preise — BequemeTeilzahlungen

National Registrier Kassen Ges . m. b. H.
Fabrik BrrlimNeukölln

BeziiksVertreter Fritz Tritschler , Karlsruhe i. B

Kriegsstrassc 89 , I . — Telefon 2f 00

Schriftsteller liefert Ge »
suche. Reden . Gedichte
nsw . zu ieder Geleaenb .
Passage 54. II . 2al32

stet » OtUoftibettefSufe
bei 94708

L. TheilMer . Ni
"

che
'r

vedetitrafte * 3
aeaenUber Kaftee Bauer .

12«Mj@c Prelle sss WWW « !
■iiiiiiiiiüiiiiniiiiiiiiiiiii
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Gefchenk - Beskellfchew
Ich bestelle hiermit ein Abonnement auf die „Badische Presse"

auf drei — sechs — neun — zwölf? ) Nlonate zur Lieferung

an

Die erste Zustellung soll am Heiligen Abend unter Beifügung
einer mit meinem Namen versebenen uns festlich aufgemachten W i 6 •

mungskarte erfolgen . Der Betrag für das Abonnement ist bei mir

zu erheben :

Nichtgewünschte» ist durchzustreichen. Genau « Adressen erbeten .

Dieter bestell » Schein ist «lS Drucksache an den Berlaa der
»Baditchen » rette ' ein -uichicken

©otten iUeedien »
bringen 24 ')3w

Am
iur .yeriielliina aller
arte « Slrietwaren .
grttndllcher U liier -
riebt graiis . bcaneme
iltaienintiU Sltanucr »
taitae au * f . Maialoge -

» ti » veonftardt .
Turtach . « aden

Metallbetten
Staiiimatr, . « inderbette »
günstig a .Prio . Kat .S84sr .

^ iienniobelsabrik
Zubl i . Thür .

GeM88e

Gold- u. Siiher -
Gegensi &ndts -14784

Platsn -

Brennsiifie
auSer Kurs gesetzte «

Silbergeld kauft
JFrau Kam . PflUger ,
| Karlsruhe , Hirschstr , 31 , III.

Sonder - Angebot
feinsier Herren - Stoffe
AuxugstofTe Meter 19.50 15.50 9 .50 6 .50

l ' alctotsloflTe . Meter 19.50 12.50 6 60
Hosenstoffe , gestreift I9.&0 14 60 8 .50
Beim Kauf von Aniup Paletot oder Ho»a ein

praktisches WeihnachUgeichenk . 24686

LS Ernsl Junge Ä
(zwischen Kronen - u . Waldhorns -tr . ) 24535

Christbäume
100i ) G eißtannen 1 — 3 Meter

Karl Gerlinger
Telefon Nr . 69T0 . Ü-2681S mbctnttrailc37

Warum wolle» Sie »och länger leide« ?

Dr . MMD
'
5 MeMällln - Zll

( Gesunithelisiee )
ist ein vorzügliches , gcsundbeltssörderndeS HauS «
mittel , wegen seinem vorzügl . Geschmack , Ersa »
slir Äassce . äiw . Tee uiiv .. oringendst emvsohlen .
Dr . <' vsf !naiii '.S Alvcnfrä >lte »- Tee äuherst blut « \
reinigend , best . Borbeuaungs - und i ' inderungj »̂ !
mittel gegen flechten , Pickeln , Ausschl . , Geschw «
unreiner Leint , bl . Aussehen , Kinnen , Kovi »
schwer,en , Blntandraiig n . d . Kopse . Nieren - und
Ziervenleiden . catcht . RheumathiS . Hnmorrlioidc ».
Leberkrank . . Gelbsucht . Galleanbäusung . Urin »
und Magenbejchw . , sördert den Avvetit und die
Verdauung , schleimlösend u . gegen Erkält . . SalS -
leiden . Husten . Heiserkeit . Ächnuvie » . Asthma .
Nriistveschw .. Blutbutten nsw . Paket 1 .50 .H mit
Prowekt . Alvenkriwter - Teeversand . Ansklrche »
sb . Siarnberg ) . Oberb . Protoekt über Hofsm -innl
Svezial -Tees liegt ic^em Paket bei. t »1S»
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Die Tür ging auf ; es waren Reimers und Hierommy .

„Also das war ein Frühstück!" Reimers warf stch in den Sessel

und streckte sich mit einer glückseligen Gebärde aus . „Es wird ja nun

wohl in einer halben Stunde aus sein mit der Herrlichkeit , taxiere

ich . Aber ich kann sagen : zwei Tage halt ich '? aus . Soviel habe

ich eingepackt. Mein Gott , was te hier alles gibt ! Und das nennen

sie das kleine Frühstück."

„Es ist eben englisches Breakfast .
" sagte Hieronim ? belehrend .

„Die Weintrauben habe ich gegessen : die Bananen und die Aepfel

babe ich mir auf alle Fälle eingesteckt. Und dann habe ich mir über ,

legt : die Zuckerschalen und die Zuckerstangen sehen mir verteufelt

nach echtem Silber aus . Was meint ihr . wenn man . .

„Di? bist wohl ganz von Gott verlassen !- tadelt « Reimer » .

JDlach.
' Iacobsen keine Unehre !"

„Reimers hat recht, " sagte Iacobsen . „verlier ' nicht den ftopf .

Wenn Herr Vandergult oder seine Freunde hier Zuckerschalen ein.

stecken , dann ist es natürlich auf der Stell « aus mit der Herrlichkeit.

Also tu mir d«n Gefallen und beherrsch
' dich . Hier , steck

' dir «in«

Zigarette an .
"

„Woher hast du denn dl« ?"

/ »Ich Hab
' mir eine Schachtel zum FrllhMck mitkommen lassen .

"

7' „Wissen möchte ich," sagte Reimer » sinnend , indem er «in « von

den Korkgetippten aus der Schachtel nahm , „wie da, enden wird ."

»Ja ." Hieronimq nahm sich zwei Zigaretten . „Wer soll zum

Beispiel eigentlich den ganzen Kram bezahlen ?"

. .Da » weih ich auch nicht. Vielleicht der Kommerziellst . Oder

sonst — was kann uns passieren? Sie sollen un« « insperren . Run
schön. Schlechter al» im Tiergarten ist «» auf dem Alezanderplatz
auch nicht, denk « ich."

„Alexanderplatz, " utot « Hieronim ?. . Drauhen stehen zwei

) Kerren . Die sehen mir akkurat so aus , al « wenn . . . als ob . . ."

„Warum kommen sie nicht herein ?"

„Wird schon werden ." Eben erschien der Kellner , um abzu-

räumen .
„Was sind das für Herren da drauhen ? Haben Sie ihnen nicht

gesagt , dag ich . . .?"

„Gewiß , Mister Vandergult , ich habe ihnen gesagt , Sie hätten
keine Zeit .

"

„Run und ? Warum gehen Ii« nicht? "

„Ich weih auch nicht. Sie haben mir geantwortet , st« hätten
keine Zeit ."

„Na also"
, nickte Hieronimq . Dann gab er Reimers heimlich ein

Zeichen ; die beiden schlenderten mit nervöser Langsamkeit zum Zim «

mer binau »
Die unbehaglich « Stimmung eine » beginnenden Katzenjammers

lagerte stch über den Raum . Eben erreichten die ersten Strahlen der

jungen Morgensonne die äuhersten Winkel . Sie füllte sie mit

tropfendem Gold , und die leuchtenden Streifen wurden sichtlich
breiter . Wie herrlich war das Leben ! War es nicht doppelt furcht-

bar , nach «iner Rächt in diesen Räumen wieder hinaus zu müssen
in Dunkelheit und Armut ?

E» klopft».
„Herein ."

E» war ein Boy fn Livre «.
. Was wünschen Sie ?"

„Ihr Auto steht unten , Mister vandergult /

„fc-a # für ein Auto ? "

„Ihr Auto ."

„Woher kommt es ? Wer schickt es ?"

„Das weih ich nicht, Mr . Vandergult ."

Also schön. Warum nicht ja sagen zu allem , was sich bot ?

Diese Minuten des Glücks waren kurz bemessen, und jede Wendung ,
die den Rausch verlängerte , war «in Gottesgeschenk , da» ein armer

Teufel nicht zurückweisen durfte .

oie
Da waren die beiden Herren . Sie sahen in der Tat aus ,

^
. . . wie . . . Hieronimy hatte eine scharfen Blick für so was .

^
sahen ihm entgegen mit jener sachlichen Neugier , die nicht -'

^
alles sagte . Nun war er bei ihnen angelangt . Jetzt würden

Hände ausstrecken nach ihm : jetzt war es aus . . ^
Nichts dergleichen geschah . Die beiden Herren griffen £> a

nach den Hüten . Sie machten stumme Verbeugungen und

einen halben Schritt zurück, um ihn ungehindert pasiier

lassen.
Aber sie blieben stehen.
Kellner und Boys salutierten : untertänig grühten die ^

an der Rezeption . Ein paar Mützentragende stürzten an den ,f

ausgang . Drauhen nahm ihn der Portier in Empfang und

ihn , einen halben Schritt hinter ihm bleibend , an die Boro !-? ' '

Dort stand eine lackglänzende Limousine .
Es war wie im Märchen . ,>(/i
Di « Tür des Autos öffnete sich von innen . Ein Herr im

stieg aus .
Iacobsen wuhte sofort , dah er dieses Gesicht kannte . Un« i

erinnerte er sich : es war der Herr , der gestern im Auto an ilM

l ? igefahren war an der Seite jener schönen Dame . :jj
„Herr Vandergult ? Sie kennen mich nicht. Mein Naw

^
Oskar Aichwald . Ich bin der bekannte Filmfabrikant . Nur ^
Stunde , Herr Vandergult , nicht mehr. Wir fahren n» r f |H'

.
',

.0llll,
Atelier am Zoo . Tort drehe ich meinen neuen grohen Welt "'

^
mental - Film . Ich will nichts von Ihnen , Herr Aanderguu

^
'

c
sollen ihn bloß ansehen . Er wird Ihnen gefallen . Es

fünfhundert schönsten Mädchen des Kontinents , die dabei mi ' ® '
„

Der Film ist fabelhaft ! Den müssen Sie sehen ! Wenn er .

gefällt . . . na ja , dann jagen Sie eben Ja ."

..Wieso Ja ?"

(Fortsetzung folgt . )

LMen >iiFW « MAMMLmmakvnftltlW .AMMriirttkeI,MW .SKKrM .Zrtk «tMN .Str « mpftvNen,SMd !mn .ÄspW .SkltW -

Heute Sonntag von 1 bis S Ahr
geöffnet

kaufen Sie besonders preiswert im Weihnachts -Verkauf der Firma

W . Boländer Sehenswerte Ausstellung preiswert
Weihnachts - Coupons

Statt Karten .

HEDWIG STOLPER
JOSEF FRANK

Bühlertal

Verlobte

Dezember 1923
MuftniHansan

(Pfalz )
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EMIL RISS
W «genmeister d- Elaenb .-Ver »-.

MARTA RISS

StraSbo/g

geb . Kaber

Vermählte

8. De». 193 Saaitmrg .

Die Geburt eines gesunden
JUNGEN zeigen hocherfreut an

Paul Pflugfelder u . Frau ,
Helene, geb. Kramer.

Westendstr . 18

B26067

11 . Dezember 1925 .

W -
TiIlster

. Fritz Schulz juaA -G, Leipzig

Einen unten Kameraden
für 's Leben findet man nicht , indem man
sein Schicksal dem blinden Zufall über¬
läßt : aber unsere seit 1914 in allen ge¬
bildeten Kreisen eingeführte Organisation
Wlft allen . ernstlich Suchenden , in zwang¬
loser , völlig diskreter Art und in takt¬
voller , vornehmer Form ihr Glück xu
finden .

Seit langen Jahren arbeiten wir daran ,
das Problem des Sichfindens zu lösen
«Qd haben die größten Krfolge zu ver-
»eichnen . Individuelle Behandlung durch
persönliche Bearbeitung jedes ELpzel -
falles . Keine EhevermittluDg , da her
auch kein Vorschuss . Jedes Mitglied er¬
hält ausführliche Spezi .ilvorschläge ohne
Sonderberechnung Glänzende Anerken¬
nungen aus allen Kreisen .

Falls sie eine Einheirat suchen , so
teilen Sie dies unserer E .- Abteilung mit ,
denn diese kann Ihnen gute Vorschlüge
unterbreiten , weil täglich aus allen Ge¬
genden Einheiratsmöglichkeiten gemeldet
werden . Bundesschrift 5.1 gegen 3fl pfg .
verschlossen und unauffällig (Katho¬
liken - Formblatt K .) 5127a

„ HER HUND "
, _

Zweigstellen im In - und Auslande .
K | 0 | a

DeuHch - Amerlknnerln .
33 Jabrc alt , ein nette « Girl , deutsch erzogen ,
'DvUors inoPOO .— Bankkonto , sucht sich einen
deutsch « » Mlinn . Ich bleibe evtl . auch hier , ziehe
es « 6er vor wieder hinüber zu geben . Bei mir
entscheidet nur da ? Gefühl und keinessallS gehe
i » eine Versorgung ^- oder Hinanzelie ein . Zu -
ftnrfftrrt erbeten »on Herren , welche sich evtl . fas¬
send suhlen . Anonymes werde ich kaum beant -
ivvrten . Vermittlung erwünscht . Angebote unter
*1. St . 8178 befördert Invalidendauk . Annone .«
**r :i ?d ., Karlsruh «. S13443

Weihnachlswunlch '
Fabrikant , Mitte M . gesund , angen . Erschein .,

nit ' l . Mrcifte , in schöner Stadt Badens ansässig ,
nit k' ^cbrentabl . flott geö . nahe »» konkurrenzlosen «.
F .ibrifationSnnternehmen im In - und Ausland ,
>v>>nich' geinndes fatb . Fräulein von sumvatb .
l«rich . im Alter bis 88 I . au ? nur besseren Ver -
!.ultni « - n zwecks Setrat kennen zu lernen . Evtl . !
oermtttl . durch Verwandte angenehm . Vertrauen
fi*nrn Vertrauen . ly - fl . Zuschriften , mögl . mit >
WM untve Nr . MWW Ott die Badttcke ürefle , 1

Zlliangs -
Versteigerung .

Montag , den 14 . T «<
iernber 1925, nachmit¬
tags 4 Uhr , werde ich im
Pfandlokal , Herrenftr .
45 . gegen bare Zahlung
Im BollstreckungSwege
öffentlich versteigern :

1 Schlaf,immer , neu ,
1 Büfett . I Kredenz dun¬
kel eichen , neu und noch
verschiedenes .

Karlsruhe , de» IZ. De¬
zember 1S25. 2M93

Wiedemen » .
GerichtsiwIIzieosr .

Schönes , gerciumige «

Nebenzimmer
f. Vereinszweck « zu der
geben . Wirtschaft „zui
Au " , Augarteuftr . 46.

— Existenz —
Haupt - »d , Nebenverdienst
KS0 Stück bewährte tt .
ervrobte Rezepte u . prak .
»tiefte Mitteilungen für
Fabrikanten , Gewerbe ,
treibende , Beamte , « auf
teilte , Angestellte Ze. . all .
Berufe , .313300
1 Band tralti . Iiiftften

fnrmot JL 10.—
1*. vaupel , Wurtjartt ,
sWürttbg, )

A . Kettucr
Schneidermeister .

Kaiseraller 69,
Anfertigung feiner Her -
rengarderobe nach Mah .
auch von zugebrachten
Stoffen , bei mäßigen
Preisen . Garantie für
guten IIb u . beste Ver ,
arbeitung . B26838

Mmantel
Kragen . Muffe . Pelz >
hüte werben billig am -
gearbeitet und angefer -
tigt in und auher dem
Hanfe , auch auswärts .
Angebote erbeten unter
Nr . Ml 81)62 an Öle Ba
dische Presse .

Billig «
Vllpoen und BMs
sowie Lukerst preiswert
Balgvuvven in 24778
Klägers Puppenklinik

K- iserstr . 107 . Tel . 67S1.
Zu mieten gesucht :
Schreibmaschine

(ffiontt ob . and . Marke>,
14 Tage . 1926930

Telefon Kr . 6774.

Heiratsgesuche
Heirats -Gesuch.
Witwer , obu « Kinder ,

kalb, , Mitte oO möcbte
Ncti wieder nur mit kath .
Fräul . od . Witwe , auch
mit Kinder verheiraten .
Bermög . erwünscht , oa
sekbigeS auch vorbanden .
Angeb . » . Nr , « IMS
an die Badiscve Presie ,

Geschäftserölfnuiiij und Empfehlung .
Der verehrlldien Einwohnerschaft von Karlsruhe und Umgebung hiermit

die erg . Mitteilung , daft ich im Hause Gartenstraße S eine

Schuh -Reparafurwerksläfte
mil maschinellem Beirieb

eröffnet habo .
Ich berechne ftlr holzgenagellet

Herren-Sohlen und Absfilze nur Mk. 4 50
Damen-Sohlen und Absätze nur Mk. 3.30
Kinder -Sohlen und Absätze von Mk. 2.— ,n
Genähte und geklebte Sohlen Mk. —.59 mehr

E« wird mrln Bestreben »ein , durdi Verwendung nur erstklassiger Materialien

und durch besonders solide und saubere Ausfahrung , alle Reparaturen *ur vollsten

Zufriedenheit meiner verehrt Kundschalt auszuführen . Besonders bequem mache

ich «s dadurch , dafi Ich alle Reparaturen durdh Boten im Haus « abholen und

wieder sutüc &bringen lasse , ohne jeglidien Preisaufschlag . Auch werden von

morgens 8 Uhr an . Im Gesch &ftsloka ! Reparaturen angenommen ; eilige Sachen
kßiinen Innerhalb einiger Stunden lurflckgebracht werden .

Indem Idi midi bestens empfohlen hall * teichnet
Hodiaditungsvoli

Oswald Kohm , Mecfi . SchnhrepsrafnrwerKstätte
24523 Garfenslr . 8 . Telefon 5941 .

iinmmnituitnmmnminnnmiinnM »iumHini »»miMniiiimniimnHmnniinMinmim !Mtnttnn'n

. , . _ mm m . . m **
Scaikanin-Mäntd ron Mk. 225 an
Sealkanin' Ja<kea • • » • * • • • von Mk. 165 a*
Fohlen^Jadcen . . . . . . Ton Mk. 195 an

In aflcn anderen Pelzartea bllHjfst.

HS
Gehpelze von Mk . 20 »s
Reise im4 Antopefze . . . . . . von Mk. 180 an
Sportpelze . . . von Mk. 175 an
Pelzioppen von Mk . 90 an

FÜCHSE
Aller Art von Mk. 55 a»
Schakal . von Mk. 45 an
Edit Skimks Mk. 105 —150
Echte Weiß», Vlav , Silber» ad Krens » Füchse bllllxrt

Damen«PefzhQte
voa Mk. 18.- an

Faßsäcke, Pelzdedeen
billigst

isdn - Xra■
v. Mk. 12.- an

larran-Kraja
v. Mk. 8.- ae

AosvaMsandasgen franko gegen fnaka nnr ad Bre»twi
Katalog , Stoff - ned Pelzprobea fraako

Meafeezüge , Umarbeltaogeo . Modernisierun ^e«
aa <h niAt von mir gcKaufter Gegenstände

s c fr n e ! I und billig

VeutWuM größtesYeizlosm-versMöhsM
I HoBlef. I. M. <L KSnl ^ln- D

Wirve der Niederlande Klflg JO
: PUlD4lKll,TMlHnlr . M

Kelebe Ansl&nderionen ,
vermös . deatsehe Damm
wttns ' h . H ^ lra » . Herren '
aaeh ohne YermSeen , An»,
konlt sofort Stsbrey , Ber¬
lin. Postamt II !» Mll '.W

Weihnachtswunich !
Handwerker , ?lninn >> 40,

(inflcitehmcr , gemütvoller
Charakter , mit mit . Sin .
kommen , toünicfit mit
gfäut . ob . Witwe tevtl .
mit SUnb ) . gesetzt . Alt .,
in Karlsruhe ot>, näherer
Umgebung , mit eiaenem
SauShaN u . 5—6000 M
Vermögen , wecks baldig .
Heirat bekannt zu wei .
den . Angebote unt . Nr .

an die Badischc
MtL« tittten.

VTK78

Juwelier WIDMANN
KaiserstraOe 114 — Teiefon 337 3

Zu Weihnachten
bringe ich mein reichhaltiqes Lager
in empfehlende Erinnerung .

Juwelen , Gold - und Silberwaren
zu billigsten Preisen . 2S62S

Traurings in ciseliert und glatt

Silber und versilberte Bestecke .

Besteckkasten in jeder Zusammenstellung-

Eigene Werkstätfa .

Kunst -Stopfere '
und Handweberei «A

Leiste das Beste auf dem Qebiete der unsichtbaren Wiederherst ,(f

beschädigter Kleidungsstücke in Stoffen aller Art . auch werden ^
zum unsichtbar . P

'licken angenommen - MäßigePreise QuteBeai
UP "

Telephon
Nr. 4598
Herren -

Gottfried Wolf Karls '

u . Damenschneideiei . 27 ZirkeJ ? >

üas altbewährte , gute Wollgarn
fi«

Strümpfe und Socken

Sportjacken , Westen °f» .
In den

»«rschtrSeost « , CJualilättn , moOtrnflen Jorbtn
und in allen Preislage «

ObcraU erhältlich !

fluf Wunsch werSen Handlungen nachgewiesen !

Mao achte auf öle >
Schutzmaekeal

T4l» tttii
'uunttfl ^

r Die Narag-Heizung
(

ist die Zentralheizung ; mit 85 % Brenrmat rlal -
Ausnfltzuiig , it Gutachten "er Dampfkessel - Injp
Magdenurtj »bei fcenngsu betriebs - u . Anlagekosten .
Ausgeführt tür Vilien , .Siedlungshäuser Dach¬
geschoß u . Ctagenwohnungen , Laden mit Neben¬

räumen » Autogar agen — Prima Reterenzen .
I Emil Hciimldf & C om . , imenleu e

Tele om «401/6441». 21516

Sprechapparafe ,Schal (platten
Mandolinen . Gitarren , Violinen o . n. w .

in großer Auswahl b .lligst L>ei

J. Beck , Kaiserslr. 39 -Eln,rarB
Kein LadenI

Fa <«nenstr .
Teilzahlung gestaltet !

prima alter Malaga
Flasche 1,50 Mark

bct 247772

Dober , RMerstr » ?

. taufe wan nur au » er » c « Hand
fkJftziS » obne , eatlch «n .»IwliÄcnbanvel .
»? » II V V ;" ü ö u geblnnnt tu ^ öitcnor '-tt
_ SrobeBüftfoUi . B rtrctcrnemAt
» aNe « - g « v » et I « « Veens . Hamvur « «

Druckarbeiten
werden rasch und sauber angeiertigl in der

Druckerei der „ Badlschen Presse " .

fAilfisthAt * Mfd * Vloiöiuna oon 9) äbr -
^ eiuiaoer mt ' telfobufu «Sroftdanvla
Umitant >e haltet lofori gesucht itrfoiderl
Slam ml 9 iviille

Vinn bot « u . 'JJt . Q13291 n . ft. , -l eb ® r ( ffe" .

Stiller

Teilhaber
für ein ant florierende ? Llcktwleltheater mit
8— 4000 Mark gesucht. Goldlichcrhelten . Angebote
utttei 31 1. S4£6a an Alt Badische Presse .

EinsamUten -

Kerrschaslshau ^ .
In »eniraler , rubrer E adtlaae .
ÄuSitibruna m . OK- und Wettlage ,
lüngedo «« veitauscn , lÄraen
wiorl d ?«ie »bar . Sailen » nd

"Innftl ' tg » 'l? r . LtS3S6 " " d > '

Automobil - C ® ^
erstklassiger , amerkanischer8CyUn c'e^ pn)!<' '

Tourenwa^en . 4/5 pl . mit allem
5 facher

Bereifung , riwa *"* » - * *
„
'

in |fl !2ilPreis NliIiis «
franüo verzollt deutrehe ( iren Station , n

Luxussteuer 10

C . SchSotterbecfe »
Automobile .

45 Steinenriiig — Tel . Sa ' r
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Das grosse Spezial - Haus für beste
bietet durch seine gewaltige Auswahl , seine sorgfältig ausgewählten Qualitäten und durch seine bekannt

niedrigen Preise , die grössten Vorteile . Zwangslose Besichtigung . Freie Lieferung per Auto und Bahn .

eigene SpezialVerarbeitung , Stoffe -und

ip Füllungen zum Selbstaussuchen . See =

gras ' , Woll - , Kapok - , Haar - Füllungen
von Mk . 22 .50 an , garantiert

Lj federndlcht

von Mk . 7 .70 an , Füllen im Beisein der Käufer

la Fabrikate , schöne moderne
5 Muster , von Mk . 18 .50 an

grösste
AuswahlHolldeclien , KomeliiaarilccIiBn , OaunendtcSen ,

Bettstellen , Kinder « >> . fuppenbetten , HejssSackmöbBl

BeWen - Spezialhaus
BucMahl

Iiaiferttr . 164
Nähe Pott.

E44Q1

^Pezial - Behandlung
, yon Beinkranken
l̂ "as

'
uuen ' Flechten , Krampfadern , Plattluß . Gicht

Sj,
' "eu">i, Uelenk - , Knoctinn -u .Nagelkrankheiten

: Werkt . >1# >»,11 und y,3 - y,6 Uhr .
h 3. und 5. Sonntag Im Monat 9—5 Unr .

E . Schmitt , ÄiSlSRn .
' Vorholzstr . 0 . I T. i. Ö20 a

Behandlung von Astnma , Bettnässen .
_ u0)' u . Kröpfte .uen ohi .e Operation . 2J829

-. Slir hl . an . . Danksag « » «.
, '«fit i, Weihnachtvoelcherung armer Kinder der

q>?iarlsru ^^ vuoeu wir an traben erhalten
■ '

l ' " lolieuliaueluiiB Müller : 9 Mundharmo -

r ' tlc'i - i au ttauimann fcioiff : 2 » leidchen , 1 Paar
S0," iüi! i öu Lberregieruugsrat Bauer : 6 Mo

™ c . öaft , Eggeustein : 3 Paar Schühchen : Iran
acstr . ÄnzUgchen , 1 Zviützchen, ö Paar

jao » <B8®' 1 Paar Staucher , 8 Nachthemchen ,* * Frau Post
Nagel

5 Hüte ,

2 Sweater . 2 Paar Strümpschen ,
«iii^ Eticsel , 1 Paar Galoschen , 1 Badeanzug ,

Di» » " '_2 Hemden . 1 Paar Unterhosen . 1 Uli .
ebenSmittel und Spiel -

VSchen:
rlei -
eine
ein

verschiedene~ a <fe .

*V' V4» vuui v
t0

'i ß<6«n . 2 Hemden . 1
itn -' A. Schür,che » . 8t

P 'ßi } Paetz : 1 K. . . .. . Kostüm , 1 Rock . 1
'^ »" iiM .schube : Kran Heil : 1 Littel . 1

Trauben ^ Strma Leichtltn
! Ä »!?Lchlein ! Gebr . Ettlinger . 1 wollene
LVr <? • 1 (teftr. Kleidchen . »

'
Paar Handschuhe .

.Halbstrttmvschen : Frau Blatter : 1 Düte
t»t,; ?achtsgcsäck : Frau v . S . : 7 Psund Lebens -

' 8 Pakete Zwieback . 3 Tafeln Schokolade ,
eihnachtsgebäck : Frau Landgerichts -

I ? ßakete
u. . ^ . ^ MWWW

. . 100 Taschentücher : Ungenannt :
en . I Mäntelchen . — An Geldspenden

»^ ti ? * Hornung 5 Jt . .
Ntt sanken l>er,lichst für diese Spenden und

" iu p 8* baldmöglichst wettere Gabe » zukam -

°^>scher ^ ranenverei « vom Rote « Sr «« i .!>raue » oerei » vom R
Zweigverei « Karlsruhe ,

Kaiserallee 10

' s .Wotl westen , Kinderkleider
wfden wegen Aufgabe dieser Artikel

^ **tit großem Nachlaß verkauft

Vüniels (Konfektionshaus
Wilhelmstraße 38 . 1 Trepve 22922

M * >° b«« l

K & sa '
M # n

* taaUl

DM ,

>"d M und Plage :
< kk o .? ? « d^ « kb ' itStage !

renale » -

" «
JicMftfcnl

3n fo «ÄPii aj >t ,arttl

h ° r*Chf •n ^ rQ^ *?
kr Vorflibruna^

^ Vd luna . 5521«

> qr,^ istbänme

fn
'
iBj

" » ch m
™

S>and «
& ! >■ ÄS ;

j* Mark

Cpeidel .
r 'jtt/nt» m? ? wobil !cn .
nS Ä Mathhstr . 17.
<5.

•wA>n»«n° Dtitctt «
>Lgy ,

Mathyftr. 17.

>̂ MBT
s» m ? r Ä
SÄSS S
),> ges. Mehr .

vorband .V„M&: *13290
H5iei

Öf , gesucht
—

^ adttche Pressg .

10000 bis
20000 Mark
auf 1. Hvpotkek gesucht .
Schätzung 12V vov Mark .
Angeb . unt . Nr . 244Z«
an die Äadische Presie .

100 Mark
sof . ges. Prima Zill » « .
Sichcrh . Off . u . m328ä
an die Badische Presse .

Gutiiebcnde LebenSmttl
tel -Grofthandlung Mittel
badens sucht stillen

Teilhaber
mit ea . M 10 000 bi »
M 15 000 , ed . könnte jün¬
gerer Kaufmann m . nach»
wciSbarcr Reisefühigkeit
eine gesicherte Position
erhalten . Zuschriften u .
Nr . 2) 13274 an die Ba -
dische Presse .

Teilhaber
sllr mehrere prtma Un »
ternehmnngen suchen wir
tätige Teilhaber . Kapi -
tal wird sichergestellt.

Rudolf Speidel ,
Finanz , u. Immobilien -
GeichSf»,
Tel . 4660.

Mathystr . 17.
24798

ModernenPrivat -

Tanz-
Unterricht

J. Heppes
Herrenstraße 25

Beginn neuer Kurse.
Einzelunterricht Jeder* . I

Gell . Anmeldung erbet . |
B?094i!

Offene Stellen

I MSnnllch |

Reisende
gesucht. Redegewandte ,
kaufm . geb . ZDamen u .
Herren zum Vertrieb
einer »at . Neuheit , geg .
dolien Verdienst . Ange¬
bote unter Nr . C13303
an die Nadische Presse .

Reisende
welche bei Kolonial «
Warengeschäften gut ein -
geführt sind , für lukra -
ttven Markenartikel bei
hober Provision sofort
gesucht . Näheres bei
E . Breitenberaer , Karls -
rnhe , Douglasstr . 10.

Hohes Einkommen
valwt - od. Nebenberuf »
iich durch Uebernabm »
et» . Versandfiliale . SlÄÄ )

. »E st r . "
^Halte a . B .

?
\ « «bencintowme » •
urld lldlillliche <182«

Keim . « ' "

Vitalle-Verlao. MOncI
P »vfv . durch

nohenl97 .

et lernen ^ ntosabren ko¬
stenlos d . Stell , als Ai ^-
tobegleiter i . all . Provilt

bei

^ Däakli . . . . . .
mation u . Rat d . Äuto -

l« Leute

zcn bei Gehalt , Verpklc -
gung . Svät .Kübrerschein
Viele Tanklchr . Jnsor -
mation u . Rat d . Äuto -
>i . Lhauffeurnachrichten .
Argali d . Reichswirtfch .-
Bundes d .Kraftfahriieug -
Besitzer e .G .m .b.H . Frei -
Prospekt geg . Rückporto
versendenSdaiifseurnach ..
richten Berlin NW 6.

I Weiblich 1

Intelligente
Dame

mit guter « arderove ,
für leichte

Reisekäkiakeit
behöbe

. Provision ^
-

Bachstr. »«, 5 . St . . r .

Servierfräulem
juna . sauber u. ehrlich,
s. sof. gesucht. « 26933

KälserAlle - 151.
Junges

Mädchen
C5180

mtt gutem Schul, >
und o
Apoth .
tenarb . gesucht .
avotbeke Uebli » gen .

gmem Schulzeugnis
auter Handschrift f.

!tl>eke u . leichte Gar -
trb . gesucht . Marien -

Vierfaches Quartelt,
von Äutoriiüten glänzend kritisiert , sacht

Dirigenten.
MnnerWrlell „Wmzel

"
. Pforzheim .

Museum .
' 5520a

Marzipanmassenfabrik
Alte leistungsfähige Firma sucht bei

der einschlägigen Kundschaft nach¬
weislich erfolgreich eingeführten

VERTRETER
für den hiesigen Bezirk . Offerten unter
J K . 22897 an Rudolf Mosse , Berlin

SW . 19

FUr den VeiKaul m irtiibeu ' t ..
transp., zweit . Schamottekesselberdea
suebe icu bei r .ebörden . Arcntt . oauge ^cn .

bledl . Desiens einlief .
VERTRETER

Karl Tsctaörtner — Kesselherdlabrlk

Von GrobbandelSkonzern wirb

Buchhalter
im Alter von etwa 28—2« Jahren balbigft »e-
sucht , auch für RevisionSiätigtcit . Nur besonder «
tüchtige , vertrauenswürdige Kraft mit völliger
Beherrschung der Buchführung kommt in Frage .
Angebote mit Lebenslauf . Zenanisabfchriften und
Referenzen unter Nr . 24208 an die Bad . Presse .

SeMsweiln lleinoeM .
Wir suchen für den Bezirk Karlsruh » .
Mannheim . Heidelverg einen solo . Herrn

oder Firma zum Berkauf on 'ere »

Palent - Schnur - Libelle
T'atentamtl gefch.

Der Artikel ist streng reell und führt viel »
teitig in die gesamte Industrie uno tn da»
Baufach . Bartaviial vom Matt t — SOOu

ttt « ifüoren '.OBcr ist eriorberllrf ) .
Anfraaen sind «» richten unter ? ^ l .0 .»20
an R « do « MoiTe,ttt « nfi « rt a .M . « 3828

Mädchen gesucht s. leichte
Hilfe f. Z Morgensiunb .
zu ält . Dame . BZ69S8

-tephantenftr . 94. Iii .

. Süddeutsche , « stUaMge

Weingrohhandlung
sehr leistungsfähig «» Hau »

mit WeingutSbesih in besten Lagen und direktem
- ■ - ■ HauptprodultionSgebieten ,Großeinkauf
sucht

in den

Vertreter
welche in verbraucherkreifen besten» eingeführt
sind , gegen gute Provisionsvergütung .

Angebote erbeten unter Nr . S46Sa an die Ba -

dische Presse .

Wir suchen rur unsere Buroneuh . „ Carmen Ii -
tach Stemp ' i" — keine Alltau ^ saetie — tuctit
Herrn mUOrrj .- Talrnt und 1000 2000Mtc auch
Grundschuld für Avs 'ieierunuslaaer als selbst-

stdrtdiaen Sßzirkslcitßr

Monatsverdienst ca . 1000 Mk .
u mehr . nachTüchtigk Wohnsitt gleich Horcher
verb. inuci >, u Nr . D 13179 o - d . „Bad . Presse .

Gesuch » sosorl
an allen Orten Nelftlg «. strebsam « » »» -
-« « «» zur Hctnn « « « i einst

ÄikolMii - ii. öltmMiikert !
auf » nlerer Femtna - ? trickmaschin «. Leichter
und bouer Beidienlt . Günitine >tiebtn «ungen
Borlenntnisie nicht « rioröerUch . Pio » eki

m ha ~ ' 'graii » und franko . « »894

Trikot » «, »« , « » d

Steher & Fohlen , Saardriickeu3.

strebende gut « Berdienstmöalichkeii I Aufklärungu .
Anregung geb . < <r° .» Ur« h I£ in ncncc i» cti «-

arane durch
Erdmnnn & Co . , llerlln __

KöniaarätzeI »S >raß « ? i . A»24t

Achtung ! Aushilfe !
Ber ». Man » mtt längs ,

p. Zeug » , f. letchte Be -
,chä»ii «uug f . Srunoen
oder halbe Tage . An -
geböte unter Nr . T18it4
an dte Badische Preise .

liHHIfyTTUffTuTa

| Männlich 1
Tüchtiger

Reisender
au » ber Marken -Artikel -
Branche incht auf 1. Jan .
neuen

Wirkungskreis .
Angebote n . Nr . U13Z20
an die Badische Presse .

[ Weiblich |
Öro » aus gut . Hause ,

80 I . . sucht Wirkungs¬
kreis i. HanShalt , über -
nimmt alle Arbeiten ,
evtl . in frauenloiem
Heim . Angeb . unt . Nr .
Ä1831Z an die « ad. Pr .
Junges fleißiges Mab -

che» sucht Stellung als
Ha« »« od . .'' immermäd -
che» . Angeb . unter Nr .
£ 18266 an die Bad . Pr .

Chauffeur
m . Führerschein 2 u . 3b ,
bewandert in Reparatur . ,
ledig . 2« I . alt , sucht
Stellung . Ang . u . Nr .
B1SSS6 au die Bad . Pr .

teSoifch gebildet .
Hau » in
siätte mtt

Kaufmann
arbeitsfreudig . mtt etaenem

. au » tn Karlsruhe , mit großer Einfahrt . Werk -
cätte mit Kraftaiilchlusi . Büro und Lagerplatz und
:i*. 10—15 000 Jt Kapital , sucht geeignete Erlsieuz .
evtl . Beteiligung .

'
Angebote unter Nr , 24716 an

dte Badische Presse . ■> ^ - - -

Geb . , sg . Tame , Praxis
i . Wochen - u . Säugl .-
Pflege , Kenntnis !« der
allgem . Nranlenpsl . , so-
wie sämtl . Büroarbeiten ,
sucht passenden

Wirkungskreise
Angeb . unt . Rr . 24668
an die Badische Press « .
Erfahrene Haushälterin

sucht Stellung zum 15.
Jan . , am liebst , in frau -
enlosen Haushalt . Sel -
bige bat bereits 5 Jahre
eine solche beneidet u .
mub sich wegen Beam -
tenabbau verändern . An -
gebot « unter Nr . 9t1®J<°,7
an die Badische Presse .

Ailein stehende !> rau
sucht sosvrt oder später
Stellung als Kvchin tn
eine Wirtschaft oder »IS
HanSiialterl » od . AuS «
hilf « unter Uebernahme
von Küchenarbett . Tebr

ute Zeugnisse . Gesl .
naebote unter M .
ad DI »rrh «t« . Hotel

m m ©13302

Eilangebot !

Schöne große L Äm -
merwohnung gegen S—4
SimmerwohnunL zu tau
>ch? i aef. Osf . sind unt .
« 1ZL77 « , d . B . P . erb .

Gesucht wird in Karl «-
ruhe eine 4 Zimmer
Wohnung mit Zubehör ,
in gutem Hause , gegen
«in «, tn sehr gut . Stand
b «findl . 3 Zimmerwoh '
» un » mit «lcktr . üiow u ,
Zubehör , tn der Mittet -
stadt . Sehr mäß . Miete ,
Befand . Vergünstigungen
u . gegebenenfalls Um -
zugsvergütung geboten .
Angebote u . Nr . XlM58
an die Badische Press «.

Biete eine große
3 Zimmer - Wohnung

m . Balkon , in der Ost «
stadt , gelegen , gegen «in «

3 Zimmer -Wohnung
gleich welcher Lage . Ali -
geboie unt . Nr . $ 13304
an die Badische Presse .

Wer tauscht
«in « 5— 6 Ziminerivobn .
mtt Bad . dcite Lage , g«-
gen eine 4 Zimmerwob -
nung tn der Weststadt .
Angeb . unt . Nr . 3118* 17

Üfeiiti die Badische Press «.

m,mm, «

Lag ,
ret B :

erraum
an ret Strohe aeleaen ,
mtt Einfahrt , auf l . Ja « .
1U26 »n oermieten .

kNächentiihal « 5U am .
S2hh -2J Cfbonstt 14 . L

lÄeschästs - Lokal «
aller Art , mSvl . Zimmer
ti ' riu ' ttclt O . Schneider ,
Zirkel 25a . Tel . 2-204.
Eckladen . 24201
2 neuzeitliche
Rutoeinzelboxen

tn . Wasser » . Licht Süd¬
stadt *. vertu Aug . unt .
R1819 -J an Bad . Press «.

Auto -
, « vermieten
slraße lg .

Blücher -
B26S07

Büro
vollständig eingerichtet .
Telephonanschluß , Kal >«
ferstrab «. Nähe Markt -
platz , zu vermieten . An -
geböte unter Nr . i>1S»0K
an die Badische Preis « .

Schöne 3 Zimm .
Wohnung

mit Bad , Küche, Mäd -
chenzimmer , «l«g . möb -
liert , auf 1. Januar zu
vermieten . Angebote er-
beten unter Nr . R13NV
an die Badische Presse .

I Zimmer ]
Wohn- u. Walz.
gut möbl . . «l . Licht. Bal -
kon, z . 1 . Jan . zu verm .
b . Hörr , EbelSheimstr . 1 ,
II « Zcke Parkst .) . B2SK29

möbl . Zimmer mtt
I ' auf IS . Dez .'elstr.fep . Ein

i Verl
r. 53 , I ,

Eing . ai
u vermiet . :

W« t möbl . ZI mm ., heiz¬
bar , mtt elektr . Licht, a«
sol . Herrn für sofort od.
softer zu v ^cm . Kar ,
st, aß « SS . III . B2l >'. SS

Generalvertreter kür Karlsruhe :

FranzSchweiiger , Karlsruhe i. V.
Rlnthelmerstraße 16 — Telefon Mr. 8522

Möbl . Zimmer mit 2
Betten zu vm . Marien -
str . 680 . 4. St . , r . tt' 2B811
Zimmer « . Soft an 1 od.
2 sol . Arb . zu verm . Ett -
Nnaerftr . LI . vt . 82688 9

Schlassiell « an solid . Ar -
beiter zu verm . Kreuzstr .
9lt . 1« . IT. » 26871

2 gut möbl . Zimmer
auf 1 . Jan . zu vermiet .
Eisenlohrftraf, « Nr . 18,

3 . Stock . B2K8S1

Möbl . Zimmer auf 1 .
Januar zu verm . © 269S1
Lestenvstr . 18. 3. Stock .

Elegant möbl . Wohn -
««v Tchlafzimmer , 1-—2
Betten , zu vcrm . » 2KS27

KorNirasie 1 , 3. Stock .

2 leere Zimmer
für geschästl . Zweck« vor .
züglich geeignet , in zen -
tralster Lage der Kaiser -
straße , 2 . Stock , p«r so-
fort zu veimiet «« . Off .
unter Nr . « 1»S»S an ble
Badische Presse .
2 gut mablitrte

Zimmer
mit 2 Betten , gut heiz» . ,
elettr . Licht u . Kochae-
legeuheit sofort od . 15.
Dez . zu vermiet «n. RS -
hereS Ettltngerstr . 15 , 2.
Stock. B2SS1S

Wohn - n.
Schlafzimmer

an 1 od . 2 Herren auf
15. Dez . z» vermieten .
Waldstr . 21. III . , r .

Eut möbl . Zimmer
an solid ., berufStättgen" ttrn fofort zu vermiet .' „ elflr . 6 % II .

2 leere Zimmer
mit Küch « nbenüduna
T «l .»An «chlub . i.Sas . fof .

KVSÄfS '
S!:

. Bad Vrtffrtrb
Wut möbl frM . Stw «

m«r an sol . . berufStät .
Herrn auf IS. Dez . zu
vermieten . Echillerftr . 7.
III . Stock . B2S700

Gut möbl . Zimmer
elettr . Licht, an best .,
derufStät . Herrn für sof.

Part .
od . 1 . Jan . ĵu vermiet . :

r obTaf
Sicht , ans 1 . Ii

Schllyensir .
nt rnobl . Zim , elektr .
dt . anf 1 . Jan . zu vm .

Uhlandftrab « Zö, 2. St . ,
rechts . B2VS4«

Möbl . Zimmer , heizt .,
i verm . sof . ob. an 1 .
an . Wilbelmstr . 7 . II .

Möbliertes Zimmer so-
fori zu verm . Hirschftr .
Nr . 76. III .

Sofort Zimmer m . zwei
Betten zu vm . Schiller -
str . 24, II . St «r » . B26S44

Mii - ck LMM
für t«d«n « et». «e«ianet . zus oder getrennt «» s
>. Jan . >g -S «u »ermtete « . Geväud « -« etstöola
un » Speicher von t« ik>0c >m Fläche « nb klein « «
Büro Elektr Licht u Kraft .

Anfragen n . >̂/r 24507 an die „Bad Dresse

3 Autoboxen
(Westslady

bi » znr Größe von Ovelwaarn
sofort , » » « » « tote » .

Wasch - und Reparatur - (Seleaenhett vorbanden

« naed . unt 9lt 24770 an die . Badiich « Presse ^ erb

Zu vermieten .
k « til»rttratze . nwlichen Post und Herrenstraße .
x lcköne s ramet fftr rubii en « ürvdetrteb per
i . Jan ab,uaeben . Anoebvte unter Sit H13285
an dt« Wcd

5 Zimmer-Wohnung
auch für Geschäfts,wecke
strafte , baldigst zu verm .
Mellich. Angebote uutcr
tische Prelle . - -

eignet , auf t «r Kaiser -
!ordringltchkeitik . cvfot «
!r. » 18268 an die Ba -

Leeres Mans .-Zim . mit
elektr . Licht und C !« tt .
in gutem Oanse zu ver -
mieten . Ansrage Angler -
slraße 2 , p . . r . B26Ü54

Laben evtl - mit Heber -
nähme der Einrichtung
in guter Verkehrslage
sosort od . später zu mte -
ten genickt . Änaebot «
unter Nr . fflSiO « an

Pidie Badische Presse .

Geschäftshaus
zu kaufen oder

Werkstätte
z« mieten acsncht . Off .
unter Nr . « 13063 an dl «
Badisch« Press « .

Junge » Ehepaar sucht
1 over 2 leere Zimmer
mit Küche, auch Man, .,
gegen Bau -Zuschnß . Ab -
sindung od . « orauSzav -
lung der Miete . Ange¬
bote unter Nr . » 13265
an die Badisch e Presse .
" t Zimnier mtt Kvivi »
oder 2 leere Zimmer ans
1 . Febr . oder sofort , ev .

Badische Presse .

Zimmer ] i
Zwei Studierende de«

T . H . suchen für 1. Ja »
uuar behagliches Wohn » '
und Schlafzimmer , mich'
Dampfheizung , in gute »
Hause , « lavier erwüuia «,
Angeb . UM. Nr . A1814 ?
an die Badische Presse ,

Kaufmann
in leitend . Stellung , viel
auf Reisen , sucht

2 Zimmer
in guter Lage . Ana «»
böte unter Nr , P13015
an die Bad »scke Press «.

5Iinderl . ig . Sdep . sucht
1 möbl . Zimmer

Mit Kochgeleaenb .. in gt .
Hanse , aus IS . Dez . od .
1. ;1an . 1926 . Aug . u.
H13258 an die Bad . Br .
Ems . mvbl . Zimmer

evil . leer , per soforl ;>»
mieten gesucht (Pret -San-
gabeV Ang . u . Stl32H4
an die Badische Press «.

Pol mobl . Zimmer
von Herrn , mögs . separ .
Eingang , zur zettw . Be «
nützung gesucht . Mittel -
stadt bevorzugt Auge »
böte unter Nr . » 1.T&8
an die Badische Presse ,
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vis praktischsten u . billigsten Weihnachtsgeschenke sind

STOFFE
Kerrensfoflc

Serie I . . . . . i I
Serie II . . . . . .
Seriem
rein Kammgarn-Cheviot

DantcnKlcldersfotte Baamwomvaren
» Mfc
» »

rein Kammgarn
Ulsterstoffe .
Hosenstorfe
Westenstoffe

Manfeisfotte

250
150
<5.00

11 .00
Mk 18.00 15.00

6.75
< • t t «

Flausch . . . . ( { } Mi. 5.00
Velour de laine . ! ! » * • 7.90
Mantelstoffe, gemustert I „ 5.00
Pelzimitation in größter Auswahl

Halbwolle ronMk.
Blusenstoffe . i J . . , ,
Cheviot , reine Wolle . . »
Cheviot , 130 cm breit . . „
Blusenstreifen , rein Wolle ,
Popeline , rein Wolle . . ,
Gabardine , 130 cm t . . ,
Schotten . . . . . . Ton mv
Kostümstoffe , 130 cm „ „

Seidenstoffe

1 00'an
1 00

an
1 .95
3.75
2.00
2.75
5.00
1 20

an
2-^

• • n

Mt 0.95

Flanell mv
Flanell . . . . . . . J „
Le nenzefir „
Flockköper , 80 cm .
Velour , bedruckt .
Schürzen , 116 cm . .
Kleiderflanelle, kariert
Zwirnstoff , 100 cm i
Mousseline , Baumwolle
Bettuchbiber . . . .
Zwirnstoffe , 100 cm .

Mk .

▼cm Mt

0.60
0.75
0.68
0.95

&5
1 .15
1 .00
ILO
0.76
l

"
an

1 -50

Waschseide . . . • • i Mk. 2.75
Crdpe maroc . n 4 .90
Crdpe maroc ., Wolle m. Seide „ 6.90
Crdpe maroc ., Kunstseide . » 3.75

Dedten
Jacquarddecken / Kamelhaardecken
Steppdecken / Reisedecken
Gardinen , abgepaßt und am Stück .

Handtücher / Ollsertücher / Tischtücher / Servietten / Taschentücher / Wischtücher / Frottierwische / Putztücher / Farbige Tischzeuge in großen Sortimenten

LEIPHEIMER & MENDE

prüfen nnler « na,bot und bestelle » frab, « itig ihre

* tiiÄn « n tfirc Mvbet burch da« ® rupptnlofttm
-VtlUlUifiiK au > beauemstc Wen «.

Scifpich
® M

r 7
( <* ötwtnei » Marl 700 .— , wocheurat «

» orteile

'

aabtunai und f

KSS Gebr. Klein
» rnd ». Turlacherttrak « » 7,9 ». SS ' ZI

M « mi» leDicn ömiag oor « UMii
geöffnet von 11 Ahr vorm . bis 6 Ahr nachm .

QUVIUI1H

Aufklärung
Ration

« A ( dnctarbtlt mit 9 «rent1 «fAf <n .
e Sdbluna tn Wochenraien tobnc « n»
> fouenloit Vaattuno bei Plabmanael .

die nähmaschine
OER

Kaiserstraase 81 ajhs

Verkauf zurückgesetzterWaren
welche infolge »o» Fadrllationtfthlera

> für den Handel nicht geeignet sind .
Ab Montag de » 14 . Dez.

solan ge L orrat tSglich 8 — 4 '/, Uhr
in den Räumen Schloßdezirk 17

9Inr an Privatpersonen

GroßherzoqlicheMajolika-Manufaktur
Karlsruhe A . - G.

nun
In Halb- und Reinleinen , well} und graugrundlg , von 7. 50 an

Gedecke
mit 6 Servietten von 8 .75 an

Tischzeuge
in Drell, Jacquard und Damast

„patron en Fabrik " § AltdeutfcheTifchdecken
Wir haben den Verkauf der

BERKA
NÄHMASCHINE

eines erstklassigen Erzeugnisses der hiesigen
Barlin * Karlsruher Industrie -Werke A.- Q ..
früh DoutsoheWaffcn - u Munitionsfabriken

aufgenommen
Besichtigen Sie unser 8ehaa >
fernster KaiserstraOe Nr. 81

FOr das Weihnachtsgeschäft gewahren
wir besondere Zahlungserleichterungen

Die „ BERKA - Nflhmasehlns " Isl
das lUr jedermann erschwing *

liehe Wslhnachts -Gesohenk
In vornehmster Ausführung

nordische stahl -
gesellschaft m.b.h.

Küchenwäsche
StOckware und abgepaßt , Halb- und Rein¬
leinen, in grau und weiß, Schriftentücher

Frottierhandtucher — Badetücher
In reicher Auswahl s«s»

Himmelheber &Vier
Kaiserstraße 171 Fernruf 1158

Zuckerkranke ! So und ähnlich
lauten die tust
täglichen Urteile ;

Senden Sie mir wieder 2 Schachteln Tabl ., wie gehabt sie haben
mir geholfen ; denn ich hatte 4.8 Pro ». Zucker und hgb« seit J Wochen
keine Spur mehr davon . Ich kann Most und WeiBwein trinken soviel
mir paßt , auch etwas weißes Brot und Kartoffeln essen . F . H . in Q.
— Mein Kunde war mit der ersten Sendung sehr «ufripden . wenn er
auch nicht gani . was Diät anbelangt , einwandfrei lebte , aber er ist
seit Wochen »uckurfrei . Stadtapotheke in Pf . — Mit dem Erfolg bin
ich zufrieden . Der Zucker ist innerhalb 8 Tagen von 6.9 Pro « , auf
1,2 Pro « gesunken . Herr Dr . med . D . In 8 . — Verlangen Sie darum
sofort Prospekt Nr . 8 gegen Einsendung von 20 Pfg . in Marken Aber
ein neue * zukunftsreiches Verfahre » von Lfltegla , G.m.b.H ., Kassel 73.

Traßtifdfe WeiQnad ) tsg

Großes Paget in Zeliette- unb WamturSi/fen, 'Surften,
Ximme , Seifen, tarfümerien , Ijaarfctlmucf . Spiegetuf» .

Jlt Zeffufoiöpuppen große Ttusmalff, gewähre, ba neu

aufgenommnn, Iis Wetfnad)ten10 °l,SonberrBß (lt1

Huppen - Xfintä % fjinberöerger
amüubmtgspt. 'Damen - u . Ijerten - Trifiei - Salon Telefon3759

isMnberöekoraleur
noch einig « Sunden ,

ngeb unt Nr . JI3IS9
an die Badische Presse .

Dotektiv . lnrtnui
Privat - Auskunftci

ARGUS
A . MAIER » Co .
0 6. 6 Mannhelm 1

Telephon 3805 .
tertranl . AaakUnttejed An
Brliebungeo in all . Krimlnal-
u Zivilprozest .Heirstssnsk
3 -'jähr Praxis - Klteatss n .
iei >tnDE »'.lD8t.Stt ()de jt schl

•Kluge Ehegatten! i
schenken derHansW i

Gasherl
m Welhaaclit «"

Erste Rate ab V Mär * 1926 r » !

J . H . Becker124702
Viktortastr . 18

... Grosses Lager
M Oflnstlge Preise I

iktorlastr . 18 Tel ®, 0
n,fs « '

Grosses Lager In Herden* Oefen. ^ eo 1,'i

und Goldwaren kaufi
man gut urd Dilllgbei

C. Gutmann
Gatenbei gplatz 4.

Keine Ladenspestn .öeshalb
billige Pielse . 'J154.

weine , sowie Bordeaux
und Burgundcrwkine .
Alieame , NiaScara ,
Balbella , Domaine
des Zablon ». Ma » <Na
larragona . Malaga ,
dimlel und golden .
MoSeatel , Lakiimae -
Ehristl . Jere , - sd -rr».
MoSeatel one grsi 'e ,
? ouro » Portwein . Insel
Madeira , Insel „Sa -
mosMuScat ", Tolarier ,
Bermoiith ItrUD ,
Marke „Martina, »!'
und „vianchi " Usw.,
Schaumweine « . Cham
pagner , LilSre , Spirb
»uosen . Branntweine u.
Punsche usw . sowie all«
deutichcn Tisch- und
Z» asii,rnwetn « empfehlen
billigst : 24594

Franz Fischers Co .
Karlsruhe

Weingrotzbandluns ^
Jmvort — (5xpon

Fernsprecher Slr . 1K3.

uod » II « (» « paraturnn
Aulo -Groß-Reparalur und
Seb . Fütterer , Gag9

e

ietefon 22 .
^

Jos . Rlejfo
Karls ufec,

Tel̂ onJ^ '' "

Spezial - Ges «* "1

KacheloIeD
^

sowie v .
^

'Honig- « .Wachs-1 Zl, 30 Minuten
Ihr Dahbtld .
nur >m Vboisa « . > >»» »>

Lebensmittel billig
ca . Pfd . % fetten

TaseUSsr .
ea . '-s Pfd . Rügenwal -

derwustr in Darm ,
ca . 1 Pfd . bervelatwurft ,

ea . 1
'

Pfd . feinsil
'

Roll -
mops in Dosen . AZ1K2

Tiese « Sammelpalet der»
sendet für Ji 9,80 gegen
Nachnahme
Le»ensmlttel -verfandh ».

„Rormannia -

Nortorf 1. Holstein .

SUmiftmflleiiai]5*
Bauholz , Schalung .
Fenster. Türen und

alle « foft neu . preikw . j » » erta - te " .

fju *
"

an WJ
Abbrachflelle Personenbadnhoi P «

Friedrich Ph.
Abbruch- un» tiefbauunterntbmiii"1'

Sandwerk « a » l » » » I>«.

Karl Grüneis »
aarl . » rt »dri «vftr » 1 r jtjl»
ober ob Xi «n4M « . 8 . M . MitS - ° *
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